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Endlich wieder Heubühl-Fest!
Spielen und genießen in der freien Natur 
– dazu laden das Netzwerk Heubühl und 
die Stadtverwaltung Bruchsal wieder beim 
jährlichen Heubühl-Fest am 3. Oktober 
ein. Von 12 bis 18 Uhr gibt es allerhand zu 
entdecken und zu erleben. Familien und 
Naturliebhaber sind eingeladen, den Heu-

bühl auf eigene Faust zu erkunden. Auch 
für das leibliche Wohl ist gesorgt. Neben 
traditionellem Kaffee- und Kuchenangebot 
werden weitere kulinarische Köstlichkei-
ten angeboten. Am Veranstaltungstag ist 
die Zufahrt zum Heubühl-Gelände (Ver-
längerung Mozartweg) für Kraftfahrzeuge 

aller Art gesperrt. Den Besuchern/-innen 
wird deshalb empfohlen, am 3. Oktober zu 
Fuß oder mit dem Fahrrad zu kommen. 
Weitere Auskünfte erteilt das Agenda- 
Büro der Stadt Bruchsal, 
per Telefon: (072 51) 79-512, 
per E-Mail: agendabuero@bruchsal.de.

Spatenstich für den Kindergarten St. Bartholomäus
Dass sich Hartnäckigkeit auszahlt, zeigte 
der Spatenstich für den neuen Kindergar-
ten St. Bartholomäus in Büchenau. Orts-
vorsteherin Marika Kramer hatte lange 
darum gekämpft und freute sich, dass 
nach all ihren Mühen gemeinsam mit dem 
Ortschaftsrat und allen Beteiligten seitens 
der Verwaltung ein großer Schritt gemacht 
wurde.
„Endlich, endlich ist es so weit, nachdem 
wir bereits 2014 den Bedarf an Kindergar-
tenplätzen festgestellt hatten und ein er-
heblicher Bedarf erkannt wurde.“ Im Jahr 
2022/23 kamen auf 108 Kinder gerade 89 
verfügbare Kindergartenplätze. Kramer 

hofft auf ein unfallfreies Bauen und gutes 
Gelingen.
Auch Oberbürgermeisterin Cornelia  
Petzold-Schick sieht die positive Entwick-
lung. „Die Stadt Bruchsal nimmt das Anlie-
gen nach mehr Kindergartenplätzen sehr 
ernst. Durch den zweigeschossigen Erwei-
terungsbau gibt es in Büchenau bald auch 
die Möglichkeit des Ganztagesbetriebs.“
Gerade das Thema Nachhaltigkeit stehe 
beim Bau zudem im Fokus. Michael Kal-
tenbach, Geschäftsführer der Schweickert 
GmbH, berichtet über die derzeitigen He-
rausforderungen. Dass die Situation in 
der heutigen Zeit, in der kaum Preise wirk- 

lich kalkulierbar  
sind, herausfor- 
dernd sei, zeigte  
er anhand der 
steigenden Stahl- 
preise auf. „Dass die  
öffentliche Hand eine  
Preisgleitklausel eingeführt hat, hat uns 
dazu bewogen, bei dieser Ausschreibung 
mitzumachen. Ich freue mich, diesen Kin-
dergarten zu bauen, da dies immer etwas 
Besonderes und Schönes ist.“
Leo Gerst als Vertreter der Kirchenge-
meinde und des Trägers lobte die gute und 
konstruktive Zusammenarbeit. Als Büche-
nauer und Opa sehe er, dass Kinder eine 
gute Ansprache brauchen, und freut sich 
über das Projekt.
Architekt Udo Lindenfelser lobte die gute 
Zusammenarbeit mit den regionalen Fir-
men, mit denen der Bau realisiert wird. 
Aktuell läge das Projekt sowohl im kalku-
lierten Zeit- als auch Kostenplan.
„Mit den Neubaugebieten Grausenbutz 
und Im Grün machen wir das Leben in 
Büchenau attraktiv. Jetzt haben wir eine 
Grundlage geschaffen, dass die Kinder be-
rufstätiger Eltern optimal betreut werden,“ 
ergänzt Oberbürgermeisterin Petzold-
Schick. Die Stadt investiert 2,85 Millionen 
Euro. „Ich hoffe, dass die Kinder sich wohl-
fühlen und die Räumlichkeiten mit ihrem 
Kinderlachen erfüllen werden.“
Die Einweihung ist für September des 
kommenden Jahres eingeplant.Spatenstich für den neuen Kindergarten St. Bartholomäus in Büchenau Foto: C. Hardock

8. Bruchsaler Bildungsforum findet statt
„Digitale Bildung ist seit Corona wichtiger 
denn je geworden. In unserem 8. Bildungs-
forum greifen wir deshalb die Thematik 
auf. Die Workshops zeigen unter anderem, 
wie digitale Tools in der Schule unterstüt-
zen können und worauf es für das krisen-
feste Klassenzimmer ankommt“, sagt 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-
Schick.
Nach coronabedingter Pause wird am 
Samstag, 26. November, 8.30 bis 14 
Uhr, das 8. Bruchsaler Bildungsforum im 
Heisenberg-Gymnasium-Bruchsal statt-

finden. Das Thema lautet „Bildung nach 
Corona – alles digital?“ und bietet für alle 
Interessierten ein abwechslungsreiches 
Programm mit zahlreichen Referenten/ 
-innen. Sandra Boser, Staatssekretärin im 
Ministerium für Kultus, Jugend und Sport, 
wird anwesend sein.
Prof. Dr. Olaf-Axel Burow, Professor für 
Allgemeine Pädagogik an der Universität 
Kassel, Gestalttrainer, Kreativitäts- und Zu-
kunftsforscher und Direktor des IF – Insti-
tute for Future Design, wird den Impulsvor-
trag „Die Corona-Chance: Sieben Schritte 

zur resilienten Schule“ halten. Anschlie-
ßend laden verschiedene Workshops zum 
Mitmachen ein.
Die Bildungsstiftung Bruchsal unterstützt 
das Bildungsforum großzügig, so dass die 
Teilnahme kostenlos ist. Anmelden kann 
man sich unter dem Link https://survey.
lamapoll.de/Anmeldefor-
mular_Bi ldungsforum/ 
oder QR-Code. 
Weitere Informationen gibt 
es unter www.bruchsal.de/
bildungsforum.
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Auf ein Wort

Liebe Bürgerinnen,
liebe Bürger,
zum ersten Mal seit zwei Jahren findet im 
Bruchsaler Rathaus wieder eine Ausstel-
lung statt, die für das Publikum geöffnet 
ist. Es ist eine Ausstellung, die mir sehr 

am Herzen liegt. Unter dem Titel „Ludwig 
Marum – ein Leben für Recht und Repu-
blik“ zeigen wir Bild- und Texttafeln zum 
Leben des Reichstagsabgeordneten Lud-
wig Marum, dessen Wurzeln in Bruchsal 
liegen. Als eines der frühesten Opfer des 
nationalsozialistischen Unrechtsregimes 
wurde er 1934 im Konzentrationslager 
Kislau ermordet. Ludwig Marum hat die 
Auseinandersetzung mit dem nationalso-
zialistischen Regime nicht gescheut. Er 
war ein überzeugter Sozialdemokrat und 
hat versucht, sich mit demokratischen Mit-
teln gegen das Unrechtregime zur Wehr zu 
setzen. Mit dieser Ausstellung wollen wir 
an Ludwig Marum erinnern – und das ist 
auch 88 Jahre nach seiner Ermordung 
wichtig – vielleicht sogar wichtiger als je 
zuvor. Denn leider leben wir auch heute in 
einer Welt, in der es Menschen gibt, die für 
menschenverachtende Ideologien anfällig 
sind. Dem müssen wir eine lebendige Er-
innerungskultur entgegensetzen. Nur wer 
weiß, was geschehen kann, weiß, welch 
große Werte Demokratie, Frieden und To-
leranz sind. Werte, für die es sich lohnt, 
sich ganz im Sinne von Ludwig Marum 
täglich einzusetzen, und jeder Form von 
Rassismus, Antisemitismus und rechts- 
extremem Gedankengut entgegenzutreten. 

Deshalb schauen Sie sich die Ausstellung 
im Rathaus an und helfen Sie mit, dass wir 
aus der Geschichte lernen, um Irrwege zu 
vermeiden. Die Erinnerung wach zu halten, 
um aus der Geschichte zu lernen, ist für 
mich auch der Antrieb, eine Nachnutzung 
des Areals Altes Feuerwehrhaus auf den 
Weg zu bringen, die der besonderen Be-
deutung des Ortes gerecht wird und zu-
kunftsweisende Perspektiven aufzeigt.
Einladen möchte ich Sie auch zum Heu-
bühlfest am kommenden Montag. Nach 
zweijähriger Pause findet es in diesem 
Jahr zum achten Mal statt – traditionell 
am 3. Oktober. Das Netzwerk Heubühl hat 
in gewohnter Weise ein buntes Programm 
für Klein und Groß zusammengestellt. 
Dabei geht es ihnen nicht nur darum, re-
gionale Produkte anzubieten. Sie wollen 
auch ein Bewusstsein für die Natur und 
deren Schutz schaffen. Besuchen Sie das 
Heubühlfest und genießen Sie einen Tag 
in unserer herrlichen Kraichgaulandschaft.

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Foto: Simone Staron

Ludwig Marum – ein deutscher Sozialdemokrat mit jüdischen Wurzeln
„Vergesst ihn nicht!“ war der Aufruf der 
Witwe von Ludwig Marum wenige Tage 
nach seiner Ermordung im Konzentrati-
onslager Kislau im Jahr 1934. Dieser Erin-
nerung soll die Ausstellung dienen, die nun 
im Rathaus am Marktplatz eröffnet wurde. 
Initiiert, konzipiert und gestaltet haben 
sie Harald Denecken, Bürgermeister a. D. 
aus Karlsruhe, Dr. Monika Pohl und Ulrich 
Wiedmann vom Forum Ludwig Marum 
sowie Dr. Clemens Rehm als stellvertre-
tender Leiter des Landesarchivs Baden-
Württemberg in Stuttgart.
Die Präsentation zeigt in eindrücklicher 
Form das Leben von Ludwig Marum als 
Deutscher mit jüdischen Wurzeln – auf 
die er immer stolz war - und als Sozialde-
mokrat. Sie beschreibt seinen Einsatz für 
Wahrheit, Freiheit und Recht. Er muss wohl 
als „gefährlicher Feind“ des braunen Regi-
mes angesehen worden sein, da er, schon 
frühzeitig diffamiert und verleumdet, in 
„Schutzhaft“ kam und in Kislau ermordet 
wurde, erdrosselt in seiner Zelle, kaschiert 
als Selbstmord.
Marum hat die Auseinandersetzung mit 
den damaligen Machthabern nicht ge-
scheut. Er hat als aufrechte Persönlichkeit 
alles in seiner Macht Stehende getan, um 

falsche Entwicklungen zu verhindern. Da-
bei setzte er auf Recht und Gesetz, auf die 
Kraft des Menschenverstandes und der 
Argumentation, hatte aber gegen Verbre-
cher keine Chance. Marum, in Bruchsal 
aufgewachsen und im heutigen Schön-
born-Gymnasium das Abitur bestanden, 

gehörte zu den profiliertesten badischen 
Politikern der SPD während der Weimarer 
Republik.
Die umfassende Ausstellung im Rathaus 
ist gleichzeitig Erinnerung und Mahnung. 
Sie ist zu den allgemeinen Dienstzeiten 
geöffnet.

Ludwig Marum - Eine Ausstellung zu seinem Leben und Wirken Foto: PRDL
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Wehrerfassung
Gemäß § 36 Absatz 2 Bundesmeldegesetz in Verbindung mit § 58 
Absatz 1 des Soldatengesetzes darf die Meldebehörde dem Bundes-
amt für Wehrverwaltung jährlich bis zum 31. März folgende Daten 
über Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im Folgejahr 
das 18. Lebensjahr vollenden übermitteln:
- Familienname
- Vorname
- aktuelle Anschrift
Die Weitergabe der Daten an das Bundesamt für Wehrverwaltung 
dient dem Zweck der Übersendung von Informationsmaterial.
Eine Datenübermittlung unterbleibt, wenn dieser gemäß § 36 Absatz 
2 Bundesmeldegesetz widersprochen wird.
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift an das Bür-
gerbüro, Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz 5 in 76646 Bruchsal 
oder die für den jeweiligen Stadtteil zuständige Verwaltungsstelle zu 
richten.
Bruchsal, 22.09.2022

Bürgeramt
Abt. I Bürgerservice und Wahlen
Meldebehörde

GemeinderatssitzungGemeinderatssitzung

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet 
am Dienstag, 4. Oktober 2022, um 17:00 Uhr 

im Ehrenbergsaal des Bürgerzentrums Bruchsal statt.

TAGESORDNUNG

1 Bekanntgabe der
a)  in der Gemeinderatssitzung am 26.07.2022 im 

nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse
b)  gem. § 37 Abs. 1 GemO gefassten Beschlüsse 

einfacher Art im elektronischen Verfahren
2 Maßnahmenkatalog zur Energieeinsparung auf-

grund der aktuellen Versorgungslage
243 / 2022

3 Bestellung neu gewählter Funktionsträger der Frei-
willigen Feuerwehr Bruchsal, Abteilung Büchenau

224 / 2022

4 Lärmaktionsplanung Bruchsal, 3. Runde – Ab-
schluss der aktuellen Planung

225 / 2022

5 Hochwasserschutz am Saalbach
• Hochwasserrückhaltebecken Helmsheim
•  Lokale Hochwasserschutzmaßnahmen in Hei-

delsheim
Sachstandsbericht und Vorstellung der weiteren 
Vorgehensweise

195 / 2022

6 Bauliche Geschwindigkeitsbremsen 146 / 2022
7 Vorhabenbezogener Bebauungsplan und örtliche 

Bauvorschriften „Kurpfalzstraße 6 und Kantstraße 
42“, Gemarkung Helmsheim
-  Beschluss über die erneute Beteiligung der Öffent-

lichkeit und der Behörden und sonstigen Trägern 
öffentlicher Belange gemäß § 4a BauGB i.V.m.  
§ 3 Abs. 2 BauGB

222 / 2022

8 Vorhabenbezogener Bebauungsplan und örtliche 
Bauvorschriften „Theodor-Storm-Straße 17“, 
Gemarkung Büchenau
- Satzungsbeschluss

221 / 2022

9 Vorhabenbezogener Bebauungsplan und örtliche 
Bauvorschriften „Wohn- und Geschäftshaus-Au in 
den Buchen 101“, Gemarkung Bruchsal Büchenau
-  Antrag auf Einleitung des Verfahrens gemäß § 12 

Abs. 2 BauGB durch den Vorhabenträger
- Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB

194 / 2022

10 Weiternutzung des bestehenden Kindergartenge-
bäudes „Arche Noah“

205 / 2022

11 Satzung der Stadt Bruchsal über die Erhebung von 
Gebühren für das Ausstellen von Parkausweisen 
für Bewohnerinnen und Bewohner städtischer 
Quartiere mit erheblichem Parkraummangel (Be-
wohnerparkausweisgebührensatzung)

248 / 2022

12 Geplantes Wohnbaugebiet Gärtenwiesen-West in 
Büchenau
-  Zustimmung zu einer weiteren Mehrzuteilung von 

Grundstücksflächen im Umlegungsverfahren

209 / 2022

13 Erneuerung der Netzersatzaggregate auf der Klär-
anlage
- Vorstellung der Maßnahme

206 / 2022

14 Ausbau Willy-Brandt-Straße
- Vorstellung der Planung

188 / 2022

15 Anschlussunterbringung Markgrafenstraße 16, 
Heidelsheim
Vergabe Heizungs- und Sanitärarbeiten

230 / 2022

16 Neubau fünfgruppiger Kindergarten in Untergrom-
bach – Vergabe der Elektroarbeiten

240 / 2022

17 Kooperation mit der Stadt Stutensee im Bereich 
der Technischen Prüfung
- Abschluss eines öffentlich-rechtlichen Vertrages

199 / 2022

18 Annahme bzw. Vermittlung von Spenden, Schen-
kungen und ähnlichen Zuwendungen

239 / 2022

19 Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Ge-
meinderates der Stadt Bruchsal am 26.07.2022 
und des Ortschaftsrates Büchenau am 27.06.22, 
Heidelsheim am 24.05.22 und 25.07.22, Helms-
heim am 20.07.22, Obergrombach und Untergrom-
bach am 20.07.22

20 Mitteilungen und Anfragen

Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie im Ratsinfor-
mationssystem https://bruchsal.ris-portal.de/
Bruchsal, 23.09.2022

Andreas Glaser
Bürgermeister

Impressum
Herausgeber: Stadt Bruchsal

Verantwortlich für den amtlichen  
und nichtamtlichen Teil:  
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-
Schick, Kaiserstr. 66, 76646 Bruchsal  
oder Vertreter im Amt

Redaktion:  
Pressestelle Stadt Bruchsal, 
Telefon: 07251 79338,  
E-Mail: pressestelle@bruchsal.de

Redaktionsschluss:  
Montag, 10 Uhr 
Die Redaktionsrichtlinien und das 
aktuelle Amtsblatt sind im Internet unter 
www.bruchsal.de einsehbar.

Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum,  
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien  
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, 
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot,  
Tel. 06227 873-0 
Internet: www.nussbaum-medien.de
Anzeigenberatung:  
K. Nussbaum Vertriebs GmbH, Opelstr. 29,  
68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 5449-0, 
Internet: www.knvertrieb.de
Zuständig für die Zustellung:  
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de 
Bürozeiten:  
Mo. – Mi., Fr.  8 – 17 Uhr; 
Do. 8 – 18 Uhr; Sa. 8 – 12 Uhr 
Zusteller: www.gsvertrieb.de
Das Amtsblatt der Stadt Bruchsal  
erscheint wöchentlich mit einer Auflage 
von 21.700 Exemplaren.

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig  
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-medien.de

Auf der Suche nach einem neuen Job: 
www.bruchsal.de/Stellenangebote
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Nimm Deine Zukunft in die Hand und komm zur Stadtverwaltung Bruchsal! Arbeite gemeinsam mit uns für alle Bruchsalerinnen 
und Bruchsaler und hilf mit, unsere Stadt noch lebenswerter zu machen. Wie unser Motto „Mehr als du erwartest“ schon sagt, bie-
ten wir eine Vielfalt an Studien- und Ausbildungsangeboten in den unterschiedlichsten Tätigkeitsbereichen. Egal ob Du gerne in 
der freien Natur arbeitest, Dich für Technik interessierst oder lieber mit Menschen arbeitest, jedes Mal bist Du bei uns richtig. 
Ganz wichtig für uns sind nicht nur die individuelle Förderung des Einzelnen, sondern auch die Stärkung des Teamgeistes in Form 
von mehrmals jährlich stattfindenden Aktivitäten.  

Weitere Details zu den verschiedenen Ausbildungsberufen und dem Bewerbungsverfahren findest Du im Internet unter 
www.Bruchsal.de/Ausbildung.  
 

Du bist noch unsicher? Kein Problem! Wir bieten auch Praktikumsplätze in allen Bereichen an. 
 

Warum solltest Du zur Stadtverwaltung Bruchsal kommen? 
 Wir sind ein attraktiver und sicherer Arbeitgeber mit vielfältigen Angeboten, wie z. B. regelmäßige Fort- und Weiterbildungs-

möglichkeiten, praxisbezogener Unterricht und Unterstützung bei der Prüfungsvorbereitung. 
 Wir bieten eine abwechslungsreiche Einführungswoche mit einem spannenden Tagesausflug und vielen gemeinsamen Aktivi-

täten. 
 Es gibt verschiedene Projekte, in welchen Du Dich mit deinen Stärken einbringen kannst. 
 Durch unsere Ausbildungsbeauftragten in allen Ämtern und den Ausbilderinnen und Ausbildern hast du jederzeit einen An-

sprechpartner und erhältst eine qualifizierte Ausbildung. 
 Du bekommst Urlaub entsprechend dem TVAöD und zusätzlich 5 Tage zur Vorbereitung auf Deine Ausbildungsabschlussprü-

fung. 
 Neben Deiner Ausbildungsvergütung nach dem TVAöD erhältst Du einen jährlichen Lernmittelzuschuss, vermögenswirksame 

Leistungen, eine Jahressonderzahlung und bei erfolgreich abgeschlossener Ausbildung eine Abschlussprämie. 
 Solltest Du öffentliche Verkehrsmittel nutzen, gewähren wir einen Zuschuss. 
 

Falls du Fragen hast, kannst du dich gerne an unsere Ausbildungsleiterin Vanessa Mail unter Tel. 07251/79-231 oder  
E-Mail: ausbildung@bruchsal.de wenden. 
 

Unser Ausbildungs- und Studienangebot (m/w/d) für das Ausbildungsjahr 2023: 

 Bachelor of Arts - Public Management 

 Verwaltungsfachangestellte/r 

 Fachangestellte/r für Medien– und Informationsdienste 

 Fachinformatiker/-in Systemintegration 

 

 Fachkraft für Abwassertechnik 

 Straßenbauer/-in 

 Forstwirt/-in 

 Gärtner/-in - Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau 

Stellenausschreibungen
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mit-
telzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren über 700 
Mitarbeitern/-innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Berei-
chen gemeinsam das unmittelbare Lebensumfeld unserer Bürgerin-
nen und Bürger.

Was bieten wir Ihnen?
Unseren Schwerpunkt legen wir auf die Entfaltung der Fähigkeiten 
unserer Mitarbeiter/-innen. Bei uns erwartet Sie ein Personalentwick-
lungskonzept zur persönlichen Weiterentwicklung Ihrer Stärken und 
Talente. Es beinhaltet unter anderem Fortbildungs- und Qualifizie-
rungslehrgänge sowie ein Gesundheitsmanagement.
Außerdem bieten wir flexible Arbeitszeitmodelle, die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf, eine leistungsgerechte Bezahlung, Zuschüsse 
zum ÖPNV und die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen, 
insbesondere ZVK-Betriebsrente, an.

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin:

Leitung (m/w/d) des Amtes für Bildung und Sport
– Stellenkennziffer 2022-0054 –

Bewerbungsschluss: 3. Oktober 2022
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören u. a. die Schulentwick-
lungsplanung für Bruchsal, die Sicherstellung einer familienfreund-
lichen Schulkindbetreuung, die städtische Sportförderung und 
Sportstättenbedarfsplanung sowie die Personal- und Budgetverant-
wortung für das Amt für Bildung und Sport.

Mehrere Teamleitungen (m/w/d)  
für die Ganztagesschulen in Teilzeit (50–70%)

(bis Entgeltgruppe S 8 a TVöD)
– Stellenkennziffer 2022-0056 –

Bewerbungsschluss: 16. Oktober 2022
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören u. a. die Anleitung und 
Unterstützung des Betreuungspersonals, Ansprechpartner/-in bei 
pädagogischen Fragestellungen sowie Zusammenarbeit und regel-
mäßiger Austausch mit Eltern, Schulleitung, Lehrkräften, Schulsozi-
alarbeit und dem Fachamt (Amt für Bildung und Sport).

Mehrere Mitarbeiter/-innen (m/w/d)  
für die Kommunale Schulkindbetreuung in Teilzeit  

(ca. 7 bis 12 Wochenstunden)
(Entgeltgruppe 3 TVöD)

– Stellenkennziffer 2022-0014 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören u. a. die spielerische Auf-
sicht der Kinder an den städtischen Schulen in Bruchsal oder in den 
Stadtteilen an Schultagen und teilweise in den Schulferien.

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruchsal.
de/stellenangebote. Dort finden Sie auch weitere Details zu den aus-
geschriebenen Stellen.

Aus dem Rathaus

Die Meldebescheinigung
Im Zuge der Umsetzung des On-
linezugangsgesetzes (OZG) bei 
der Stadtverwaltung Bruchsal 
werden nach und nach immer 
mehr Verwaltungsleistungen 
online zur Verfügung gestellt. So 
können viele Anträge auch von 
zuhause aus gestellt werden. Ein 
Beispiel hierfür ist die Meldebe-
scheinigung.

Mit einer Meldebescheinigung kann man nachweisen, dass man in 
der Wohnung, in der man lebt, tatsächlich gemeldet ist. Diesen Nach-
weis können zum Beispiel Banken fordern, die Rentenversicherung, 
die Zulassungsstelle oder das Standesamt zu bestimmten Anlässen. 
Eine Meldebescheinigung gibt Auskunft über die Daten, die im Mel-
deregister gespeichert sind wie Vorname, Familienname, Geburtsda-
tum und natürlich die aktuelle Anschrift.
Um eine Meldebescheinigung beantragen zu können, ist ein Service-
konto erforderlich bei der eGovernment-Plattform „service-bw“. Das 
Servicekonto ist kostenlos und muss nur einmal angelegt werden. Es 
kann dann für alle weiteren Anträge verwendet werden.
Für das Servicekonto muss man sich mit seinem Personalausweis 
authentifizieren. Dies ist über die eID-Funktion des Personalaus-
weises möglich. Beim Abholen eines neuen Personalausweises ist 
diese Funktion bereits aktiviert. Man muss allerdings die bereits ein-
gestellte und vorläufige Transport-PIN in eine eigene sechsstellige 
PIN-Nummer ändern. Das funktioniert mit der AusweisApp2 oder 
an einem Bürgerterminal. Eine ausführliche Erklärung dazu ist auf 
der Homepage der Stadt Bruchsal zu finden unter www.bruchsal.de/
onlinedienste. Die Authentifizierung an sich läuft ebenfalls über die 
AusweisApp2 ab und wird dort Schritt für Schritt erklärt.
Die Meldebescheinigung wird wenige Sekunden nach Absenden des 
Antrags im persönlichen Servicepostfach angezeigt. Das Postfach 
findet man im rechten oberen Bildschirmbereich, wenn man den Rei-
ter „Servicekonto“ und dann „Postfach“ auswählt. Dieses Postfach 
ist verschlüsselt und kann als sicherer Übermittlungsweg genutzt 
werden. Das Zusenden auf eine private Mailadresse ist nicht mög-
lich.

Baustellen in Bruchsal

Deckensanierung in Heidelsheim
Der Fahrbahnbelag auf den Feldwirtschaftswegen im Bereich 
Münchsberg, Huckental und Lehlberg wird im Rahmen der Deckensa-
nierung erneuert. Von der beauftragten Firma wurde ein zügiges und 
effektives Arbeiten gefordert, dazu ist die Notwendigkeit einer Voll-
sperrung in Teilabschnitten für etwa eine Woche gegeben. Die Ar-
beiten werden voraussichtlich ab Anfang Oktober durchgeführt und 
sind witterungsabhängig.

Standesamtliche Mitteilungen

SterbefälleSterbefälle

17. September
Volker Wolfram Maisch
Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Jubilare

AltersjubilareAltersjubilare

30. September
Weger, Gerhard  75 Jahre
Svirac, Antun  75 Jahre
1. Oktober
Lamert, Lydia  85 Jahre
Hellriegel, Günther  80 Jahre
Frauenschuh, Jürgen Heinz  70 Jahre
Mesić, Durdica 70 Jahre
2. Oktober
Brettschneider, Karl-Heinz  90 Jahre
Hauser, Klaus Heinz  85 Jahre
Klink, Gunda  75 Jahre
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3. Oktober
Naki, Anastasia  80 Jahre
Fackelmann, Karl  75 Jahre
Balandjuk, Klaus  75 Jahre
Mäder, Rudolf Karl Arno  70 Jahre
4. Oktober
Bauer Artur Valentin  80 Jahre
Kleine-Lamping, Joachim  70 Jahre
Kistner Elsa  70 Jahre
5. Oktober
Müller, Helene  95 Jahre
Bach, Alma Emilie  70 Jahre
Becker, Werner Stefan  70 Jahre
6. Oktober
Huhn, Siegfried Karl  70 Jahre
Allen Jubilaren/-innen zum Geburtstag alles Gute!

HochzeitsjubiläenHochzeitsjubiläen

Goldene Hochzeit
30. September
Ljudmilla und Alexander Weber
Zum besonderen Ehrentag alles Gute!

Aus der Stadt Bruchsal

Kommunale Energieplanung ist öffentlich
Beim 1. Bruchsaler Energieforum 
konnten sich die Besucher/-innen 
bereits einen ersten Eindruck vom 
Online-Tool des Bürgerenergieleit-
plans machen. Mit diesem werden 
energierelevante Themen datenschutzkonform zur Verfügung ge-
stellt und bieten Interessierten Hintergrundinformationen und Kon-
takthinweise zu energierelevanten Themen.
Manche an Klimaschutzthemen interessierte Bruchsaler Bürger/-
innen dürften es bereits vor einigen Jahren der Presse oder der städ-
tischen Website entnommen haben: Im Jahr 2018 wurde die Um-
welt- und Energieagentur Kreis Karlsruhe (UEA) beauftragt, in enger 
Zusammenarbeit mit der Stadt, den Stadtwerken Bruchsal und wei-
teren Akteuren einen Energieleitplan für die Stadt zu entwickeln. Er 
soll dazu dienen, konkrete Klimaschutzmaßnahmen zielorientiert zu 
entwickeln und umzusetzen, so dass Bruchsal bis spätestens 2040 
klimaneutral wird.
Ab sofort steht nun der Energieleitplan Bruchsal als Online-Tool 
unter https://energieleitplan.bruchsal.de/ allen Interessierten zur 
Verfügung. Dort können wichtige, im Energieleitplan der Stadt auf-
geführten und beschriebenen Informationen intuitiv auf Luftbildern 
und Karten nachverfolgt werden. Je nach Interessenschwerpunkt ist 
dabei auch die Auswahl und Ein- oder Ausblendung unterschiedli-
cher Details möglich, so zum Beispiel PV-Potenziale auf Gebäuden, 
Energieverbräuche vor und nach Sanierung oder auch ganz konkrete 
geplante oder in Umsetzung befindliche Sanierungs- oder Baumaß-
nahmen. Damit können alle Bürger/-innen die Eckpunkte, Vorhaben 
und natürlich auch erfolgreich umgesetzten Maßnahmen im Rah-
men der kommunalen Energieplanung jederzeit nachverfolgen.
Um weitere Informationen im persönlichen Gespräch erhalten zu 
können, gibt es darüber hinaus Kontakthinweise für Sanierungswil-
lige und Anschlussinteressierte an Wärmenetzen, die perspektivisch 
in den unterschiedlichen Quartieren ausgebaut beziehungsweise 
insbesondere in der Kernstadt entwickelt werden sollen. Ergänzt 
wird das Online-Angebot mit Hintergrundinfos aus der Broschüre 
des Energieleitplans, die die wichtigsten Themenfelder erläutert und 
die Zusammenhänge zur Klimaschutzstrategie Bruchsal deutlich 
macht.
Mit diesem Online-Angebot wird die Stadt einmal mehr ihrer Vorrei-
terrolle in Sachen Klimaschutz gerecht: Nachdem sie als eine der 
ersten Städte in Baden-Württemberg eine kommunale Wärmepla-
nung verabschiedet hatte, durfte sie als Modellkommune an der 
Entwicklung des Leitfadens für kommunale Wärmeplanung des Um-
weltministeriums Baden-Württemberg mitwirken – und war der mitt-
lerweile für große Kreisstädte verpflichtenden Wärmeplanung einige 
Jahre voraus.

Das Cleverländmobil war zu Besuch
Mit der Kampagne „Cleverländ – Zusammen Energie sparen“ will 
ein breites Bündnis in Baden-Württemberg motivieren mit verschie-
denen Möglichkeiten beim Energiesparen mitzumachen. Bei der 
Roadshow durch das Land hat das Mobil auch in Bruchsal am Otto-
Oppenheimer-Platz Station gemacht. Der Auftrag: Ein bewusster und 
sparsamer Umgang mit Energie sowie der nachhaltige Wechsel zu 
erneuerbaren Energien, um den negativen Folgen von Abhängigkeit 
und Klimawandel zu begegnen, der Bevölkerung näherbringen. Tho-
mas Buczkowski, Mitarbeiter bei der Öffentlichkeitarbeit der EnBW 
Energiegemeinschaft e.V. stand den interessierten Bürger/-innen zur 
Seite. „Bei den bisherigen Gesprächen stelle ich immer wieder eine 
große Unsicherheit und Verunsicherung seitens der Kostenentwick-
lung fest. Unsere Aufgabe ist es, die Menschen ins Handeln zu brin-
gen. Der Weg ist dabei immer individuell.“ Sein Top-Tip: Heizungen 
entlüften und sich mit der Haustechnik vertraut machen.
Nur so könne diese optimal genutzt werden. Im Energie-Sparbüchle 
der Initiative stehen clevere Alltagstipps. Wie viel Energie eine Tour 
auf dem Fahrrad bringt, konnten die Standbesucher/-innen an einem 
Rad der Firma Fender Blender ausprobieren. Bei einem Quiz konn-
te das eigene Wissen getestet werden. Die Handwerksinnung hatte 
die Bruchsaler Firmen aufgerufen, sich an dem Angebot zu beteili-
gen. Martin Siegel, Geschäftsführer der Siegel Bad & Heizung, war 
gemeinsam mit zwei Mitarbeitern vor Ort. „Bei Anfragen erleben wir 
zwei Extreme: Schnell weg vom Gas und auf der anderen Seite, dass 
aufgrund der gestiegenen Kosten im Allgemeinen die aktuelle Heiz-
methode möglichst erhalten bleiben soll. Wir spüren einen deutli-
chen Rückgang an Anfragen zu Pellets-Heizungen. Es bleibt dennoch 
ein hoher Bedarf an Sanierungen. Aufgrund der Lieferengpässe emp-
fehle ich rechtzeitig aktiv zu werden. Lieferzeiten belaufen sich teil-
weise auf bis zu 15 Monate.“ Schwerpunkt vieler Fragen in Bruchsal: 
Richtiges Sanieren. Energieberater Thomas Schlink aus Bad Schön-
born unterstützte das Team von Cleverländ: „Meiner Meinung nach 
ist es wichtiger, möglichst die ganze Sanierung kompakt in Angriff 
zu nehmen, als auf Einzelmaßnahmen zu setzen. So erzielt man ei-
nen Gesamteffekt. Dabei sollte auf Qualität geachtet, Wärmebrücken 
entsprechend vermieden werden.“ Rund 150 Interessierte hatten den 
Weg an den Stand gefunden.

 
Cleverländ in Bruchsal – Viele Alltagstipps im Energiesparbüchle und 
individuelle Beratung Foto: C. Hardock

Führung durch das städtische Museum
Die nächste öffentliche Führung durch das Städtische Museum 
Bruchsal, die diesmal die Bruchsaler Stadtführerin Gertrud Brück-
mann hält, findet am Sonntag, 2. Oktober, um 13 Uhr statt. Treffpunkt 
ist an der Schlosskasse.

Förderantrag stellen, aber wie?
Seit einigen Monaten gilt in Bruchsal die umfassend aktualisierte, 
überarbeitete und neu strukturierte Richtlinie zur Förderung von Ver-
einen, Initiativen, Organisationen, Veranstaltungen und Projekten. 
In der Zwischenzeit gingen bereits einige Zuschussanträge bei der 
Stadtverwaltung ein. Viele Vereine haben jedoch für das Jahr 2022 
noch keinen Antrag auf Bezuschussung nach der neuen Förderricht-
linie gestellt. „Bin ich berechtigt einen Antrag zu stellen? Was kann 
ich beantragen? Wie muss ich den Antrag stellen? Welche Nachwei-
se muss ich vorlegen?“ Fragen wie diese können in einem individu-
ellen Beratungsgespräch geklärt werden. Die zuständigen Ansprech-
personen für (Vereins-)Förderung der Stadt Bruchsal bieten hierzu 
zwei Abend-Termine an.
Am Montag, 17. Oktober, und Mittwoch, 19. Oktober, können sich 
Vereine in der Zeit von 17 bis 19 Uhr im Rathaus am Marktplatz, Sit-
zungssaal 1. OG, beraten lassen.
Eine vorherige Anmeldung hierzu ist bis spätestens zum 5. Oktober 
unbedingt erforderlich!
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Interessierte Vereine und Gruppen melden sich bitte per Mail an 
vereinsverzeichnis@bruchsal.de oder telefonisch bei Andre Häcker 
unter (072 51) 79 347 an unter Angabe von Vereinsname, Ansprech-
person, Terminwunsch (optional, ob beide Termine möglich wären) 
und einer Telefon-/Handynummer. Wer sich zu einem konkreten 
Thema beraten lassen möchte, gibt bitte bei der Anmeldung hierüber 
Bescheid. So kann das Beratungsgespräch besser vorbereitet und 
terminiert werden.
Sofern keiner der beiden Termine möglich, aber dennoch eine Bera-
tung gewünscht sein, besteht selbstverständlich jederzeit die Mög-
lichkeit, einen persönlichen Beratungstermin mit der für den Verein 
zuständigen Ansprechperson direkt zu vereinbaren.
Die Kontaktdaten der jeweils zuständigen Ansprechpersonen in 
den Bereichen Kultur, Sport, Brauchtum, Rettungswesen, Tierzucht, 
Gartenbau, Naturschutz und sonstige Bereiche sind – ebenso wie 
die erforderlichen Antragsformulare – auf der Homepage der Stadt 
Bruchsal unter www.bruchsal.de/vereine abrufbar.

100. Geburtstag von Gabriele Kuhnle

Bürgermeister Andreas Glaser gratulierte Gabriele Kuhnle zum 100. 
Geburtstag Foto: Pressestelle

BürgerbüroBürgerbüro

Öffnungszeiten Bürgerbüro und 
Servicecenter H7

Servicecenter H7 - Hoheneggerstraße 7 - 
OHNE TERMIN!
Montag bis Freitag: 9 bis 18 Uhr
Samstag: 9 bis 13 Uhr

Bürgerbüro - Otto-Oppenheimer-Platz 5 - 
MIT TERMIN via QR-Code!
Montag: 8 bis 16 Uhr, Dienstag: Geschlossen
Mittwoch: 8 bis 13 Uhr, Donnerstag: 8 bis 18 Uhr
Freitag: 8 bis 13 Uhr
Jeden ersten und dritten Samstag im Monat: 9 bis 12 Uhr

Kontakt:
Behördennummer: (072 51) 115
Telefon: (072 51) 79-500
E-Mail: buergerbuero@bruchsal.de
www.bruchsal.de/buergerbuero

Termin online buchen:
QR-Code scannen und direkt 
zum Buchungssystem!

Aus den Schulen

Albert-Schweitzer-RealschuleAlbert-Schweitzer-Realschule

Einschulung unserer neuen Fünftklässler
Am Dienstag, den 13.09., wurden die neuen Fünftklässler der ASR in 
der Aula begrüßt. Gleich zu Beginn legte der Chor mit zwei fantasti-

Neues aus dem Bürgerbüro

schen Liedern los und beeindruckte Schüler, Eltern und Lehrkräfte 
gleichermaßen. Anschließend hieß die Schulleiterin Frau Lang die 
Anwesenden willkommen und informierte die neuen Schüler zur 
Schule, den neuen Fächern und dem täglichen Leben an der ASR. 
Im Anschluss stellte Frau Lang nun endlich die 5er-Klassenlehrer-
teams vor: Frau Beck und Frau Zimmermann (5a), Frau Schuh und 
Frau König (5b), Frau Thomsen und Herr Zimmermann (5c). Am Ende 
konnten „die Neuen“ gleich ihre neuen Klassenlehrer und Mitschüler 
kennenlernen und verbrachten ihre erste Schulstunde zusammen in 
ihrem künftigen Klassenzimmer.

Foto: C. Koop

Wir wünschen den neuen Mitschülerinnen und Mitschülern einen er-
folgreichen Start in das neue Schuljahr!

Fachschule für Sozialpadagogik St. MariaFachschule für Sozialpadagogik St. Maria

Nachmittag des offenen Unterrichts in Sancta Maria
Zu einem Rundgang durch die Schule lädt die Katholische Fachschu-
le für Sozialpädagogik Sancta Maria in Bruchsal, Hochstraße 6, am 
Dienstag, 4.10.2022, 14.30 bis 17.30 Uhr ein. Neben einer Führung 
über das Schulgelänge besteht die Möglichkeit, den regulären Un-
terricht in verschiedenen pädagogischen Handlungsfeldern an die-
sem Tag zu besuchen. Das Angebot richtet sich insbesondere an 
der Erzieher-Ausbildung interessierte Schüler und Schülerinnen der 
Oberschulen und deren Eltern.
Die katholische Fachschule Sancta Maria in Trägerschaft des Ordi-
nariats Freiburg bildet Erzieher und Erzieherinnen für eine berufl iche 
Tätigkeit in Kindertagesstätten sowohl vollschulisch als auch praxis-
integriert aus. Darüber hinaus ist „das Sancta“ für vielfältige Fortbil-
dungsangebote und Zusatzqualifi kationen bekannt.
Nähere Informationen unter: fsp-sanctamaria.de.

Heisenberg-Gymnasium

Korbjagd in hohem Tempo

Die Basketballer des HBG Foto: Wg

Während die Heisenberger Schülerschaft schon ihren ersten Ferien-
tag genoss, fand in der Sporthalle Bahnstadt erstmalig das „Jugend 
trainiert für Olympia“-Regierungsbezirksturnier im 3x3-Basketball 
statt. In der seit 2020 olympischen Disziplin spielt man Basketball 
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auf einen Korb. Die Zeitvorgaben von zwölf Sekunden für einen An-
griff sind eng gesetzt und das Tempo hoch, was für diese Disziplin 
besonders begeistert.
In der Wettkampfklasse II der Jungen hatten sich drei Teams an-
gemeldet. Das JKG Bruchsal, das Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium 
Weinheim und das Heisenberg-Gymnasium Bruchsal.
Nicht schlecht besetzt traten die Heisenberg-Jungs an: Allround-
sportler Julius Kopp, Dominik Maushardt von der TSG Bruchsal, Tim 
Salzseiler mit Jugendoberligaerfahrung vom SSC Karlsruhe und mit 
U18-3x3-Nationalspieler Sebastian Schwachhofer von den BSG Bas-
kets Ludwigsburg. Entsprechend deutlich wurde dann auch das JKG 
geschlagen, allerdings waren die Weinheimer in der Tiefe noch bes-
ser besetzt – schließlich waren hier JBBL- und NBBL-Spieler aus Hei-
delberg dabei, sodass man sich wohl oder übel geschlagen geben 
musste. Der zweite Platz war also sehr verdient und ein erfreuliches 
Ergebnis.
Den Rest des Tages nutzten die jungen Sportlerinnen (ein Mädchen-
turnier fand gleichzeitig statt) und Sportler zum 5 gegen 5 in ge-
mischten Teams und zum BUMP – einem unter Basketballer/-innen 
gemochten Wurfspiel.
Gegen Mittag gingen alle ordentlich ausgepumpt aus der Halle. Die 
Resonanz war durchweg positiv: „Können wir so etwas nicht öfters 
machen, das macht so viel Spaß mit der Schule!“ Auch der begleiten-
de Lehrer, Detlef Windgasse, sieht es so: „Du erlebst die Schüler noch 
einmal ganz anders, wenn sie auf dem Feld stehen und es bringt so 
eine besondere Stimmung von Zusammengehörigkeitsgefühl.“ Team 
und Betreuer waren sich also einig – die Unterrichtszeit, die dafür 
ausfällt, ist gut investierte Zeit, die Rolle, die Sport für die Jugendli-
chen spielen kann, wird immer noch unterschätzt. Wg

Johann-Peter-Hebel-SchuleJohann-Peter-Hebel-Schule

Einschulung 2022
Am Samstag, den 17.09.22 war es endlich so weit und 91 Schulan-
fänger hatten in 2 Durchgängen ihre Einschulung an der Hebelschu-
le. Wetterbedingt fand diese wieder im Lichthof statt. Die aufgereg-
ten Erstklässler und ihre Familien wurden herzlich von Schulleiter 
Gernot Ries begrüßt.
Gemeinsam mit der kleinen Hexe Lisbet lösten die Kinder das Ge-
heimnis des geschlossenen Koffers mit dem richtigen Hexenspruch. 
Als sich der Koffer öffnete, fanden sich dort die Klassentiere der 
Eulen-, Eisbären-, Koalabären- und Fuchsklasse. Danach ging es mit 
den Klassenlehrerinnen zur ersten Unterrichtsstunde und die neugie-
rigen Erstklässler durften zum ersten Mal ihre neuen Klassenzimmer 
sehen. In der Zwischenzeit konnten sich die Eltern am Infostand des 
Fördervereins über dessen Arbeit informieren und wurden mit Kek-
sen und Wasser verköstigt. Im Anschluss an die erste Stunde wur-
den die Kinder von ihren Eltern in Empfang genommen.
Das Team der Hebelschule wünscht allen Schulanfängern einen gu-
ten Start und eine tolle Schulzeit.

 
Einschulung 2022 Foto: G. S.

Justus-Knecht-GymnasiumJustus-Knecht-Gymnasium

Antike Schuhe und Helme zum Anprobieren
Noch vor den Sommerferien gingen wir, die Klasse 8a, mit unseren 
Lehrern Frau Bader und Herrn Steinmüller ins Römermuseum. Die-
sen Ausflug hatten wir schon in der 6. Klasse geplant, er musste je-
doch lange wegen der Corona-Pandemie verschoben werden. Das 
Römermuseum liegt in Stettfeld, wo in antiker Zeit eine Siedlung an 
einer wichtigen Kreuzung von Römerstraßen war. Wir konnten uns 
dort ansehen, wie die Römer früher gelebt haben. Es gab auch ein 

nachgebautes Gräberfeld mit Resten von Menschenknochen und 
Grabbeigaben, die in Stettfeld gefunden wurden. Es wurde dort auch 
eine große Herkulesstatue ausgegraben.
Wir erfuhren, dass solche Statuen meistens farbig angemalt waren, 
aber die Farbe ist nach der langen Zeit nicht mehr vorhanden. Der 
Herr, der die Führung gemacht hat, konnte uns aber eine Rekonst-
ruktion zeigen.
Außerdem sahen wir uns antike Schuhe an, die von Soldaten getra-
gen wurden. Es gab ein originales Fundstück, bei dem die Nägel in 
der Sohle noch gut zu erkennen waren, und eine Nachbildung zum 
Anfassen. In Stettfeld wurden auch Brennöfen einer Ziegelei und eine 
große römische Villa gefunden, die aber noch nicht ausgegraben ist. 
Am Ende durften wir uns als Soldat, Römer oder Römerin verkleiden 
und auch Fotos davon machen. Mir persönlich hat das Verkleiden 
gefallen und dass wir auch vieles darüber erfahren haben, wo die 
Römer sich in unserer Gegend angesiedelt hatten. (Leah Braun, 8a)

 
Die 8a im Römermuseum Foto: Birgit Bader

Konrad-Adenauer-Schule

Sachspenden von Apotheken für die Schulsanitäter der Konrad-
Adenauer-GMS Bruchsal
Für die Sachspenden der Punkt- und der Stadt-Apotheke möchten 
sich die Schüler der Schulsanitäter-AG der Konrad-Adenauer-Ge-
meinschaftsschule recht herzlich bedanken.
Das Verbandsmaterial und Sanitätszubehör wird für Übungszwecke 
benötigt, damit sich die Schüler auf die Prüfungen zum Schulsanitä-
ter vorbereiten können.
Die zukünftigen Schulsanitäter haben gelernt, wie man im Fall einer 
Verletzung von Fingerkuppen, Ellenbogen und Knieverletzungen ein 
Pflaster richtig zuschneiden muss. Sie können auch Wundkompres-
sen, sterile Verbände sowie Druckverbände anlegen.
Mit einem Dreieckstuch konnten die Schüler lernen, einen Tragering 
zu falten und sind nun in der Lage, einen verletzten Patienten an ei-
nen sicheren Ort zu bringen. Auch den Umgang mit der Rettungsde-
cke haben sie spielend gelernt.
Für die Unterstützung und die Spenden möchten sich die Schullei-
tung und insbesondere die Leiterin der AG recht herzlich bedanken. 
(M.S.)

 
 Foto: M.S.
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Schönborn-GymnasiumSchönborn-Gymnasium

Neue Streitschlichter ausgebildet
Am 22. und 23.09. bildeten die Lehrkräfte Nicole Parlitz und Jan Fritz 
in Zusammenarbeit mit der Schulsozialarbeiterin Angelika Wagner 
im Untergrombacher Jugendzentrum die neuen Streitschlichter und 
Streitschlichterinnen des Schönborn-Gymnasiums aus. Die gemein-
sam verbrachten Schulungstage waren für alle fordernd und gewinn-
bringend. Die neun Jugendlichen aus der Klassenstufe 9, die sich für 
diese zusätzliche Qualifizierung beworben hatten, konnten viel über 
gelingende Kommunikation erfahren, aktives Zuhören und richtiges 
Beobachten erproben und in unterschiedlichen Rollenspielen Streit-
schlichtung trainieren. Streit oder Mobbing? Wie kann man so et-
was unterscheiden? Wie ist vorzugehen? Anhand von Fallbeispielen 
wurden unterschiedliche Szenarien durchgesprochen und auch auf 
die Grenzen für die 14 und 15 Jahre alten Jugendlichen verwiesen. 
Neben der eigentlichen Streitschlichtung standen auch Gruppendy-
namik, Gruppenführung und Anleitung zur Gruppenfindung auf dem 
Programm. Die neuen Klassenpatinnen und Klassenpaten werden 
ab sofort die Eingewöhnung der neuen Fünftklässler begleiten und 
unterstützen. „Als ich in die 5. Klasse gekommen bin, habe ich kein 
weiteres Mädchen gekannt. Deshalb war ich froh darüber, die Klas-
senpaten als Ansprechpartner zu haben. Das hat mich dazu moti-
viert, mich jetzt nun selbst als Klassenpatin zu engagieren,“ so die 
neu ausgebildete Klassenpatin Dashline.
Die Ausbilderinnen und Ausbilder hoffen, dass die in Theorie und 
durch (Rollen-)Spiele nun auch praktisch ausgebildeten neuen Klas-
senpaten und Klassenpatinnen für die kommenden Herausforde-
rungen vorbereitet sind und die Klassenlehrerteams der 5. Klassen 
gut bei der Begleitung der fünften Klassen unterstützen können. Die 
Patinnen und Paten treffen sich wöchentlich einmal mit ihrer Klasse, 
haben zusätzliche Begegnungen und Veranstaltungen geplant und 
werden die Kinder und Klassenlehrerteams auch bei deren dreitägi-
gen Aufenthalt in Bad Bergzabern im November begleiten. Als Me-
dienmentorin betreut Shirin Ahmed aus der K1 die fünften Klassen 
und ihre Klassenpaten. Ihr Schwerpunkt liegt auf der Konfliktlösung 
im medialen Bereich. (K.Ex)

 
Das neue Streitschlichterteam Foto: N. Parlitz

Stirumschule

Vortrag über Mediengefahren für Kinder im Internet  
an der Stirumschule

 
Eltern folgen aufmerksam dem Vortrag der Kriminalkommissarin!
 Foto: A. Winkler

Am 27.06. fand in der Mensa der Stirumschule ein Vortrag von 
Kriminalhauptkommissarin Frau Eisele vom Präventionsreferat 
des Polizeipräsidiums Karlsruhe über den Umgang der Kinder mit 
digitalen Medien und Internet. Der Einladung des Elternbeirats 
folgten ca. 30 Eltern, die einen interessanten und lebendigen Vortrag 

mit vielen Beispielen aus tatsächlicher Polizeiarbeit erleben haben.
Die vorgetragenen Inhalte bestanden unter anderem aus Themen 
wie Urheberrecht im Internet, Recht am eigenen Bild, Sexting, Cy-
bermobbing und Cybergrooming. Im weiteren Verlauf wurden auch 
Hilfemöglichkeiten und verschiedene Ratgeber im Internet, wie z.B. 
klicksafe.de, nummergegenkummer.de und mediennutzungsvertrag.
de, vorgestellt.
Nach dem Vortrag waren die Rückmeldungen der Eltern durchweg 
positiv und alle fanden den Inhalt sehr interessant und empfehlens-
wert. Wir würden uns freuen, wenn diese Veranstaltung auch nächs-
tes Schuljahr an der Stirumschule angeboten werden kann. Des Wei-
teren findet der gleiche Vortrag auch immer wieder im Rahmen der 
Angebote der Volkshochschulen statt.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei Frau Eisele für einen aufschluss-
reichen und wertvollen Beitrag zu diesem sehr wichtigen Thema.
Elternbeirat der Stirumschule
Alexander Winkler, 2. Elternbeiratsvorsitzender

St. PaulusheimSt. Paulusheim

Aufbruch in eine friedvolle Wirklichkeit von morgen.  
Das St. Paulusheim pilgert

 
St. Paulusheim auf dem Weg nach Unteröwisheim Foto: C.F.

Am ersten Freitag im Schuljahr pilgerte die Schulgemeinschaft des 
Gymnasiums St. Paulusheim nach Unteröwisheim. Die einstündige 
Wanderung wirkt sich zweifelsohne positiv auf Körper und Geist aus. 
Beides braucht und bedingt einander in gleich intensiver Weise. Kör-
perliche Ertüchtigung und geistliche Inanspruchnahme sind Teil der 
Menschwerdung. Hierfür gilt es achtsam zu sein und zu bleiben. Eine 
Wallfahrt wie die unsere hilft den Schülerinnen und Schülern den All-
tag zu unterbrechen, den Kopf freizubekommen, Körper und Sinne 
zu aktivieren. Sich auf das Wesentliche zu konzentrieren und einen 
Schritt vor den anderen zu setzen, hilft aber nicht nur beim Abschal-
ten vom Schulalltag, es sorgt auch dafür, bei sich selbst anzukom-
men. Sich seiner selbst bewusst(er) zu werden. Eine Faustregel be-
sagt schließlich, dass man beim Spazieren häufig die besten Einfälle 
oder Problemlösungen bekommt. Kurz: Wandern – oder Bewegung 
im Allgemeinen – hat Inspirationsgarantie.
Gleichsam wird durch solche Veranstaltungen das Gemeinschafts-
gefühl erhöht und der Zusammenhalt gestärkt. Denn gemeinsam ist 
es freudiger und vor allem leichter, Wege zu begehen und Aufbrüche 
zu wagen. Diese Gedanken fanden auch im ökumenisch co-laborati-
ven Gottesdienst ihren Anklang.
PaterDieudonné SAC und Pfarrer Volker Matthaei hießen nicht nur 
die neuen 5. Klassen willkommen, sondern auch die ukrainischen 
Schülerinnen und Schülern, die unsere Schulleitung vor Kurzem be-
reitwillig, ganz im jesuanischen Spirit, aufgenommen hat.
Das an ein berühmtes Wort Martin Luther Kings angelehnte Schul-
jahresmotto „I have a dream … pax an!“ ruft dazu auf, mit dem Träu-
men zu beginnen, sich Verbündete zu suchen, die sich ebenso für 
eine friedvolle Welt einsetzen wollen. Pack´s an, das verlangt nach 
mehr als nach schönen Worten. Erst dann haben Träume die Chance, 
die Wirklichkeit von morgen nicht nur zu prägen, sondern nachhaltig 
zu verändern. Gerade im Hinblick auf den aktuellen Krieg in der Ukrai-
ne ist der Aufruf, den Frieden ‚anzuschalten‘ bzw. für ihn einzustehen, 
ein zentrales Anliegen des Schulmottos.
Nach dem Gottesdienst stärkte sich die versammelte Schülerschaft 
mit Bratwürsten und Getränken. Zurück an der Schule, ausgestattet 
mit reichlich Rückenwind durch eine lebendige und engagierte Schul-
gemeinschaft für das aktuelle Schuljahr, fand so die erste Woche am 
St. Paulusheim für die gesamte Schulfamilie einen krönenden Ab-
schluss. (LM)
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Pestalozzischule Bruchsal

Einschulungsfeier der Klasse 5
Am Dienstag, den 13.9., wurden die neuen Fünftklässlerinnen und 
Fünftklässler am Stammhaus eingeschult. Nach einer schönen mu-
sikalischen Eröffnung von Klasse 7, geleitet von Frau Hegele, be-
grüßten Frau Förster und die neue Klassenlehrerin Frau Kling die 14 
Kinder und ihre Erziehungsberechtigten. Die erste Schulwoche ver-
ging wie im Flug. Es gab viel Neues zu entdecken und schon viel zu 
lachen.
Wir freuen uns, dass ihr da seid und wünschen euch ein spannendes, 
interessantes, fröhliches und erfolgreiches Schuljahr!

 
 Foto: Alisa Hillenbrand

Parteien/Wählervereinigungen

Ortsverband Bruchsal – 
Bündnis 90/Die Grünen

Ein Lastenrad für Bruchsal: Proberadeln am 8. Oktober
Ab 8.30 Uhr findet sich der Stand des Vereins für Lastenradeln in 
Karlsruhezwischen Bruchsaler Wochenmarkt und Kübelmarkt. 
Weitere Informationen findet ihr auf der Grünen Webseite und bei 
Lastenkarle.

Begegnung und Kultur

MustertextDie Badische Landesbühne

Uraufführung der BLB im Exil Theater
Lisa Sommerfeldt
Mädchen mit Hutschachtel
Schon zwei Mal musste die Ur-
aufführung des Dokumentar-
theaterstücks „Mädchen mit 
Hutschachtel“ aufgrund der Pan-
demie verschoben werden. Nun 
findet die Premiere am 13. Okto-
ber um 19.30 Uhr im Exil Theater 
statt. Das Stück, das die Autorin 
Lisa Sommerfeldt für die Junge 
BLB geschrieben hat, erzählt 
vom Schicksal von Edith Leuch-
ter (geb. Löb), einer der letzten 
noch heute lebenden Bruchsaler 
Holocaustüberlebenden.
Der 22. Oktober 1940 ist einer 
der schwärzesten Tage in der Geschichte Bruchsals: In den frühen 
Morgenstunden wurden beinahe alle Bruchsaler Jüdinnen und Juden 
verhaftet. Es blieb ihnen nur wenig Zeit, ihre Sachen zu packen, für 
eine Reise, deren Ziel sie nicht kannten. Sie wurden durch die Stadt 
zum Bahnhof getrieben und von dort in das Internierungslager Gurs 
in Südfrankreich deportiert. Das Ereignis wurde in einem noch heute 
erhaltenen NS-Propagandafilm mit dem Titel „Bruchsal judenfrei! Die 

 
Hannah Ostermeier und Frederik 
Kienle Foto: Sonja Ramm

letzten Juden verlassen Bruchsal“ festgehalten. Darin ist unter vie-
len Menschen ein Mädchen mit einer Hutschachtel zu sehen. Autorin 
Lisa Sommerfeldt und Dramaturgin und Regisseurin Petra Jenni auf 
Spurensuche begeben und herausgefunden, dass es sich dabei um 
die heute in den USA lebende 95-jährige Edith Leuchter handelt. Sie 
war 13 Jahre alt, als sie zusammen mit ihrer Mutter und ihrer Groß-
mutter nach Gurs verschleppt wurde. Ihr kleiner Bruder Heinz war zu 
dieser Zeit in einem Kinderheim in Frankfurt, ihr Vater bereits in den 
USA. Er wollte dort Arbeit finden und hatte gehofft, seine Familie spä-
ter nachholen zu können. 1941 wurde Edith aus dem Lager befreit 
und musste unter falschem Namen in einem fremden Land untertau-
chen. Nach dem Krieg gelang es ihr, nach New York auszuwandern. 
Heinz und ihre Mutter wurden in Auschwitz umgebracht.
„Mädchen mit Hutschachtel“ basiert auf Interviews, Tagebüchern, 
Gerichtsakten und anderen Zeitdokumenten und macht eines der 
dunkelsten Kapitel deutscher Geschichte für „Nachgeborene“ erfahr-
bar.
Das Projekt Mädchen mit Hutschachtel wird ermöglicht durch die 
Unterstützung der Bruchsaler Bildungsstiftung.
Mit: Kim Vanessa Földing, Frederik Kienle, Hannah Ostermeier, Mag-
dalena Suckow, Inszenierung: Petra Jenni, Bühnenbild: Tilo Schwarz, 
Kostüme: Kerstin Oelker
Uraufführung: 13. Oktober, 19.30 Uhr, Bruchsal, Exil Theater. 
Weitere Vorstellung in Bruchsal: 14. Oktober, 19.30 Uhr.
Kartenvorverkauf: Badische Landesbühne, Telefon: 072 51/727 23, 
E-Mail: ticket@dieblb.de

MustertextBruchsaler Tourismus, Marketing  
und Veranstaltungs GmbH

Jürgen von der Lippe im ausverkauften Bürgerzentrum
Einer der beliebtesten Komödianten Deutschlands, Jürgen von der 
Lippe, tourt wieder durch Deutschland und hat sein brandneues Pro-
gramm „Voll Fett“ mit im Gepäck. Dabei macht er am 1. Oktober zum 
wiederholten Male auch Halt in Bruchsal. Die erste große Show seit 
2020 im Bürgerzentrum ist mit 952 Plätzen bereits restlos ausver-
kauft – mit als einzige in Deutschland. An einem lachtränenreichen 
Abend voller Wortwitz und humorvoller Unterhaltung führt hier kein 
Weg an Bruchsal vorbei!

Speedpuzzeln am verkaufsoffenen Sonntag
Lust auf Puzzeln und einen tollen Gewinn der Stadtwerke? Dann ha-
ben wir genau das richtige für alle Puzzlebegeisterten. Am 9. Okto-
ber suchen wir nämlich die schnellsten Puzzle-Spieler:innen Bruch-
sals! Gepuzzelt wird das neue „Bruchsal“-Puzzle von Ravensburg 
mit 1000 Teilen. Teilnehmen können 8 Teams von bis zu 5 Personen 
(min. 4 Teilnehmer:innen, wovon einer/eine mindestens 18 Jahre 
alt sein muss). Das Team, das in 3 Stunden am weitesten kommt, 
darf sich nicht nur über Titel „Bruchsals schnellste Puzzler“, sondern 
auch über einen Stadtwerke-Energiegutschein in Höhe von 500 
Euro freuen. Für die teilnehmenden Teams sowie die gern gesehe-
nen Besucher:innen stehen Getränke und Snacks bereit. Los geht es 
um 14 Uhr (Einlass ab 13 Uhr) und Ende ist 17 Uhr; die Siegerehrung 
findet um 17.30 Uhr statt.
Interesse geweckt? 
Anmeldungen werden bis zum 6. Oktober in der Touristinformation 
persönlich, telefonisch oder schriftlich entgegengenommen. 
Kontakt: Touristinformation im „H7“, Hoheneggerstr. 7, 76646 Bruch-
sal, Tel.: 07251 50594-61, E-Mail: touristinformation@btmv.de.
Die im Gewinnspiel benutzen Puzzle werden wir karitativen Zwecken 
zur Verfügung stellen. Das „Bruchsal“-Puzzle ist übrigens zum Preis 
von 17 Euro sowohl in der Touristinformation im „H7“ als auch in 
der „Spielepyramide“ in der Hoheneggerstr. 10 erhältlich. Wir freuen 
uns über zahlreiche Anmeldungen und einen spannenden Puzzle-
Wettbewerb!

MustertextBruchsaler Schlosskonzerte

Literarisch-musikalische Hommage an Marcel Proust
Am Freitag, 7. Oktober, 20 Uhr, veranstaltet der Kulturring Bruchsal 
in Zusammenarbeit mit SWR2 einen Abend unter dem Titel „À la re-
cherche du temps perdu - Auf der Suche nach der verlorenen Zeit“ 
mit Texten von Marcel Proust und Musik aus der Belle Époque. Mu-
sik, davon war Marcel Proust überzeugt, kann ausdrücken, was die 
Sprache nicht zu sagen vermag. In der „Suche nach der verlorenen 
Zeit“ kommt unterschiedlichsten Aspekten des Musikalischen zent-
rale Bedeutung zu, von Kompositionen Wagners und Beethovens bis 
zu den Werken des imaginären Komponisten Vinteuil, von der litera-
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rischen Anverwandlung der Leitmotivtechnik bis zum Nachdenken 
über musikalischen Kitsch. Auf der anderen Seite hat Proust immer 
wieder Komponisten zur produktiven Auseinandersetzung mit sei-
nem Werk angeregt.
Anlässlich des 100. Todestages von Marcel Proust (1871-1922) 
haben der Schauspieler Heik-
ko Deutschmann (Rezitation), 
Ulf Schneider (Violine) und Jan 
Philip Schulze (Klavier) ein Pro-
gramm zusammengestellt, in 
dem sich Texte von Proust mit 
Musik von Reynaldo Hahn, Lili 
Boulanger, Olivier Messiaen, Erik 
Satie, Claude Debussy und Ca-
mille Saint-Saëns verbinden.
Karten für das Konzert im Kam-
mermusiksaal des Bruchsaler 
Schlosses erhalten Sie online unter 
www.bruchsaler-schlosskonzerte.de, bei der Bruchsaler Touristinfor-
mation im „H7“, Hoheneggerstr. 7, telefonisch unter 072 51 880 55 
oder an der Abendkasse.

Deutsches Musikautomaten-MuseumDeutsches Musikautomaten-Museum

Ein Elefant für Bruchsal – die französische Kaminuhr mit Flötenwerk
Sonntag, 2. Oktober,14 Uhr -  
Kombiführung zum Schlossjubiläum mit Kira Kokoska
In dieser Sonderführung wird die Bedeutung der barocken Auto-
maten als Teil der Kunstkammer-Sammelleidenschaft erläutert. Im 
Zentrum der Führung steht die „Elefantenuhr“ des Deutschen Musik-
automaten-Museums, die für das Schloss Bruchsal im 18. Jahrhun-
dert wohl von Fürstbischof Christoph von Hutten zu Stolzenberg in 
Frankreich erworben wurde. In diesem Exemplar vereint sich die Be-
geisterung für die Automatisierung von Musik mit der Begeisterung 
für Exotik in Form des Elefanten. Die Stiftwalze birgt zeitgenössische 
Tanzmelodien: Marche, Gavotte, Menuett, Bourée, die um 1750 ent-
standen. Technische Zaubereien, wie die Elefantenuhren, waren Stü-
cke der Repräsentation, die in keinem Kunstkabinett fehlen durften 
...! Die Führung beginnt im Deutschen Musikautomaten-Museum 
und findet ihren Abschluss in der Beletage, wo sich weitere Elefan-
tenmotive entdecken lassen.
Kosten: Eintritt (inkl. Schloss, Stadtmuseum) 8 Euro, ermäßigt 4 Euro 
zuzüglich 2 Euro Führungsgebühr.
Ohne Anmeldung, Teilnahme begrenzt. 
Infos unter: www.landesmuseum.de/dmm oder 
Telefon (072 51) 742-652 (Dienstag bis Freitag: 9 bis 14 Uhr).

Festliches Konzert mit Musik aus der Zeit der Fürstbischöfe
Montag, 3. Oktober, 14 Uhr

 
Tag des offenen Denkmals 2021, Bruchsaler Museums-Drehorgler mit 
der OB Frau Petzold-Schick vor der Peterskirche, Tag des Deutschen 
Denkmals 2021 Foto: Simone Staron

Zu einem 1-stündigen Drehorgelkonzert mit festlichen Melodien laden 
Hans-Joachim Blatz, Martin Junger und Heinz Ott von den Bruchsaler 
Museums-Drehorglern in den Kuppelsaal des Schlosses ein. Im Rah-
men des Schlossjubiläums kommen barocke und klassische Kompo-
sitionen zur Aufführung, die eigens für Drehorgel bearbeitet sind. Zu 
hören sind Werke von Bach, Händel, Mozart, Hayden und Beethoven. 
Die eingesetzten Konzertdrehorgeln mit mehreren schaltbaren Regis-
tern sind quasi die kleinen Schwestern der großen Kirchenorgeln und 
erlauben ein facetten- und farbenreiches Musizieren.

 
Heikko Deutschmann, Jan Philip 
Schulze, Ulf Schneider  
 Foto: © Mathias Bothor © 
 Fotostudio 54 Hannover

Kosten: Eintritt (inkl. Schloss, Stadtmuseum) 8 Euro, ermäßigt 4 Euro
Anmeldung nicht erforderlich. 
Infos unter: www.landesmuseum.de/dmm oder Telefon (072 51) 
742-652 (Dienstag bis Freitag: 9 bis 14 Uhr).

MustertextDie Koralle

Koralle eröffnet Spielzeit mit „Im August in Osage County“
Von vertrautem Kichern unter 
Schwestern über ihre Männer 
und lautstarken Streits wegen 
der vegetarischen Enkeltochter 
bis hin zu stillschweigend ertra-
genem und dennoch schwelen-
dem Groll: Die Westons schei-
nen eine ganz normale Familie 
zu sein, mit Licht- und Schat-
tenseiten und voller schrulliger 
Charaktere. Als Vater Beverly 
plötzlich verschwindet, ist je-
doch nichts mehr, wie es war. Die Spielzeiteröffnung der Koralle am 
1. Oktober nimmt die Zuschauerinnen und Zuschauer mit in die Welt 
dieser Familie, mit der man in einem Moment mitfiebert und mitfühlt, 
im anderen erstaunt den Kopf schüttelt.
Um die kranke und überforderte Mutter Violet bei der Suche nach 
Beverly zu unterstützen, reisen die erwachsenen Töchter samt An-
hang aus den verschiedensten Landesteilen an. Jede bringt ihre ei-
genen Konflikte mit: Barbara steht vor den Trümmern ihrer Ehe und 
fragt sich, was von ihrem bisherigen Lebenswandel und ihrer Fami-
lie übrigbleibt. Die ruhelose Karen will bald heiraten und sieht sich 
mit den negativen Seiten ihres Verlobten konfrontiert, während die 
pflichtbewusste Ivy mit der Entscheidung hadert, ihre Heimat und 
damit die pflegebedürftige Mutter für einen Neustart zu verlassen. 
Das vorübergehende Zusammenleben versetzt in die gemeinsame 
Kindheit zurück, und Verzweiflung über den Vater und die Sorge um 
die Mutter scheinen die Schwestern zunächst näher zusammenzu-
bringen. Doch auch alte Konflikte brechen in der aufreibenden Stim-
mung der Augusthitze wieder auf. Schließlich bricht sich ein dunkles 
Geheimnis aus der Vergangenheit seine Bahn, das die Perspektive 
auf die Familie vollkommen verändern wird und die Zukunftspläne 
der Frauen infrage stellt.

Im August in Osage County
Termine: 1., 2., 7., 8., 9., 14., 15. und 16. Oktober, jeweils 19.30 Uhr, 
Theater im Riff, Eggerten 47, 76646 Bruchsal
Vorverkauf unter www.diekoralle.de und in der Buchhandlung Braun-
barth, Abendkasse ab 1 Stunde vor Vorstellungsbeginn.

Musik- und Kunstschule

Musikschule

Die Musikschule informiert!
Jahreskonzert des Jugendsinfonieorchesters der MuKs Bruchsal 
mit breitem musikalischem Spektrum

 
 Foto: MuKs Bruchsal

Beim diesjährigen Jahreskonzert des Ju-
gendsinfonieorchesters JSO der Musik- 
und Kunstschule (MuKs) Bruchsal unter 
der bewährten Leitung von Prof. Klaus Ei-
senmann stehen am Sonntag, 9. Oktober, 
18 Uhr im Bürgerzentrum Bruchsal attrakti-
ve Werke auf dem Programm: von Nils W. 
Gade die Ouvertüre, op. 1 „Nachklänge von 
Ossian“, das Konzert für Klavier und Or-
chester A-Dur, op. 488 von W.A. Mozart (So-
listin: Katharina Hock) und von Modest P. 
Mussorgsky – Orchestriert von Maurice 

Ravel – „Bilder einer Ausstellung“.
Dirigent Prof. Klaus Eisenmann widmet sich seit 2006 mit großer 
musikalischer Leidenschaft den talentierten jungen Musikern im 
JSO. Die Jugendlichen verbindet in diesem erfolgreichen Orchester 
die Freude an der Musik – gepaart mit beeindruckender Disziplin, 
großem Engagement und hoher Qualität. Auf seinen Konzertreisen 
sorgt das JSO mit seinem Dirigenten regelmäßig für große Begeis-
terung und pflegt als „Kultureller Brückenbauer“ internationale Kon-
takte.

 
 Foto: Malte Richter
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Das JSO wird unterstützt vom „Förderkreis Jugendsinfonieorchester 
Bruchsal e.V.“. Veranstalter: Musik- und Kunstschule Bruchsal, Durla-
cherstr. 3-7. Der Eintritt ist frei. Die MuKs bittet um eine Spende zur 
Unterstützung der musikalischen Arbeit.

Die Musikschule informiert!
MuKs-Probemonat ermöglicht ab sofort unverbindliches Schnup-
pern
An der Musik- und Kunstschule Bruchsal (MuKs) gibt es in allen Ins-
trumentalfächern das Angebot eines unverbindlichen Probemonats. 
Der Schnupperunterricht für neugierige Musiker endet automatisch 
nach einem Monat, sofern keine Unterrichtsfortsetzung gewünscht 
ist.
Ab sofort starten Probe-Arrangements zu regulären Monatstarifen 
in folgenden Fächern: Gitarre, Klarinette, Querflöte, Saxophon, Trom-
pete und Violine/Viola und Violoncello. Auf Wunsch können Probe-
monate für alle weiteren Instrumentalangebote geplant werden. Die 
Unterrichtsvereinbarung, Zahnlücken- und Instrumenten-Beratung 
erfolgt durch die jeweiligen MuKs-Dozenten.
Mit dem Probemonat gibt die MuKs kurz entschlossenen Neugie-
rigen, Anfängern, Wiedereinsteigern, Kindern ab 5 Jahren und Er-
wachsenen die Chance, mit vier Probestunden nach individueller 
Vereinbarung ihr Lieblingsinstrument mit persönlicher Beratung und 
kompetentem Unterricht zunächst unverbindlich kennen zu lernen. 
Informationen: MuKs-Service-Telefon (072 51) 913 40 oder 
mail@muks-bruchsal.de.

Stadtbibliothek

Spieletreff in der Stadtbibliothek
Das Familienzentrum im Haus 
der Begegnung (HdB) und die 
Stadtbibliothek Bruchsal laden 
am Donnerstag den 6. Oktober 
von 16 bis 18 Uhr wieder zum 
Spieletreff in der Stadtbibliothek, 
Am Alten Schloss 4, ein. Ge-
meinsam können wieder neue 
und bekannte Brett- und Kar-
tenspiele gespielt werden. Alle 
Altersgruppen sind willkommen. 
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Für Fragen stehen das Team der Stadtbibliothek unter 072 
51/79-310 oder per E-Mail an stadtbibliothek@bruchsal.de sowie 
das Familienzentrum im HdB unter 072 51/79 78 78 oder per E-Mail 
an familienzentrum-hdb@bruchsal.de zur Verfügung.

Städtisches MuseumStädtisches Museum

Bruchsaler Männerzuchthaus in der Forschung
Vor wenigen Wochen hat uns Marie Weisser, Diplomjuristin aus 
Frankfurt, kontaktiert, um Exponate des ehemaligen Männerzucht-
hauses zu sichten. Hier gibt sie Einblick in das Thema ihrer Doktor-
arbeit:
Während die Forderung nach der Bestrafung von Unrecht bereits 
seit Menschengedenken existiert, unterlag die Art der Bestrafung 
seit jeher einem steten Wandel. Die Freiheitsstrafe, wie wir sie heu-
te kennen, ist eine recht junge Entwicklung, deren Grundlage in den 
Reformbewegungen des langen 19. Jh. (1776-1914) liegt. Hierbei 
haben mitunter die Entwicklungen in Baden und der Bau des Männer-
zuchthauses Bruchsal eine entscheidende Rolle gespielt. Erst im 18. 
Jh. wurde die Freiheitsstrafe zu der vorrangig angewandten Art der 
Bestrafung, wobei Hintergrund dieser Neubewertung der Strafe u.a. 
die Ideen der Aufklärung und der Humanität waren. Die Gegeben-
heiten waren allerdings für das darauffolgende Wachstum der Ge-
fängnispopulation nicht ausgelegt, sodass die Haftanstalten maßlos 
überfüllt und die Zustände für die Gefangenen grausam waren.
Der Engländer John Howard war der Erste, der diese Missstände 
anprangerte und einen weitreichenden Wandel forderte, wodurch 
er einen wachsenden Diskurs über die Behandlung der Gefangenen 
anregte. Der Beginn des 19. Jh. war infolgedessen geprägt von ver-
schiedenen Verbesserungs- und Reformversuchen, die in der Debat-
te über das richtige Haftsystem gipfelten. Zur Auswahl standen die 
beiden in Nordamerika etablierten Haftsysteme: das Isolationssys-
tem und das Schweigesystem. Durch diese sollte die befürchtete 
Ansteckungsgefahr der Verbrecher untereinander unterbunden und 
gleichzeitig die Besserung der Gefangenen erreicht werden. Beide 

 
Fang den Hut Foto: Pixabay

Systeme beinhalteten jedoch für die Gefangenen negative Aspekte 
und konnten aus heutiger Sicht keine „guten“ Haftbedingungen er-
reichen. In Deutschland obsiegte in der Mitte des 19. Jh. das Einzel-
haftsystem, wobei das Bruchsaler Männerzuchthaus zu den ersten 
Haftanstalten zählt, die daraufhin gebaut wurden. Die badische An-
stalt erreichte internationale Bekanntheit und ist mitunter deswegen 
besonders als Forschungsgegenstand geeignet. Ziel der Forschung 
ist die Beantwortung der Frage, ob in den angelsächsischen Staaten 
(Nordamerika und England) sowie in Preußen und Baden das Argu-
ment der Humanität für die Gefängnisreformen im langen 19. Jh., 
insbesondere aus damaliger Sicht, maßgeblich herangezogen wur-
de, oder ob vielmehr andere Erwägungen ausschlaggebend waren.

 
Diplomjuristin und Promotionsstudentin an der Goethe-Universität 
Frankfurt Marie Weisser neben einem Modell des Bruchsaler Männer-
zuchthauses, welches in ihrer Doktorarbeit thematisiert wird   
 Foto: Marie Weisser, Dr. Manfred Schneider, Nußloch -  
 www.monumente-im-bild.de

Am Alten Schloss 2 | 76646 Bruchsal
www.vhs-bruchsal.de

Volkshochschule Bruchsal

10920 Georgien als Nachbar mehrerer Konflikte: Wie stabil ist der 
Kaukasus? Rainer Kaufmann Donnerstag, 6. Oktober, 19 Uhr, Bürger-
zentrum, Seminarraum 1, Voranmeldung erforderlich! Auch in west-
lichen Medien reduziert sich die aktuelle Berichterstattung über die 
Situation im Kaukasus, speziell in Georgien, auf zwei Fragen: Mar-
schiert Putin als Nächstes in Georgien ein und, wenn ja, wann? Oder: 
Eröffnet Georgien eine zweite Front zur Entlastung der Ukraine? Der 
Bruchsaler Journalist und Reise-Veranstalter Rainer Kaufmann, seit 
über 30 Jahren vor allem in Georgien präsent, war auch in diesem 
Jahr mehrfach vor Ort, zuletzt im August und Anfang September. Er 
berichtet mit aktuellen Fotos und Informationen über die Lage nicht 
nur in Georgien, sondern im ganzen Kaukasus, und beschäftigt sich 
mit der Frage, welche langfristigen regionalpolitischen Macht- und 
Interessensverschiebungen der Ukraine-Konflikte für den Kaukasus 
haben kann, der ja seit Jahrzehnten immer wieder durch Konflikte, 
auch bewaffnete, von sich reden machte. Dabei spielt natürlich auch 
die Frage der Annäherung Georgiens an EU und NATO eine wichtige 
Rolle.

10603 Stress lass nach - Ein liebens- und lebenswertes Leben trotz 
Stress Vortrag Dienstag, 4. Oktober, 19 Uhr, Voranmeldung erforder-
lich! Wer kennt nicht das Gefühl, „im Stress“ zu sein? Der Impulsvor-
trag gibt einen Überblick über die Entstehung und Auswirkung von 
Stress und skizziert, welche kurzfristigen Tricks und langfristigen 
Strategien Ihnen helfen, Stress besser zu bewältigen.

20702 Tiere zeichnen und sich nie wieder langweilen! Bleistift, Koh-
le und Tusche zeichnen und skizzieren für Kinder ab 6 Jahren und 
Erwachsene am Samstag, 8. Oktober + Sonntag, 9. Oktober, 11-13 
Uhr, Bürgerzentrum UG 2, 27 €.

30108 Einführungskurs Tai Chi, Freitag, 7. Oktober, 10.10-11.40 Uhr 
(9x), Bürgerzentrum. Spielerisch Bewegung, Atmung und Haltung 
mit den Bewegungsformen des Tai Chi entdecken und Möglichkeiten 
erhalten, in den Bewegungen freier und fließender zu werden, in der 
Haltung aufrichtiger und gelöster.

30115 Yoga Workshop - Entspannung bei Kopfschmerz und Migrä-
ne, Samstag, 8. Oktober, 10-14.30 Uhr, Bürgerzentrum.

40615 Englisch für medizinische Fachangestellte ab Mittwoch, 5. 
Oktober, 20-21.30 Uhr, 8 Abende, Gelände Int. University JKG Trakt 
EG 108, 51 €.

Auskünfte und Anmeldung unter Tel. 072 51/793 04
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Mitteilungen anderer Institutionen

Schuhkarton-Aktion zu Weihnachten gestartet
Die weltweite Geschenkaktion „Weihnachten im Schuhkarton“ bringt 
dieses Jahr das 200-millionste Geschenkpäckchen auf den Weg. 
Entstanden 1990 in Wales, wird die Mitmachaktion seit 1993 von 
der christlichen Hilfsorganisation Samaritan’s Purse durchgeführt. 
Die Idee: Jeder füllt einen weihnachtlich verzierten Schuhkarton mit 
neuen Geschenken wie Schulmaterial, Hygieneartikel, Spielzeug und 
Kleidung für ein bedürftiges Kind. Bis zur offiziellen Abgabewoche 
vom 7. bis 14. November hat jeder Zeit, leere Schuhkartons in tolle 
Schatzkisten zu verwandeln.
Die Geschenke werden später von Kirchengemeinden unterschied-
licher Konfessionen zielgerichtet an bedürftige Kinder verteilt. Aus 
dem deutschsprachigen Raum sind unter anderem auch Transporte 
in die Nachbarländer der Ukraine geplant, in denen sich viele ukraini-
sche Flüchtlingskinder befinden.
Familie Goll aus Weiher ist in diesem Jahr das 20. Mal als Sammel-
stelle für die Aktion tätig. 2021 wurden von hier 886 Schuhkartons 
auf die Reise geschickt. Zum Sammelstellenjubiläum wird es am 23. 
Oktober von 14 bis 17.30 Uhr in der MZH Weiher ein Fest geben mit 
Kaffee und Kuchen, einer großen Tombola für die ganze Familie, ei-
ner Fotoecke, Kinderschminken und einem Infovortrag. Nähere Infos 
und Einblicke in die Sammelstelle gibt es im Internet unter familie-
goll-wis.de.tl.
In Bruchsal können die Schuhkartons an folgenden Stellen abgege-
ben werden: Alpha Buchhandlung, Brillen Steiert, KiGa Sonnenschein 
Helmsheim, Frau Schmid Heidelsheim.
Aufgrund steigender Transportkosten freut sich Samaritan’s Purse 
auch über Geldspenden (Spendenkonto: DE12 3706 0193 5544 3322 
11, Verwendungszweck: 300500 + Adresse des Spenders für Zuwen-
dungsbestätigung). Die Organisation trägt das DZI-Spendensiegel 
und ist Mitglied der Initiative Transparente Zivilgesellschaft. 
Weitere Informationen, alle Abgabestellen und Tipps zum Packen 
der Schuhkartons sind unter weihnachten-im-schuhkarton.org oder 
der Hotline 030-76 88 38 83 zu erfahren.

Landratsamt Karlsruhe

Gehölzpflege-Arbeiten beginnen
An Straßen im Landkreis Karlsruhe werden ab Dienstag, 4. Oktober, 
bis Ende der Pflegesaison im Februar 2023 wieder Gehölzarbeiten 
vorgenommen, um die Verkehrssicherheit auf den Straßen und das 
ökologische Gleichgewicht zu erhalten und zu verbessern. Insge-
samt betreut das Landratsamt rund 795 Kilometer an Straßen.

Sommerleerungen enden
Die wöchentliche Sommerleerung der Biotonnen im Landkreis Karls-
ruhe endet für alle, die diese Leistung zusätzlich gebucht hatten. 
Im Zeitraum vom 1. Oktober bis zum 30. April werden nun wieder 
alle Biotonnen zweiwöchentlich geleert. Darauf weist der Abfallwirt-
schaftsbetrieb des Landkreises Karlsruhe hin.
Die Leerungstermine der Biotonne für die einzelnen Städte und Ge-
meinden sind in den aktuellen Abfuhrkalendern abgedruckt oder 
können im Internet unter www.awb-landkreis-karlsruhe.de unter dem 
Button „Abfuhrtermine“ im grünen Kasten auf der rechten Seite so-
wie in der Abfall-App des Abfallwirtschaftsbetriebes abgerufen wer-
den. Diese kann unter der Bezeichnung Abfall App KA kostenfrei in 
den gängigen App-Stores für das Smartphone heruntergeladen wer-
den. Fragen und Anmeldungen nimmt der Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter der gebührenfreien Servicenummer 0800 2 98 20 20 entgegen.

MustertextTechnologieRegion Karlsruhe

Grenzüberschreitende Zusammenarbeit weiter gestärkt
Das Welcome Center TechnologieRegion Karlsruhe (TRK) lädt ge-
meinsam mit der EU-RES-T Beratung der Agentur für Arbeit Karls-
ruhe-Rastatt Geschäftsführer/-innen, Personalverantwortliche, Füh-
rungskräfte und Interessierte aus Unternehmen der Region zu einer 
zweisprachigen Informationsveranstaltung nach Wissembourg ein.
Bei der Informationsveranstaltung am 28. September werden die 
Veranstalter/-innen unter Mitwirkung der BARMER und der BRU-
KER BioSpin SA zu sozial- und steuerrechtlichen Regelungen in 
der Grenzregion Frankreich – Deutschland informieren. „Die grenz-

überschreitende Beschäftigung stellt Personalverantwortliche und 
Grenzgänger/-innen vor besondere Herausforderungen“, so Petra 
Bender, Leiterin des Welcome Center TRK. „Mit dieser ersten Veran-
staltung im Elsass wollen wir den französischen und den deutschen 
Unternehmen in der Grenzregion einen operativen Mehrwert bieten“.
Seit Mitte 2019 ist die Collectivité européenne d'Alsace (CeA) Gesell-
schafterin der TechnologieRegion Karlsruhe GmbH. Dadurch entste-
hen für die binational aufgestellte TRK zahlreiche neue Potenziale 
für Wirtschaft und Innovation. „Grenzüberschreitende Personalmo-
bilität bringt neue wertvolle Impulse für jedes Unternehmen unserer 
Region sowohl auf der deutschen, als auch französischen Seite. Die-
se wiederum treiben die enge Zusammenarbeit über den Rhein voran 
und entfalten Potenziale für neue Projekte und Kooperationen in den 
Bereichen Wirtschaft und Wissenschaft, die für die Entwicklung der 
gesamten Region essenziell sind“, so Jochen Ehlgötz, Geschäftsfüh-
rer der TechnologieRegion Karlsruhe GmbH.
Die Informationsveranstaltung „Grenzüberschreitende Beschäf-
tigung zwischen Deutschland und Frankreich. Sozial- und steuer-
rechtliche Regelungen“ beginnt um 16 Uhr und endet um 18 Uhr mit 
anschließendem Networking. Um eine Anmeldung wird gebeten 
unter welcome@technologieregion-karlsruhe.de. Die Teilnahme ist 
kostenfrei.

Z-LAB: MINT- und BNE-Region BruchsalZ-LAB: MINT- und BNE-Region Bruchsal

Begeisterbus on Tour
Mit dem Start ins neue Schul-
jahr ist auch unser Begeisterbus 
wieder on Tour. Ausgestattet 
mit allerhand Technik, vom 3D-
Drucker über verschiedene Lern-
roboter bis hin zum Lasercutter, 
bringen wir mit unserem Team 
wieder tolle Workshops an die 
Schulen der Region. Ob Robotik, 
Informatik, Physik oder Nachhaltigkeit? Wir haben für viele Themen, 
spannende Workshops für die Schülerinnen und Schüler dabei. Das 
Angebot wird rege angenommen, so konnten wir seit Februar 2022 
schon über 1.500 Schülerinnen und Schüler der Region mit unseren 
„Zukunftsworkshops“ begeistern. Neben dem Begeisterbus bieten 
wir auch bei uns in Bruchsal, in unserer kleinen Forscherzentrale, au-
ßerhalb der Schule immer wieder tolle Workshops für Schülerinnen 
und Schüler an. Interessierte Schülerinnen und Schüler, aber auch 
Lehrerinnen und Lehrer sowie Eltern können sich ganz einfach per E-
Mail an mail@z-lab-bruchsal.de zum Kursnewsletter anmelden. Im 
Oktober starten wir vom Zukunftslabor der Auerbach Stiftung dann 
auch regelmäßige Nachmittagskurse bei uns im Labor. Also kommt 
vorbei und gestaltet Zukunft. Wir freuen uns auf Euch. Euer Z-LAB

Mitteilungen von Kirchen und 
religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden BruchsalArbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch
Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen ihre Speise zur rech-
ten Zeit.
Psalm 145,15

Evangelische Gemeinden in der Region BruchsalEvangelische Gemeinden in der Region Bruchsal

Kirche – woherwohin. 
Eine Vortragsreihe über Anfänge, Gegenwart und Zukunft der Kirche
Die Zahlen einer Freiburger Studie vom Frühjahr 2019 sind besorg-
niserregend: Bis zum Jahr 2060 sollen die beiden großen Kirchen in 

 
Begeisterbus  
 Foto: Simon Hofmann
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Deutschland die Hälfte an Mitglie dern und an Finanzkraft verlieren. 
Die FAZ findet ein drastisches Bild: „Die Altersstruktur der Kirchen-
mitglieder hatte einst die Form einer zum Himmel aufragenden Py-
ramide. Im Jahr 2060 wird sie voraussichtlich die Form einer Urne 
ha ben.“
Ob diese düstere Prophezeiung zutrifft, kann man schwer sagen, 
aber es ist klar, dass die Gestalt der Kirche sich verändern wird.
Was kann man – ohne Phrasen zu dreschen – zur Zukunft der Kirche 
sagen? Dieser Frage geht die kleine Vortragsreihe nach – und zwar 
zunächst mit einem Rückblick.
Weil Zukunft Herkunft braucht, lohnt sich ein Blick auf die Anfänge 
der Kirche, auf ihren Ursprung, auf das, was sie angetrieben hat und 
überhaupt erst zur Kirche hat werden lassen. Diesen Fragen geht 
Prof. Dr. Peter Müller in seinem Vortrag über die Anfänge der Kirche 
im Neuen Testament nach (Mittwoch, 5. Oktober). „Die Zukunft der 
Kirche hat schon begonnen“, sagt Pfarrer Dr. Steffen Schramm und 
lenkt den Fokus auf Kirche, wie sie heute ist (Mittwoch, 12. Oktober).
Landesbischöfin Prof. Dr. Heike Springhart richtet – vor diesem Hin-
tergrund – den Blick nach vorn. Wie kann die Zukunft der Kirche aus-
sehen? Welche Rolle spielen dabei Glaube und Hoff nung, Gebäude 
und Strukturen, Konfessionen und Gruppen, Zahlen und Finanzen, 
Planung und Überraschung? Wovon soll im Jahr 2060 die Rede sein, 
wenn von der Kirche gesprochen wird? Und wie können wir eine zu-
kunftsfähige Kirche mitge stalten? (Donnerstag, 27. Oktober).
Alle Vorträge sind im Martin-Luther-Haus Bruchsal, Luisenstraße 
1a, von 19.30 bis 21.30 Uhr.
Die Abende können unabhängig voneinander besucht werden. Nach 
jedem Vortrag gibt es Möglichkeiten zu Austausch und Diskussion. 
Der Eintritt ist frei.
Veranstalter ist der Evangelische Kirchenbezirk Bretten-Bruchsal.
www.kb-bretten-bruchsal.de

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Gottesdienst
Sonntag, 2. Oktober,
10 Uhr: Erntedankgottesdienst – in der Gustav-Adolf-Kirche Unter-
grombach, Pfarrerin Andrea Knauber.
Die Erntedankgaben können am Samstag von von 8 - 13 Uhr abgege-
ben werden, diese werden dem Tafelladen gespendet.

Telefonpredigt: 
Predigtgedanken und Impulse für die Woche per Telefon
Sie können unter der lokalen Vorwahl und Rufnummer (072 57) 917 
49 99 Predigtgedanken und Impulse für die neue Woche am Telefon 
anhören, die Pfarrerin Andrea Knauber sonntäglich (außer Ferienzei-
ten) aufspricht. Dieses Angebot entstand in Corona-Zeiten und wen-
det sich besonders an alle Gemeindemitglieder, die nicht mehr am 
Gottesdienst teilnehmen können sowie an alle Interessierte.

Ökumenisches Taizégebet für den Frieden in der Welt jeden vierten 
Dienstag im Monat um 19 Uhr in der Evang. Gustav-Adolf-Kirche Un-
tergrombach, Bruchsaler Straße 63.
Veranstalter: Kath. Pfarrgemeinde und Evang. Christusgemeinde Un-
tergrombach. Wir laden herzlich ein!

Termine unter der Woche:
Freitag, 30. September,
10 Uhr: Bibelgespräch am Morgen im Giebelzimmer der Gustav-
Adolf-Kirche Untergrombach, Leitung Kerstin Brendelberger.
Mittwoch, 5. Oktober
19 Uhr Untergrombach Gustav-Adolf-Kirche Innehalten im Alltag – 
das besondere, meditative Abend- und Friedensgebet – jeden 1. und 
3. Mittwoch im Monat (außer Ferien) Pfrin. Andrea Knauber
Donnerstag, 6. Oktober,
10.15 Uhr Ettlingen, Hospiz Arista, Frauenkreis: Besuch des Hospi-
zes Arista mit Führung
19.30 Uhr Untergrombach, Gustav-Adolf-Kirche, Chorprobe des Sing-
kreises Slobodan Jovanovic

Bei Anliegen und Fragen 
Erreichen Sie das Pfarramt unter Tel: (072 57) 92 42 89 oder per  
E-Mail: christusgemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de. 
Öffnungszeiten: 
dienstags und donnerstags von 10 – 12 und 
donnerstags von 15 – 17 Uhr. 
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an Pfarrerin Andrea 
Knauber unter (072 57) 90 30 70 Gottesdienste erfahren Sie von der 
Homepage: www.christusgemeinden.de.

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Stadtkirche Heidelsheim
Herzlich laden wir zum Gottesdienst für alle Generationen am Ern-
tedanksonntag, den 2. Oktober um 11.15 Uhr in die Stadtkirche Hei-
delsheim mit Pfarrer Johannes Vortisch ein. Der Gottesdienst wird 
online übertragen.
Die Predigten stehen als Telefonpredigt unter (072 51) 380 07 99 zur 
Verfügung.
Wie im Gemeindebrief angekündigt, freut sich der Förderkreis Ju-
gend und Gemeinde über ein paar Dinge für den Jubiläumsmarkt: 
Hier in der Kirche können Wachsreste abgegeben werden. Am 1. und 
5. Oktober können im Pfarrhof (in Heidelsheim) Sachspenden für 
den Flohmarkt oder auch Material für die Herbstdekorationen abge-
geben werden (Näheres finden Sie im Gemeindebrief, Seite 46).
Am 1. November kommt Daniel Kallauch mit dem Konzertprogramm 
„Knall vergnügt“ nach Heidelsheim. Karten gibt es ab sofort bei Bü-
cher und mehr, der Alphabuchhandlung oder im Pfarramt.
Das Pfarramt ist am Dienstag von 10 bis 12 Uhr und Donnerstag von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet. Marktplatz 9, 76646 Bruchsal-Heidels-
heim, Telefon: (072 51) 51 68;
E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Erreichbarkeit Pfarrer Johannes Vortisch bei seelsorgerlichen Ange-
legenheiten: Telefon: (072 51) 358 99 03; 
E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

Erntedankgaben zu Gunsten des Tafelladens Bruchsal
Wie alljährlich sammelt die Ev. Kirchengemeinde Heidelsheim auch 
in diesem Jahr wieder Erntedankgaben, mit denen zunächst der Al-
tarraum der Stadtkirche für den Erntedankgottesdienst am 2. Okto-
ber gestaltet wird. Da immer weniger Menschen Erntedankgaben 
aus dem eigenen Anbau haben, freuen wir uns sehr über Gekauftes, 
zum Beispiel Teigwaren, Mehl, Zucker, Öl, Konserven usw.
Alle Erntedankgaben kommen anschließend dem Tafelladen Bruch-
sal zugute. Sie alle kennen mit Sicherheit aus der Presse die schwie-
rige Situation der Tafelläden und wissen, wie wichtig Ihre Spenden 
für deren Arbeit sind, da immer mehr Menschen auf die Versorgung 
durch Tafelläden angewiesen sind. Vielen herzlichen Dank für Ihre 
großzügige Spende!
Abgabetermin: Samstag, 1. Oktober von 15 bis 16 Uhr
Abgabeort: Evangelische Stadtkirche Heidelsheim

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienste in der Melanchthonkirche
Herzlich laden wir zum Gottesdienst für alle Generationen am Ern-
tedanksonntag, den 2. Oktober um 10 Uhr in der Melanchthonkirche 
Helmsheim mit Pfarrer Johannes Vortisch ein. Die Predigten stehen 
als Telefonpredigt unter (072 51) 380 07 99 zur Verfügung.
Ihre Erntedankgaben können Sie am Samstag, den 1. Oktober in 
der Melanchthonkirche von 9:00 – 18:00 Uhr abgeben. Zu unserem 
Erntedankgottesdienst am Sonntag, 2. Oktober werden die Gaben 
aufgebaut und montags der Tafel Bruchsal zur Verfügung gestellt.
Wie im Gemeindebrief angekündigt, freut sich der Förderkreis Ju-
gend und Gemeinde über ein paar Dinge für den Jubiläumsmarkt: 
Hier in der Kirche können Wachsreste abgegeben werden. Am 1. und 
5. Oktober können im Pfarrhof (in Heidelsheim) Sachspenden für 
den Flohmarkt oder auch Material für die Herbstdekorationen abge-
geben werden (Näheres finden Sie im Gemeindebrief, S. 46).
Am 1. November kommt Daniel Kallauch mit dem Konzertprogramm 
„Knall vergnügt“ nach Heidelsheim. Karten gibt es ab sofort bei Bü-
cher und mehr, der Alphabuchhandlung oder im Pfarramt.
Das Pfarramt ist am Dienstag von 10 bis 12 Uhr und Donnerstag von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet. Marktplatz 9, 76646 Bruchsal-Heidels-
heim, Telefon: (072 51) 51 68; E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.
ekiba.de. Erreichbarkeit Pfarrer Johannes Vortisch bei seelsorgerli-
chen Angelegenheiten: Telefon: (072 51) 358 99 03; 
E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de.

Evangelische Luthergemeinde

Gottesdienst:
Sonntag, 2. Oktober
10 Uhr: Familiengottesdienst zum Erntedankfest mit dem Weltladen-
Tem, Diakonin Carmen Debatin und Pfarrer Tobias Mangold.
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Die Erntedankgaben können Sie in der Lutherkirche abgeben am 
Samstag, 1. Oktober, ab 15.30 Uhr!

Gruppen und Kreise in der kommenden Woche:
Gruppen des CVJM-Posaunenchor:
Montag: 16.45 Uhr – Ensemble-Spiel Trompeten im Luthersaal
Dienstag: 15 Uhr – Einzelunterricht Posaune im Luthersaal
Mittwoch: 19 bis 20 Uhr: CVJM-Posaunenchor im Luthersaal
Ansprechperson Obmann Johannes Will, (072 51) 82 732.
Dienstag: 19 bis 21 Uhr: Luther-Projektchor im Saal des Lutherhau-
ses, Luisenstraße 1, Leitung Rebecca Liebrich, (072 51) 38 10 186. 
Herzliche Einladung!
Mittwoch: 9 bis 11 Uhr: Krabbelgruppe Mini Lus im Saal des Luther-
hauses, jeden Mittwoch, Leitung Daniela Däschner und Manuela 
Preiß, Sie können sich über das Pfarramt informieren.
Mittwoch: 20 Uhr: Rainbow-Gospelchor in der Kirche unter der Lei-
tung von Johannes Link, (01 76) 84 01 50 38.
Herzliche Einladung zur „Offenen Kirche“ jeden Samstag von 10 bis 
12 Uhr. Schauen Sie in die Lutherkirche rein, für ein stilles Gebet oder 
einfach um die Kirche zu betrachten.

Mittwoch, 5. Oktober
19.30 Uhr: Vortragsreihe: „Kirche woherwohin“ – eine Vortragsreihe 
über Anfänge, Gegenwart und Zukunft der Kirche, im Luthersaal. Die 
Vortragsreihe beginnt mit dem Vortrag mit Prof. Dr. Peter Müller zum 
Thema: Kirche im Aufbruch – Perspektiven aus dem Neuen Testa-
ment.
Prof. Dr. Peter Müller: Studium der Evangelischen Theologie in Be-
thel, Mainz & Göttingen. Promotion zum Dr. theol. mit der Arbeit 
„Anfänge der Paulusschule“. Habilitation im Fach Neues Testament 
mit der Arbeit „In der Mitte der Gemeinde. Kinder im Neuen Testa-
ment“. Von 1993 bis 2016 Professor für biblische Theologie und ihre 
Didaktik an der Pädagogischen Hochschule Karlsruhe. Herzliche Ein-
ladung zu diesem Gedankenaustausch im Rückblick und Ausblick. 
Eine Veranstaltung des Evang. Kirchenbezirks Bretten-Bruchsal.

Donnerstag, 6. Oktober
20 Uhr: Bibelkreis jeweils am 1. Donnerstag im Monat im Pfarramt 
Luisenstraße 6 mit Pfarrer Tobias Mangold, herzliche Einladung. Ers-
ter Abend zum Thema: „Die Josefsgeschichte“

Bei Anliegen und Fragen: 
Wenden Sie sich an das Pfarramt unter Telefon (072 51) 20 04 oder 
per Mail: luthergemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de
In der kommenden Woche ist das Pfarramt montags, mittwochs und 
freitags von 9 bis 12 Uhr geöffnet. Die Gottesdienste erfahren Sie 
auch von unserer Homepage: www.luthergemeinde-bruchsal.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
Orgelmusik zur Mittagszeit
Orgelpunkt 12 - am Samstag, den 1. Oktober, um 12 Uhr in der Lu-
therkirche Bruchsal
An der Steinmeyerorgel spielt Maria Mokhova aus Heidelberg unter 
dem Motto „Musik am Hofe des Sonnenkönigs“ Werke von Du Mage, 
Widor und Boëllmann.

 
Maria Mokhova  
 Foto: Maria Mokhova

Maria Mokhova wurde in Nowgorod (Russ-
land) geboren und erhielt dort ihre erste 
Ausbildung an Klavier und Orgel, die sie 
2004 mit Auszeichnung abschloss.
Von 2006 bis 2008 Studium an der Hoch-
schule für Musik und Darstellende Kunst 
Frankfurt a. M. Bei Prof. Martin Sander und 
Prof. Gerd Wachowski.
Von 2008 bis 2010 Aufbaustudium an der 
HfK Heidelberg bei Prof. Dr. Martin Sander 
mit Abschluss Konzertexamen. Eine reich-
haltige Konzerttätigkeit führte sie u.a. nach 
Tschechien, Slowakei, Schweiz, Dänemark, 
Israel u.a.
Seit 2017 hat sie einen Lehrauftrag für 
Orgelliteraturspiel an der Hochschule für 

Kirchenmusik in Heidelberg. „Der Orgelpunkt ist ein angehaltener 
Basston, der die Tonart bekräftigt und über dem sich die übrigen 
Stimmen bewegen.“ Jeden ersten Samstag im Monat haben Sie die 
Möglichkeit, Punkt 12 mitten in Besorgungen und Alltagsgedanken 
anzuhalten und bei Orgelmusik und einer kurzen Besinnung zur Mit-
tagszeit bekräftigt zu werden und einfach mal die übrigen Stimmen 
weiterspielen zu lassen. Ganz nach Jesaja 30,15 können Sie durch 
„Stillesein und Hoffen wieder stark werden.“
Der Eintritt ist frei, Spenden zur Erhaltung der Orgel und Finanzierung 
der Reihe willkommen.

Evangelische Paul Gerhardt Gemeinde

Gottesdienste
Sonntag, den 2. Oktober, Erntedank
10.30 Uhr Gottesdienst zu Erntedank mit Pfarrer Achim Schowalter 
und Band
10.30 Uhr Kindergottesdienst
Für den Erntedank-Gottesdienst wollen wir unseren Altar mit den 
Früchten des Feldes schmücken. Wer hierzu mit Erntegaben aus 
Garten oder Feld oder Markt beitragen möchte, möge sein Obst oder 
Gemüse bitte am Samstagvormittag zwischen 9 und 12 Uhr in der 
Paul Gerhardt-Kirche oder am Freitagvormittag im Pfarrrbüro abge-
ben. Auch Nudeln, Mehl, Reis etc. werden gerne angenommen, da 
nach nach dem Erntedankfest die Gaben dem Tafelladen zukom-
men. Schon jetzt ein herzliches „Dankeschöne“ für Ihre Gaben.

Freitag, den 30. September
16.15 Uhr Mädchenjungschr (zweite bis siebt Klasse)
19.00 Uhr Jugendkreis „Oase“

Montag, den 3. Oktober
15.00 Uhr Spielgruppe für Babys, Kleinkinder und Geschwisterkinder 
und deren Eltern im Gemeindesaal
19.00 Uhr Jugendkreis „Kamarell“

Mittwoch, den 5. Oktober
15.30 Uhr Gemeinsamer Konfi-Unterricht mit Karlsdorf-Neuthart im 
Gemeindesaal von Paul Gerhardt
19.30 Uhr Chorprobe des Paul Gerhardt-Chors

Donnerstag, den 6. Oktober
17.00 Uhr Bubenjungschar (zweite bis siebte Klasse)

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Gartenstr. 31, 76297 Stutensee, Fon 07249 8977
pfarramt@kg-staffort-buechenau.de
www.kg-staffort-buechenau.de
Sprechzeit Pfr. Dr. Holger Müller: 
Do, 16.30-17.30 Uhr & nach Vereinbarung
Seelsorgliche Gespräche: telefonisch, im Pfarramt oder bei Ihnen
Das Pfarrbüro ist geöffnet: Di+Mi 9.30-12, Do 16.30-18 Uhr

Am PREDIGT-TELEFON 0821 89 99 03 44 ist ab Sonntagmittags un-
sere Predigt eine Woche lang anzuhören.

Die KIRCHE ist über Hauptportal und im Anbau barrierefrei zugäng-
lich, täglich geöffnet ca. 9 – 18 Uhr zu Einkehr und Gebet. Wegen 
Steinschlag-Lebensgefahr sind die Wege um die Kirche gesperrt!

28.09. – Mittwoch
18 Uhr FRIEDENSGEBET mit der Versöhnungs-Litanei von Coventry

30.09. Freitag
10.30 Uhr Erntedank-Gottesdienst im Ev. Kindergarten Arche Noah

01.10. Samstag
9-12 Uhr Bitte bringe Sie Ihre 
Erntegaben in die Kirche zum 
Schmücken des Erntedank-Al-
tars!

02.10. – Erntedankfest
„Aller Augen warten auf Dich, 
Herr, und Du gibst ihnen ihre 
Speise zur rechten Zeit.“ 
Psalm 145,15
10 Uhr Ökumenischer Erntedank-Gottesdienst, Ev. Kirche Staffort, 
mit Vorstellung der neuen KonfirmandInnen und der Kirchen-Band 
„HimmelsBande“, Diakon Dennis Nagel & Pfr. Müller

05.10. – Mittwoch
18 Uhr FRIEDENSGEBET mit der Versöhnungs-Litanei von Coventry 
im EV. GEMEINDEHAUS, Gartenstr. 29: nun dort in der ganzen Heiz-
periode!

07.10. – Freitag
14.30 – 16 Uhr FRAUENTREFF: „Komm mal raus. Lass Deine Seele 
baumeln und tue Dir was Gutes“. Für alle Frauen jeden Alters. Inge 
Borel & Johanna Seibet-Müller freuen sich auf Sie! 
Nächster Termin: 21.10.

 
Erntedank - Spenden für den Al-
tarschmuck Sa 1.10., 9-12 Uhr  
 Foto: ekiba
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09.10. – 17. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr Kurz-GOTTESDIENST in Staffort mit Pfr. Müller, anschließend 
ca. 10.30 Uhr: Große Feier mit dem Kindergarten Arche Noah zur 
Verabschiedung unserer langjährigen Leiterin Ute Grünfelder und 
zur Einführung unseres neuen Leiters Andreas Fritz u.a. Mit Kirch-
kaffee unseres Elternbeirats!

Unsere Kontoverbindung: Ev. KG Staffort-Büchenau, IBAN DE98 
6639 1200 0004 0020 08. Vielen Dank für alle Spenden! Ab sofort 
auch für unseren Eigenanteil an der Sandsteinsanierung der Kir-
chenfassade

EKUJA - Aktivitäten mit Kindern und Jugendlichen
Mini-JS: Fr 14.45-15.45 h, LGH, Seestr. 3: ab ca. 3 J. – 1. Klasse
Kl. Buben-JS: Do 17.30-19 h, Ev. Gemeindehaus Staffort (EGH): 
Jungs 2.-4. Kl.
Kl. Mädchen-JS: Do, 17.30-19 h: Mädels 2.-4. Kl.: EGH
Gr. Jungschar: Do, 17.30-19 h, LGH: gemischt ab 5. Kl.
JS Büchenau pausiert: Neue Mitarbeitende gesucht!

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienste
Sonntag, 2. Oktober, 10.30 Uhr: Erntedank-Gottesdienst auf dem 
CVJM-Platz Bruchsal (Giesgrabenweg) mit Thomas Stil; parallel 
Sonntagsschule
Bei Regen findet der Gottesdienst in der EmK Bruchsal, Moltkestraße 3, 
statt

Sonstige Veranstaltungen
Donnerstag, 29. September, 18.30 Uhr: Sporttreff draußen in Kraich-
tal-Gochsheim, Bolzplatz neben der Sporthalle
Dienstag, 4. Oktober, 15 Uhr: Bibelgespräch am Nachmittag
Mittwoch, 5. Oktober, 16.15 Uhr: Kirchlicher Unterricht in Bruchsal
Donnerstag, 6. Oktober, 20 Uhr: Sporttreff in Kraichtal-Münzesheim, 
Schulsporthalle
Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen! Aktuelle Informatio-
nen gibt es unter https://emk-bruchsal-kraichtal.de/
Persönlicher Kontakt: 
Pastor Knut Neumann, Telefon 07251 – 38 130 36
Es gelten für alle Veranstaltungen die zum Zeitpunkt aktuellen 
Schutzmaßnahmen!

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Unsere Gottesdienste vom 30. September bis 6. Oktober
Freitag, 30. September Hl. Hieronymus
19.00 Ne Eucharistiefeier – Seelenamt der Seelsorgeein-

heit (Bopp)

Samstag, 1. Oktober Hl. Theresia vom Kinde Jesus
18.00 Ka Eucharistiefeier am Vorabend mit Segnung der 

Erntegaben (Bopp)

Sonntag, 2. Oktober 27. Sonntag im Jahreskreis – Erntedank
9.00 Ne Eucharistiefeier mit Segnung der Erntegaben 

(Bopp)
10.30 Bü Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit mit Seg-

nung der Erntegaben (Bopp)
10.30 Ka Ökumenischer Familiengottesdienst zum Ernte-

dankfest (Baumstark/Metz)
16.30 Bü Kinderkirche zum Erntedankfest
19.00 Ne Rosenkranzandacht (Baumstark)

Dienstag, 4. Oktober Hl. Franz von Assisi
19.00 Bü Eucharistiefeier – Kollekte Miteinander Teilen 

(Bopp)
Mittwoch, 5. Oktober
10.30 Ka Haus Elisabeth Eucharistiefeier (Bopp)

Donnerstag, 6. Oktober Hl. Bruno
19.00 Ka Eucharistiefeier – Kollekte Miteinander Teilen

Anschl. Anbetung bis 20.15 Uhr (Fischer)

Pfarrgemeinderatssitzung am 7. Oktober
Einladung PGR-Sitzung im Pfarrzentrum, Büchenau am Freitag,  
7. Oktober um 20.15 Uhr

Tagesordnung:
Top Thema

Begrüßung und Regularien
• Festlegung des Protokollanten
• Feststellung der Beschlussfähigkeit
• Genehmigung des Protokoll
• Genehmigung der Tagesordnung und Fragen zum Punkt Ver-

schiedenes
1. Geistlicher Impuls
2. Rückmeldung an das Dekanat zur „Pfarrei Neu“

• Welche Fragen, Themen und Inhalte müssen bis zur Einrich-
tung der Pfarrei Neu 2025/6 unbedingt geklärt werden?

• Was brennt auf den Nägeln/Was ist uns besonders wichtig 
und muss berücksichtigt werden?

3. Rückmeldung an Ordinariat zur Anfrage Kirchenentwicklung
4. Verschiedenes

Gemeindeteam St. Bartholomäus Büchenau

Erntedank 2022 - Aufbau Erntedankaltar am 1. Oktober
Liebe Leserin, lieber Leser,
am ersten Sonntag im Oktober (02.10.22) feiern wir Christen das 
Erntedankfest. Der Dank bezieht sich nicht nur auf die Früchte der 
Felder, Weinberge und Wälder, sondern auf all unser Tun unserer 
Hände und unseres Geistes im Berufsleben und in unseren Famili-
en. Sicherlich gibt es in jeder Familie Gründe um zu danken. Auch 
das Unvollendete dürfen wir vor Gott tragen. Jeder ist willkommen. 
In diesem Jahr errichten wir den Erntedankaltar unter dem Motto 
„Unser tägliches Brot gib uns heute“. Für viele Menschen in Ländern 
mit extremer Dürre, mit über Jahre anhaltenden Kriegen oder Heu-
schreckenplagen wird dies immer schwerer. Auch der Ukrainekrieg 
hat gezeigt, dass selbst der Abtransport vorhandenen Weizens nur 
erschwert möglich ist und die meisten Schiffe finanzkräftige Ziele 
ansteuern. Ein Schwerpunkt des Erntedankaltars wird ein gut sicht-
bares Garbenkreuz sein, das für die leibliche und seelische Speise 
steht und als Hoffnung und Mahnmal für den Frieden.
Das Projektteam Erntedank lädt Sie (Eltern, Großeltern) und beson-
ders die Kinder herzlich ein, die Arbeiten zum Erntedank zu begleiten. 
Bereits das Zuschauen kann interessant und informativ sein.
Am Samstag, den 01.10.22, werden wir in der Kirche ab 13 Uhr den 
Erntedankaltar aufbauen. Sollten Sie darüber hinaus Gaben (z.B. Blu-
men, Obst, Gemüse) oder ein Gaben-Körbchen für den Erntedankal-
tar beisteuern wollen, bitten wir Sie, diese bis 12 Uhr in die Kirche zu 
bringen, damit wir einen Überblick für den Aufbau bekommen. Das 
wichtigste jedoch sind Sie beim Erntedankgottesdienst.
Herzliche Grüße, das Projektteam Erntedank

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Freitag, 30. September,
Heidelsheim St. Maria: 13 Uhr: Friedhof: Trauerfeier mit Urnenbeiset-
zung von Volker Maisch (PRef. Fuchs)

Samstag, 1. Oktober,
Heidelsheim St. Maria: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier – mit Segnung 
der Erntedankkörbchen (Pfr. Fritz)
Obergrombach St. Martin: 16 Uhr: Taufe von Mila Baccarella 
(Pfr. Fritz)
Untergrombach Michaelskapelle: 13 Uhr: Trauung des Brautpaares 
Sandra Gaag und Patrick Ploch, Untergrombach (Pfr.Fritz)

Sonntag, 2. Oktober,
Heidelsheim St. Maria: 14.30 Uhr: Taufe von Liam Pavlikov (Pfr. Fritz)
Helmsheim St. Sebastian: 10.30 Uhr: Wortgottesfeier – mit Segnung 
der Erntedankkörbchen – mitgestaltet vom Kirchenchor (WGF-Team)
Obergrombach St. Martin: 9 Uhr: Eucharistiefeier – mit Segnung der 
Erntedankkörbchen – mitgestaltet vom Kirchenchor (Pfr. Fritz)
Untergrombach St. Cosmas und Damian: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier 
mit der Kinderkirche – Segnung der Erntedankkörbchen (Pfr. Fritz); 
11.30 Uhr: Taufe von Mailo Kahrimanovic (Pfr. Fritz)

Dienstag, 4. Oktober,
Obergrombach St. Martin: 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Untergrombach St. Cosmas und Damian: 14 Uhr: Neuer Friedhof: 
Trauerfeier mit Urnenbeisetzung von Elisabeth Zöller, geb. Soder 
(PRef. Schnieders)
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Erstkommunion 2023
Weites Herz – offene Augen
Auch in diesem Jahr laden wir die Drittklässler unserer Seelsorge-
einheit zur Erstkommunionvorbereitung ein. Die Briefe wurden Ende 
September an die Familien verschickt. Falls Ihr Kind aktuell die 3. 
Klasse besucht, Sie aber keinen Brief erhalten haben sollten, können 
Sie sich gerne an Pastoralreferent Tobias Schnieders als Ansprech-
partner für die Erstkommunionvorbereitung wenden: 
tschnieders@kath-bruchsal-michaelsberg.de.
Ein Infoabend zur Erstkommunionvorbereitung findet statt am Mon-
tag, 10. Oktober um 19.30 Uhr in der Pfarrkirche Untergrombach. 
Nach dem Elternabend finden Sie sämtliche Informationen und Ter-
mine zur Erstkommunion und zur Erstkommunionvorbereitung auch 
auf unserer Homepage: 
www.kath-bruchsal-michaelsberg.de/erstkommunion.

Feel Go(o)d Gottesdienst
Gemeindeteam St. Maria Heidesheim
Einladung zum Feel Go(o)d Gottesdienst am Freitag‚ 30. September 
um 20.30 Uhr

St. Cosmas und Damian UntergrombachSt. Cosmas und Damian Untergrombach

Liebe Kinder, liebe Familien,
wir feiern Erntedank und laden Euch herzlich ein. Am 
Sonntag, 2. Oktober um 10.30 Uhr. Wir freuen uns 
über viele gefüllte Körbe mit Obst und Gemüse, die 
ihr in die Kirche mitbringen dürft. Gemeinsam mit 
Pfarrer Fritz gestalten wir den Erntedankgottes-
dienst.
Seid mit dabei!

Euer Kinderkirchenteam und Rabe Willibald

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste
Donnerstag, 29. September,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(Pater Janzer)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(P. Dieudonné)
Freitag, 30. September,
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(P. Dieudonné)
Samstag, 1. Oktober,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Josef: 18 Uhr: Vorabendmesse (P. Dieudonné) mit Segnung der 
Erntegaben, mitgestaltet von der Gruppe Hoffnungszeichen
St. Peter: 14 Uhr: Trauung (Diakon Wilhelm) von Kathrin Kackschies 
und Michel Mähler
Stadtkirche: 9 Uhr: Stille Anbetung bis 16.30 Uhr; 16.30 Uhr: Stille 
Anbetung/Beichte (P. Dieudonné)
Sonntag, 2. Oktober,
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné) mit Segnung der 
Erntegaben
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Zwick) mit Segnung der Ern-
tegaben; 12.30 Uhr: Heilige Messe der kroatischen Gemeinde
St. Peter: 19 Uhr: Taizégebet (E. Rieger)
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné) mit Segnung der 
Erntegaben; 19.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Kempf)
Montag, 3. Oktober,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz
Stadtkirche: 17 Uhr: Rosenkranz
Dienstag, 4. Oktober,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) 
zum Erntedank, gestaltet von der kfd St. Paul
Mittwoch, 5. Oktober,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfr. Ritzler); 12 Uhr: Heili-
ge Messe (Pfr. Ritzler) mitgestaltet von den Foren älter werden zum 
Thema: ERNTEDANK

Donnerstag, 6. Oktober,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(P. Dieudonné)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(Pfr. Ritzler)

Kirchliche Verbände
Sommerfest beim Kirchenchor St. Peter/ St. Paul Bruchsal

 
Kirchenchor St. Peter u. Paul Foto: Simone Bottling

Anstelle eines Jahresausfluges sind wir dieses Jahr nach unserer 
Sommerpause am 17. September mit einem Sommerfest im Pfarr-
zentrum St. Peter ins zweite Probenhalbjahr gestartet. Zuerst be-
kamen wir von einem unserer Sänger eine Führung durch die frisch 
renovierte Peterskirche, dabei haben wir viele interessante Informa-
tionen erhalten. In Zukunft werden wir die Barockkirche sicherlich 
nochmals mit anderen Augen begutachten. An dieser Stelle nochmal 
herzlichen Dank an Reinhard Hoscislawski für die informative und 
unterhaltsame Kirchenführung.
Danach ging es ins Pfarrzentrum, wo wir mit leckeren Churassco-
Spießen von Herrn Adam und seinen Söhnen verwöhnt wurden. 
Neben dem hervorragenden Essen haben wir vor allem die Gemein-
schaft mit angeregten Gesprächen und guter Laune genossen, auf 
welche wir ja die letzten zwei Jahre verzichten mussten. Es war 
schön, dass ein Zusammentreffen mit allen Sängerinnen und Sän-
gern mit ihren Angehörigen in diesem Rahmen wieder möglich war.
Gestärkt gehen wir nun ins zweite Probenhalbjahr und freuen uns 
auf die kommenden Proben und die weiteren Veranstaltungen. Wenn 
auch Sie Interesse haben mit uns zu singen, sind Sie jederzeit herz-
lich eingeladen zu uns in die Proben zu kommen. Wir proben jeden 
Donnerstag um 20 Uhr im Pfarrzentrum St. Peter.

Soziales & Spirituelles
Konzert in St. Paul am 9. Oktober
Gospelchor Lingenfeld & Band zum vierten Mal in Bruchsal

 
Konzert in St. Paul Foto: Gospelchor Lingengeld

Am Sonntag, 9. Oktober 2022, um 18.30 Uhr konzertiert der Gospel-
chor Lingenfeld in der kath. Kirche St. Paul in Bruchsal.
Das Publikum darf sich auf ein abwechslungsreiches und mitreißen-
des Konzert freuen, das auf Einladung der kath. Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz schon zum vierten Mal in Bruchsal stattfindet. Diese 
mehrfach wiederholte Einladung hat gute Gründe, denn der Name 
GOSPELCHOR LINGENFELD steht für einen stimmgewaltigen Chor 
mit vielfältigen, ausdrucksstarken Solisten und einer versierten und 
groovenden Band unter der musikalischen Leitung von Matthias Set-
telmeyer.
Durch die unverwechselbare Interpretationsweise seines breitge-
fächerten Repertoires erlangte das Ensemble von seiner Gründung 
1974 an ein eigenständiges musikalisches Profil und zählt zu den 
führenden Gospelchören des Landes. In mehr als 500 Konzerten 
sammelte der Gospelchor Lingenfeld große Bühnenerfahrung und 
wurde bekannt durch über 50 Konzertreisen im In- und Ausland, meh-
rere CD-Aufnahmen sowie Rundfunk- und Fernsehauftritte.
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Das ca. zweistündige Programm beinhaltet traditionelle und neuere 
Gospels sowie Songs aus den Bereichen Pop-Musik und Musical in 
gefühlvollen, bewegenden und auch rhythmisch mitreißenden Ar-
rangements. Diese Vielfalt der Musik und die spürbare Freude am 
Singen und Musizieren, gepaart mit dem Streben nach Präzision und 
Perfektion machen die Konzerte des Gospelchors Lingenfeld zu ei-
nem besonderen Erlebnis. Mit im Programm sind z.B. das Gospel 
„Wade in the water“ in einer Version von Eva Cassidy, „Viva la vida“ 
von Coldplay als A-cappella-Chorsatz und „You can’t stop the beat“ 
aus dem Musical „Hairspray“.
Lassen auch Sie sich von dieser Freude berühren und mittragen!

Tickets: Online-Ticketshop auf www.gospelchor-lingenfeld.de, 
Braunbarth Buchhandlung, Kaiserstraße 30, Bruchsal 
(072 51/384 800), 
Blatt & Blüte, Schwegenheimer Straße 2, Lingenfeld 
(063 44/50 88 25)
Preise: Vorverkauf 15,- € / erm. 10,- € 
(zzgl. evtl. anfallender Vvk-Gebühren), Abendkasse: 17,- € / erm. 12,- €
Einlass ab 17.45 Uhr

Familienarbeit

Vinzi-Family - Erntedank am 09.10. auf dem Schleicherhof
Gottesdienst auf dem Bauernhof, Tiersegnung inklusive
Was gibt es Passenderes, als Erntedank auf einem Bauernhof zu 
begehen? Auf dem Schleicherhof bei Bruchsal gibt es deshalb am 
Sonntag, den 9. Oktober, ein besonderes Erntedankfest, ganz nah 
und quasi direkt beim Erzeuger.
Um 10:30 Uhr beginnt in der geräumigen Scheune der Gottesdienst, 
bei dem sowohl mitgebrachte Speisekörbchen wie auch typische 
Erntedankgaben und die Tiere des Bauerhofs gesegnet werden. An-
schließend kann man zwischen 12 und 14:30 Uhr gemeinsam Mit-
tagessen oder Kaffee und Kuchen genießen. Spiele und Aktionen 
sorgen derweil bei größeren und kleineren Kindern für Unterhaltung.
Gottesdienst und Bewirtung finden übrigens bei jedem Wetter statt. 
Den Schleicherhof finden Sie am Oberen Pflüger 2, Bruchsal; Abfahrt 
beim Weingut Klumpp.

Jugendarbeit

Es war mal wieder so weit: Die KjG St. Peter und Paul Bruchsal hat 
wieder ein erfolgreiches und wunderschönes Zeltlager zu Ende ge-
bracht. In diesem Jahr hat die große Gruppe vom 22. August bis zum 
2. September auf einem idyllisch gelegenen Platz in Oberndorf am 
Neckar (nähe Rottweil) die Zelte aufgeschlagen.

 
 Foto: Malo Schrundner

Mit allen Kindern, Jugendlichen, dem Betreuer-, Küchen- und Einkäu-
ferteam waren zeitweise knapp 60 Personen auf dem Zeltplatz. An 
Programm war natürlich wieder einiges geboten: Zum Beispiel ge-
hören zwei Tagesausflüge, der legendäre Casinoabend, ein Stations-
lauf und auch eine Nachtwanderung schon längst zur KjG-Tradition. 
Verabschiedet wurde sich am letzten Abend mit der Miniplayback-
show, bei der die Kinder nochmal zeigen können, wie sie ihr Tanzbein 
schwingen können. Selbstverständlich musste auch etwas gegen 
die heißen Temperaturen jenseits der 30 Grad unternommen werden: 
Wasserschlachten konnten hierbei die perfekte Abhilfe schaffen.
Am Samstag, den 27. August, wurden dann zwei Ehrengäste be-
grüßt: Pfarrer Dr. Benedikt Ritzler und Gondulf Schneider, um wie 
jedes Jahr einen kleinen Wortgottesdienst unter freiem Himmel zu 
feiern. Die Kinder und Leiter hatten sich im Vorfeld alle Mühe gege-
ben und so lief der Nachmittag reibungslos ab: Im Halbkreis um den 
selbstgebastelten „Altar“ wurden die einstudierten Lieder gesungen, 
die eigenen Fürbitten vorgetragen und ein kleines Anspiel vorgeführt.
Vielen Dank an Lisa-Maria Kraft und Katharina Philipp für die Got-
tesdienstvorbereitung und natürlich an Gondulf Schneider und Dr. 
Bendeikt Ritzler – wir freuen uns schon heute auf den nächsten 
Gottesdienst 2023 im KjG-Zeltlager in Tuttlingen. Übrigens: Unsere 
nächsten Veranstaltungen sind auf www.kjg-peterundpaul.de zu fin-
den.

Freie evangelische Gemeinde Bruchsal

Gottesdienst
Sonntag, 02.10.; 10 Uhr: Präsenz-Abendmahlgottesdienst mit Mu-
sikteam, Erfahrungsberichten und Predigtimpuls zu Erntedank von 
Pastor Bruno Sexauer. Parallel Kindergottesdienste. Die Teens ha-
ben während der Predigt ihr eigenes Treffen, genannt „T4C“.
Donnerstag, 29.09.; 17 bis 18.30 Uhr: „Sprachcafé für Frauen“
Donnerstag, 29.09.; 20 Uhr: „Treffpunkt Gemeinde“
Freitag, 30.09.; 20 Uhr: Griechenlandabend – Berichte über den Be-
such in Thessaloniki
Dienstag, 04.10.: 9 bis 10.30 Uhr: „Sprachcafé für Frauen“
Dienstag, 04.10.; 9.30 bis 10.30 Uhr: „Eltern-Kind-Treff“ mit Kindern 
von null bis drei Jahren
Dienstag, 04.10.; 19 Uhr: „Sport mit Spaß“ – 
Anmeldungen: sport@feg-bruchsal.de
Mittwoch, 05.10.; 17 Uhr: „Scouts“ – CVJM-Gelände
FeG Gemeindezentrum, Werner-von-Siemens-Straße 38,

Kontakt: Gemeindebüro Telefon (072 51) 12 737,
E-Mail: pastor@feg-bruchsal.de, Homepage: www.feg-bruchsal.de

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.  
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

im Liebenzeller Gemeinschaftsverband

Freitag, 30. September
ab 19.00 Uhr: Ladiestime
Thema: Angst-verstehen-entmachten-verwandeln
19.00 Uhr Ankommen bei alkoholfreien Cocktails, Pasta & Saucen
19.45 Uhr Vortrag zum Thema mit Gabriele Öttinger
Samstag, 1. Oktober
19.30 Uhr: SAK für Jugendliche ab 13 Jahre
Sonntag, 2. Oktober
10.00 Uhr: Ankommenszeit mit Kaffee & Kleingebäck, für die Kinder 
gibt es Freispiel.
10.30 Uhr Er:lebt Gottesdienst mit der Stadtmission Bruchsal zum 
Thema „verGeben, vergeben und erhalten“ mit Jugendpastor im Ge-
meindehaus in der Pfälzerstraße 15 a in Heidelsheim.
Für Eltern mit Baby/Kleinkinder gibt es ein Kleinkindbereich mit 
Sichtfenster und Übertragung.
Kindergottesdienst für Kindergarten- und Schulkinder wird parallel 
angeboten.
Zusätzlich wird der Gottesdienst gestreamt!
Dienstag, 4. Oktober
19.30 Uhr: Gebet für den Ort
17.30 Uhr: Jungschar für Mädchen und Jungs gemeinsam 
(erste Klasse bis 13 Jahre)
Mittwoch, 5. Oktober
10.00 Uhr: Frauenevent
Weitere Infos unter: Christliche Gemeinde Heidelsheim e. V. 
(im Liebenzeller Gemeinschaftsverband), Pfälzer Straße 15 a, 
www.cg-heidelsheim.de oder www.erlebt-bruchsal.de

MustertextStadtmission Bruchsal –  
Liebenzeller Gemeinschaft

Sonntag, 2. Oktober
Herzliche Einladung zum 
Er:lebt-Gottesdienst, den wir ge-
meinsam mit der Christlichen 
Gemeinde Heidelsheim e.V. / 
Stadtmission Bruchsal in der 
Pfälzer Straße 15a in Heidels-
heim feiern wollen. 
Alle weiteren Informationen 
erhalten Sie auf unserer Home-
page www.erlebt-bruchsal.de.
Wer am gemeinsamen Mittages-
sen im Anschluss des Gottesdienstes teilnehmen möchte, kann sich 
ebenfalls auf der Homepage dafür anmelden.
10 Uhr: Ankommenszeit bei Kaffee und Gespräch, für die Kinder gibt 
es Freispielmöglichkeiten

 
 Foto: cb
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10.30 Uhr: Gottesdienst mit Tobit Hartmann zum Thema „verGEBEN“
Für Eltern mit Baby/Kleinkinder gibt es ein Kleinkindbereich mit 
Sichtfenster und Übertragung. Kindergottesdienst für Kindergarten- 
und Schulkinder wird parallel angeboten. Zusätzlich wird der Gottes-
dienst gestreamt.
12 Uhr: Gemeinsames Mittagessen

Laufende Veranstaltungen
Donnerstag, 29. September:
17 bis 18.15 Uhr: Kids-Club International
Freitag, 30. September:
18 Uhr: Farsi-Gruppe
Samstag, 1. Oktober:
19.30 bis 22 Uhr: Teenkreis SAK für 13- bis 18-Jährige gemeinsam 
mit der Christlichen Gemeinde Heidelsheim e.V.
Mittwoch, 5. Oktober:
17 bis 18.30 Uhr: Jungschar
Donnerstag, 6. Oktober:
17 bis 18.15 Uhr: Kids-Club International

Allgemeine Hinweise
Für die Kindergarten- und Schulkinder wird während jedes Gottes-
dienstes ein altersentsprechender Kindergottesdienst angeboten.
Wir verweisen aufgrund möglicher kurzfristiger Änderungen auf un-
sere Homepage www.stadtmission.de.

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Erntedank-Sonntag, 2. Oktober, 10 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Die Größe Gottes erkennen“
Bibelwort aus Ps 145,2.3: Ich will dich täglich loben und deinen Na-
men rühmen immer und ewiglich. Der Herr ist groß und sehr zu lo-
ben, und seine Größe ist unausforschlich.
Der Gottesdienst, geleitet von Bezirksapostel Michael Ehrich, erfolgt 
per Live-Übertragung aus Sachsenheim.

Mittwoch, 5. Oktober, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Debora – Prophetin und Rich-
terin“
Bibelwort aus Ri 5,7: Starke fehlten, in Israel fehlten sie, bis du, Debo-
ra, aufstandest, bis du aufstandest, eine Mutter in Israel.
Homepage: nak-bruchsal-gemeinde.de, 
Adresse: Friedhofstraße 68, 76646 Bruchsal

Frauenordination ab 2023 möglich
Die Neuapostolische Kirche 
(NAK) öffnet ihr geistliches Amt 
für Frauen: Ab 2023 können sie 
in alle Amtsstufen ordiniert und 
auch mit Führungsaufgaben 
auf allen Ebenen betraut wer-
den. Dies hat der internationale 
Kirchenleiter, Stammapostel 
Jean-Luc Schneider, am Diens-
tagabend, 20. September, im 
Rahmen eines „virtuellen Ge-
meindeabends“ bekannt gegeben: Per Videoansprache wandte er 
sich an die gut neun Millionen Kirchenmitglieder in aller Welt.
Bislang hat die NAK nur Männer in die Ämter Diakon, Priester oder 
Apostel berufen. Diese Praxis sei in der rund 160-jährigen Geschich-
te der Kirche bislang nicht umfassend lehrmäßig begründet worden, 
erläuterte der Kirchenleiter in der Ansprache: „Es stellt sich daher die 
Frage, ob diese traditionelle Beschränkung haltbar ist.“
Es seien aber nicht gesellschaftliche Debatten oder staatliche Ver-
fassungen, die diese Frage aufgeworfen hätten. Vielmehr sei die 
Frage der Frauenordination einer von vielen Aspekten bei der Entfal-
tung der neuapostolischen Glaubenslehre. Neben ihrem Verständnis 
von Kirche und Sakrament hat die NAK zuletzt ihr Amtsverständnis 
ausformuliert. Das mündete 2019 in einer Struktur- und Hierarchie-
Reform.
Antworten auf solche theologischen Fragen könne nur „die sach-
gemäße Auswertung des biblischen Befundes“ geben, betonte 
Stammapostel Schneider. Darüber beriet das oberste Beschlussor-
gan der NAK, die Bezirksapostelversammlung, in den vergangenen 
drei Jahren.
Das Ergebnis formulierte die Video-Präsentation so: „Vor Gott, dem 
Schöpfer, sind Mann und Frau gleichberechtigt. Es gibt keine zwin-
genden Gründe, Unterschiede zu machen, nicht bei Jesus Christus, 
nicht in der Apostellehre, nicht in der neuapostolischen Tradition.“

 
Jean-Luc Schneider  
 Foto: Andreas Rother

Glaubensgemeinschaften

Ahmadiyya GemeindeAhmadiyya Gemeinde

Tag der offenen Tür in der Bait-ul-Ahad Moschee Bruchsal
Eine Moschee soll nicht nur ein Ort sein, an dem die Muslime sich 
zum gemeinsamen Gebet versammeln. Eine Moschee ist auch eine 
Stätte der Begegnung, des Dialogs und der nachbarschaftlichen Zu-
sammenkunft. 
In diesem Sinne lädt die Ahmadigya Muslim Jamaat recht herzlich 
zum Tag der offenen Tür in die Moschee ein. Es erwartet Sie ein 
vielfältiges und informatives Programm. Es umfasst Gespräche, die 
ein neues, vorurteilsbefreites Licht auf den Islam werfen und über 
unterschiedlichste Aspekte des Glaubens und der Lehre des Islams 
informieren.
Daneben gibt es ausgiebige Möglichkeiten für die Kinder, sich zu ent-
falten, sodass aus einem nachbarschaftlichen Dialog ein bereichern-
des Familienereignis wird.
In freudiger Erwartung Ihres Besuchs,
Ihre Ahmadiyya Muslim Jamaat

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Programm für die Zusammenkünfte 2. bis 7. Oktober
Zusammenkünfte am Wochenende
Versammlung Bruchsal-Nord: Sonntag, 2. Oktober, 10 Uhr
• Öffentlicher Vortrag: „Warum lässt ein liebevoller Gott das Böse 

zu?“
• Bibelstudium anhand des Artikels: „Was bedeutet dir das Gebet?“
Versammlung Bruchsal-Süd: Sonntag, 2. Oktober, 13 Uhr
• Öffentlicher Vortrag: „Was das Reich Gottes schon heute für uns 

tut“
• Bibelstudium anhand des Artikels: „Was bedeutet dir das Gebet?“

Zusammenkünfte unter der Woche
Versammlung Bruchsal-Nord: Donnerstag, 6. Oktober, 19 Uhr
Versammlung Bruchsal-Süd: Freitag, 7. Oktober, 19 Uhr
Schätze aus Gottes Wort
• Vortrag: „Wie lange werdet ihr noch zwischen zwei verschiedenen 

Meinungen schwanken?“
• „Nach geistigen Schätzen graben“ – Lehrpunkte aus 1. Könige Ka-

pitel 17 bis 18
• Bibellesung aus 1. Könige 18, 36-46
Uns im Dienst verbessern
• Live-Darbietungen zur Schulung in der Gesprächsführung
• Vortrag: „Wie können wir uns ein Beispiel an dem Glauben einer 

Witwe nehmen?“
Unser Leben als Christ
• Aktuelles
• Interaktiver Bibelkurs – Thema: „Wie die gute Botschaft bekannt 

gemacht wird“
Adresse: Gemeindezentrum Draisstraße 7, 76646 Bruchsal
Hinweise:
1. Es besteht auch die Möglichkeit, per Telefon oder Videokonfe-

renz an den Gottesdiensten teilzunehmen. Informationen dazu 
können unter Telefon (072 51) 89 991 angefragt werden.

2. Weitere Orte und Zeiten sowie Zusammenkünfte in anderen 
Sprachen sind auf der Website JW.ORG zu finden.

Kirche für Bruchsal

... GOTT kompromisslos beim Wort nehmen!
Donnerstag, 29. September
17 Uhr: Jungschar (acht bis 13 Jahre)

Freitag, 30. September
19 Uhr: Jugend (14 bis 25 Jahre)
Sonntag, 2. Oktober
10:30 Uhr: Gottesdienst mit Daniel Krug
Wir setzen unsere spannende Reise im Johannesevangelium fort 
und sehen, wie Gott vollendete Tatsachen schafft, um Menschen zu 
retten. Herzlich willkommen!
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Unser Bistro ist ab 10 Uhr geöffnet.
Parallel zum Gottesdienst findet die KinderKirche für Kinder zwi-
schen drei und zwölf Jahren statt.
Dienstag, 4. Oktober
9.45 Uhr: Krabbelgruppe
19.30 Uhr: Männergebetstreffen
Bist du an uns interessiert? 
Gerne kannst du dich auf www.kf-bruchsal.de näher informieren. 
Du findest uns in der Eisenbahnstraße 6, 76646 Bruchsal.

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Erntedank – Sonntag, 2. Oktober, 10 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Die Größe Gottes erkennen“
Bibelwort aus Ps 145,2.3: Ich will dich täglich loben und deinen Na-
men rühmen immer und ewiglich. Der Herr ist groß und sehr zu lo-
ben, und seine Größe ist unausforschlich.
Der Gottesdienst, geleitet von Bezirksapostel Michael Ehrich, erfolgt 
per Live-Übertragung aus Sachsenheim. Die Gemeinde feiert den 
Gottesdienst in der Kirche Bruchsal.

Mittwoch, 5. Oktober, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Debora – Prophetin und Rich-
terin“
Bibelwort aus Ri 5,7: Starke fehlten, in Israel fehlten sie, bis du, Debo-
ra, aufstandest, bis du aufstandest, eine Mutter in Israel.
Homepage: nak-bruchsal-heidelsheim.de, Adresse: Hainbuchenweg 
5, 76646 Bruchsal

ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM
HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Aus der Kernstadt
und den Stadtteilen

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe  
Bruchsal und Umgebung

Hospizwoche 2022 – Die Angebote der Ambulanten Hospizgruppe
Wie auch schon in den Jahren zuvor, möchte die Ambulante Hos-
pizgruppe auch dieses Jahr wieder die Hospizwoche zum Anlass 
nehmen, die Menschen auf die Themen Sterben, Tod und Trauer 
aufmerksam zu machen. Sie möchte zum Nachdenken und Darüber-
Reden anregen und Unterstützungsmöglichkeiten aufzeigen.
Los geht es am Samstag, den 8. Oktober vormittags, mit einem 
Infostand der Ambulanten Hospizgruppe in der Kaiserstraße 62 in 
Bruchsal, neben dem Extrablatt. Bei einem Bummel durch die Lä-
den der Bruchsaler Innenstadt und über den Wochenmarkt können 
Passanten an diesem Tag mit Ehrenamtlichen der Hospizgruppe 
ins Gespräch kommen. Sie können Informationen erhalten über die 
Angebote der Gruppe in der Sterbe- und Trauerbegleitung und über 
Möglichkeiten der ehrenamtlichen Mitarbeit oder einfach über per-
sönliche Erfahrungen und Erlebnisse sprechen. Die Ehrenamtlichen 
der Hospizgruppe stehen Ihnen an diesem Tag ganz unverbindlich 
mit ihrem Wissensschatz zur Verfügung.
Ebenfalls am Samstag, den 8. Oktober, startet eine Lesereihe der 
Ambulanten Hospizgruppe und des Ökumenischen Hospizdienstes 
in der Stadtkirche Bruchsal. Täglich (8. – 15.10., jeweils 12 Uhr, außer 
Sonntag und Mittwoch) werden Sterbebegleiter/-innen für eine halbe 
Stunde einen ganz besonderen Text zu den Themen Abschied, Tod 
und Trauer vorstellen und vorlesen.

Am Dienstag, den 11. Oktober, wird es in der Stadtbibliothek Bruchsal 
einen Gesprächskreis geben. Peter Holzer, langjähriger Ehrenamtli-
cher der Ambulanten Hospizgruppe, möchte Sie an diesem Abend 
unter dem Motto „Ich gehe langsam aus der Welt heraus“ mit einem 
Text an den Themenkreis Trauer, Abschied und Sterben heranführen 
und mit Ihnen über dieses Thema ins Gespräch kommen. Los geht 
es um 19 Uhr in der Stadtbibliothek Bruchsal.
Alle genannten Veranstaltungen können Sie ohne Voranmeldung be-
suchen. Wir freuen uns auf Sie!
Weitere Informationen erhalten Sie bei der Ambulanten Hospizgrup-
pe unter Telefon: 072 51 – 320 40 10 oder im Internet unter: 
www.hospizgruppe.de.

 
 Foto: Klaus-Matthias Hasert

1.  Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

Derbytime
ASV weiter in Erfolgsspur
Bevor am kommenden Samstag, 01.10. - 20 Uhr unser Lokalrivale 
KSC Olympia Graben-Neudorf in der ASV-Halle, Mittlerer Schloss-
garten, gastiert, wartete die schwere Auswärtshürde bei der Mie-
mitz-Staffel vom KSV Östringen. Mit einem 18:14-Sieg kehrte unser 
Team aus dem Kraichgau zurück und verteidigte Platz 2. Nach Finn 
Kai Schwalbes Auftaktsieg (57/FR) ohne Gegner, konnte der Gastge-
ber durch 2 Schultersiege gegen Liviu-Constantin Maciuca (130/GR) 
und Ajmal Mohseni (61/GR) in Führung gehen. Anatolie Lungu (98/
FR) unterlag in einem gut geführten Freistilkampf denkbar knapp 
gegen den cleveren Thomas Hunger. Zum Pausenstand von 9:8 ver-
kürzte Abdullah Rahime (66/FR) 
per Schultersieg. Nach der Pau-
se zeigten die Brüder Gheorghe 
(86/GR) und Maxim Fricatel (80/
FR) ihre internationale Klasse 
und gewannen durch Disqualifi-
kation des Gegners wegen Bein-
arbeit im griechisch-römischen 
Stil bzw. technische Überlegen-
heit vorzeitig. Kristian Pipper 
(71/GR) kommt in der Gewichts-
klasse und im ungewohnten 
Greco immer besser zurecht und 
sicherte mit 7:3 Punkten den Auswärtssieg.
In den beiden Leichtgewichtsklassen kassierten die Ashuri-Brüder 
abschließend Niederlagen. Mujeb knapp mit 7:6 im freien Stil und 
Milad geriet gegen Altmeister Wolfgang Schütt bereits nach 10 
Sekunden in die gefährliche Lage und stand dann 2 Minuten in der 
Kopfbrücke, ehe der Mattenleiter auf Schulterniederlage entschied.

Vorschau
01.10., 18:30 Uhr 
ASV Bruchsal (Schüler) - KSC Olympia Graben-Neudorf (Schüler) und 
um 20 Uhr ASV Bruchsal - KSC Olympia Graben-Neudorf
03.10., 13 Uhr 
Am Feiertag gastieren wir bei der Reserve der Kurpfalz Löwen in der 
Lobdengau Halle, Realschulstraße, 68526 Ladenburg.

 
Abdullah Rahime (rot) siegreich  
 Foto: Johanna Derendorf
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2. Deutsche Meisterin
Die frühere ASV-Athletin Josefine Widmann besucht das Sportinter-
nat Knechtsteden für den weiblichen Ringkampfsport und einher ging 
dabei der Wechsel zum kooperierenden AC Ückeradt. Am vergange-
nen Wochenende richtete eben dieser die Deutschen Meisterschaf-
ten der weiblichen Jugend aus und Josefine konnte die Vizemeister-
schaft in der B-Jugend bis 58 kg erringen. Nach 3 Schultersiegen in 
ihren Poolkämpfen traf sie im Finale auf die starke Südbadnerin Ayla 
Sahin und unterlag dieser nach spannendem Kampf mit 9:4 Punkten. 
Wir gratulieren Josefine recht herzlich zu dieser tollen Leistung!

BR-HOPE e.V.

Erlebe, dass Gebet wirkt!
Ich hebe meine Augen auf zu den Bergen: Woher kommt mir Hilfe? 
Meine Hilfe kommt vom Herrn, der Himmel und Erde gemacht hat. 
Ps 121, 1+2
BR-Hope ist der Heilungs- und Gebetsraum für Bruchsal. Mitten in 
der Stadt, frei zugänglich für jeden, außerhalb von Kirchenräumen! 
Egal, in welcher Situation Sie gerade stecken und wie hoffnungslos 
es aussieht: Bei Gott können Sie Hilfe und Zuspruch bekommen! 
Lassen Sie für Ihre Situation beten und erleben Sie, dass Gebet wirkt!
Wir bieten viele Möglichkeiten an, mit Gott in Kontakt zu treten. Sei 
es in der Stille an unseren Gebetsstationen, im Einzel- oder Gruppen-
gebet, oder lassen Sie eines unserer Gebetsteams für Sie beten! Im 
Heilungsgebet besteht die Möglichkeit, ganz persönlich Heilung von 
Gott zu empfangen. Jesus heilt heute genauso wie vor 2000 Jahren!
Folgende Termine bieten wir regelmäßig an:
• Heilungsgebet/Gebetsteams:  

dienstags 19 bis 21 Uhr, samstags 10 bis 12 Uhr
• Gebetsstationen:  

montags 17 bis 18.30 Uhr, donnerstags 15 bis 17 Uhr
Schauen Sie zu den o.g. Öffnungszeiten herein oder vereinbaren Sie 
einen individuellen Termin mit uns!
BR-HOPE e. V. – Gebetsraum Stadtgrabenstraße 25 in Bruchsal
Be our hope! – www.br-hope.de – info@br-hope.de

Bürgerverein Bruchsal SüdstadtBürgerverein Bruchsal Südstadt

Clean-Up Day war voller Erfolg
Am 25. Oktober führte der Bürgerverein Bruchsal-Südstadt e.V. sei-
nen 2. Clean-Up Day im Büchenauer Wald durch, wieder mit großer 
Beteiligung und reicher Ausbeute. Die ungefähr 30 freiwilligen Helfer 
durchkämmten mit Zangen und Müllsäcken ausgestattet das Wald-
gebiet zwischen Florian-Geyer-Straße und Untergrombacher Bagger-
see. Der gesammelte Müll füllte etwa 10 große Säcke. Ein bestür-
zendes Ergebnis, wenn man bedenkt, dass vor einem halben Jahr 
dasselbe Waldgebiet schon einmal abgesucht wurde.
Tatkräftige Unterstützung bekam der Bürgerverein vom KSC. Über 
den KSC-Helfertag wurde für das Projekt geworben. Jeder freiwillige 
Helfer erhielt ein Trikot und hatte die Möglichkeit, sich Autogram-
me und Fotos mit 2 KSC-Profis zu sichern. Auch Kraichgau TV war 
mit einem Team vor Ort und begleitete die Aktion. Der Bürgerverein 
Bruchsal-Südstadt bedankt sich bei allen Helfern und Unterstützern 
für ihr Engagement und ihren Einsatz für einen sauberen Wald.

 
Viele Freiwillige zum Müllsammeln im Büchenauer Wald Foto: cb

Caritasverband Bruchsal

Kindergruppe Farbenfroh startet im Oktober
Ab Oktober startet die Kindergruppe „Farbenfroh“ in der Tagesstätte 
„Der Treffpunkt“ in Bruchsal. Eingeladen sind Kinder zwischen 6 und 
12 Jahren, deren Eltern eine psychische Erkrankung haben. 

 
Kindergruppe Farbenfroh startet - 
jetzt anmelden Foto: pixabay

Diese Kinder sind häufig von den 
Auswirkungen der Krankheit ih-
rer Eltern betroffen und kommen 
mit der Situation besser zurecht, 
wenn sie über ihre Erfahrungen 
sprechen können. Genauso 
möchten die Eltern für ihre Kin-
der „gute Eltern“ sein - so wie in 
ihren gesunden Zeiten auch. 
Während Krankheitsphasen 
überwiegen jedoch die Belastun-
gen, sodass es schwierig wird, 

alle Aufgaben zu meistern. Die beiden erfahrenen Fachkräfte Carola 
Rülke und Indra Beigel klären die Kinder über die Krankheit auf, stär-
ken das Selbstbewusstsein, nehmen die Angst, Unsicherheit und 
Scham. Spiele, Unternehmungen und Freizeitaktivitäten sorgen für 
eine unbeschwerte Zeit in einem beschützten Umfeld. Die Gruppe 
trifft sich ab Anfang Oktober jeden Mittwoch von 15-16:30 Uhr. 
Mehr Informationen und Anmeldung unter: 072 51/80 08 16. Das 
Angebot ist kostenfrei und wird von den Bruchsaler Serviceclubs Ro-
tary, Lions, Zonta und Kiwanis gesponsert.

Einladung zur inklusiven Mittagspause - Gemeindepsychiatrisches 
Zentrum Bruchsal
Begegnungen machen das Leben bunt – das Gemeindepsychiatri-
sche Zentrum Bruchsal lädt ein zur inklusiven Mittagspause mit le-
ckerer Kürbissuppe (für 3 €) und Austausch über die Angebote zur 
seelischen Gesundheit in Bruchsal und Umgebung – am Montag, 
den 10. Oktober von 12 bis 15 Uhr auf dem Otto-Oppenheimer-Platz 
in Bruchsal. Um 13 Uhr tritt die großartige Theatergruppe „Fröbel-
Chaoten“ von St. Thomas e. V. auf.

MustertextDeutsches Rotes Kreuz

DRK-Hochzeit
Am 17.09. war der lang ersehnte Tag für unsere beiden Mitglieder 
Kathrin und René Schilling gekommen. Nachdem bereits standes-
amtlich geheiratet wurde, stand der große Tag der kirchlichen Trau-
ung an. Liebe Kathrin, lieber René - wir wünschen euch beiden alles 
erdenklich Gute und Liebe für die gemeinsame Zukunft und freuen 
uns auf viele weitere tolle Jahre mit euch.
Eure Kolleg/-innen und Freunde des DRK OV Bruchsal

 
 Foto: DRK Bruchsal

Diakonieverein Bruchsal e.V.

Wir wollen uns mit Ihnen verbinden. Angebot für Angehörige von 
Menschen mit Demenz
„Verbunden bleiben“ – so lautet das Motto des diesjährigen Welt-Alz-
heimertages. Rund um die „Woche der Demenz“ im September geht 
es darum, eine breite Öffentlichkeit auf die Situation der weltweit 
insgesamt mehr als 50 Millionen Demenzkranken und ihrer Familien 
aufmerksam zu machen.
Das Thema Demenz ist bei uns im Ev. Altenzentrum von Beginn an 
im Alltag lebendig und präsent, besonders in unseren zwei beschüt-
zenden Wohngruppen.
Unter dem Dach des Demenz Kompetenz Zentrums bündeln wir un-
sere jahrzehntelange Erfahrung und die besonderen Angebote für 
Menschen mit Demenz im ambulanten und stationären Bereich und 
beraten bei den vielfältigen Fragen rund um das Leben mit Demenz.
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„Verbunden bleiben“ – dieses Motto nehmen wir zum Anlass, den 
Kontakt zu Ihnen zu suchen. Sie haben einen Angehörigen oder ei-
nen Freund mit Demenz? Ihr Angehöriger wird bereits stationär oder 
ambulant begleitet, und Sie suchen Gleichgesinnte zum Austausch? 
Oder Sie stehen erst am Anfang Ihres Weges und wünschen sich 
Unterstützung für die kommenden Schritte?
Wir laden Sie herzlich ein zum Online-Kennenlern-Meeting am:
• Donnerstag, 20. Oktober von 16 bis 17 Uhr.
• Kennenlernen – Austauschen – „Verbinden“
Bitte melden Sie sich an bis spätestens 10. Oktober unter: dr.soethe-
roeck@eaz-bruchsal.de. Wir freuen uns auf Sie!

Diakonisches Werk Bruchsal

Elterntraining: Trennung meistern – Kinder stärken

 
 Foto: © Soloviova Liudmyla/
 stock.adobe.com

Dieses Gruppentraining beglei-
tet Eltern in der schwierigen Pha-
se des Trennungskonfliktes und 
gibt ihnen Hilfen an die Hand, 
mit denen sie die Situation be-
wältigen und neue Lösungen fin-
den können. Sie lernen, aus der 
Achterbahn der Gefühle und den 
Konflikten auszusteigen, entde-
cken neue Handlungsmöglich-
keiten und Lösungswege zur Er-
leichterung der Kommunikation. 
Auch die Gefühle und Bedürfnis-
se der Kinder werden in den 
Blick genommen und Erzie-
hungstipps gegeben, die helfen, 
die Elternschaft trotz Trennung 
weiterhin positiv zu gestalten 
und zu erleben. Elternpaare neh-

men nicht gemeinsam an einer Gruppe teil, sondern können aufein-
ander folgende Gruppen besuchen. Eine Kinderbetreuung während 
des Kurses wird angeboten. Teilnahmegebühr 10,- Euro.
6 Termine, immer donnerstags von 16 bis 19 Uhr, 
Beginn: 13. Oktober. 
Ort und Anmeldung: Diakonisches Werk in Bruchsal, Wörthstraße 7, 
Tel.: 07251 9150-0, E-Mail: bruchsal@diakonie-laka.de

DLRG Bruchsal e.V.

Jugend-Einsatz-Team startet wieder
Ab dem 6. Oktober starten wir wieder mit unserem Jugend-Einsatz-
Team, kurz JET. Los geht es um 18 Uhr in unserer Wache in der Molt-
kestraße 17A in Bruchsal.
Worum geht es? Das Jugend-Einsatz-Team ist für alle Jugendlichen 
ab zwölf Jahren, die uns und unsere vielseitige Arbeit kennenlernen 
möchten. Ihr werdet alle Einsatzbereiche der DLRG Bruchsal ken-
nenlernen, wie die Ressorts Boot, Tauchen oder Medizin. Außerdem 
gehören Themen wie die Handhabung von Rettungsmitteln oder der 
Umgang mit dem Funk zum Programm. Euch erwarten spannende 
und abwechslungsreiche Abende mit einem tollen Team.
Um auszuprobieren, ob das etwas für euch ist, müsst ihr erst einmal 
kein Mitglied bei uns werden. Bei Fragen wendet euch gerne an: 
jugendvorsitz@bruchsal.dlrg.de.
Wir freuen uns auf euch!

EineWelt-Partnerschaft Bruchsal

Franco-allemand – 10. Treffen der beiden Weltladenteams
Weltladen-Ehrenamtliche aus Bruchsal und Haguenau wanderten 
zusammen im Bienwald
Zum Austausch und grenzüberschreitenden Lernen trafen sich am 
Sonntag, den 25. September 2022 zahlreiche Freiwillige der beiden 
Weltläden Bruchsal und Haguenau. Aus beiden Ladenteams hatte 
sich die Idee, den Bienwald westlich des Rheins zu erkunden in zwei 
gemütlich geplanten Wanderstrecken mit gastronomischen Genüs-
sen manifestiert. Zuerst ging es südwestlich von Hagenbach entlang 
des alten Römerwegs zur Wolfsquelle und schließlich ins Elsass 
nach Niederlauterbach zur Brauereiführung mit Mittagsimbiss.

 
Wandergruppe im wieder feuchten Waldgebiet unterwegs  
 Foto: JC Weber

Sehr eindrucksvoll am Nachmittag die Führung in der Bienwaldmüh-
le, direkt am Grenzfluss Lauter. Dort wurde seit dem letzten Jahrtau-
send mit Wasserkraft gemahlen und wird aktuell mit Turbinen Strom 
erzeugt. Die Gruppe wurde durch die ehemaligen Getreidemühle 
geführt und konnte die beeindruckende Technik zur Gewinnung von 
vielen Mehlsorten in Augenschein nehmen.
Mit Wertschätzung für die regionale Landwirtschaft begleitete der 
junge Inhaber die Interessierten und schilderte die wechselvolle 
Geschichte des Anwesens. Geschützt unter einem rustikalen Unter-
stand freute sich die Wandergruppe nach einem regenfreien Spazier-
gang entlang der Lauter an Fairtrade-Kaffee und Kuchen.
Wenn Sie auch Lust dazu haben, den Fairen Handel zu unterstüt-
zen sprechen Sie uns an. Das nächste Ladentreffen findet statt am 
Dienstag, 4. Oktober, um 19 Uhr im Weltladen.
Weltladen Bruchsal
Öffnungszeiten Di – Fr von 9-18 Uhr, Sa von 9-13 Uhr
Ladentelefon: 072 51 392 69 60, www.weltladen-bruchsal.de, 
https://www.facebook.com/weltladen.bruchsal/, 
Instagram: @weltladen_bruchsal

Fachstelle Sucht

Sie haben Probleme mit Alkohol, Drogen, Glücksspiel oder eine Ess-
störung? Wir bieten Hilfe für Betroffene, Angehörige und allen Inte-
ressierten. Auch Kinder aus suchtbelasteten Familien erhalten Un-
terstützung.
Wir sind für Sie da! Ihr bwlv-Team setzt sich zusammen aus Fach-
kräften der Sozialarbeit/Sozialpädagogik, Psychologie, Medizin und 
Verwaltung. Wir sind zuständig für die Einwohner/-innen des nördli-
chen Landkreises Karlsruhe. Die Außenstellen befinden sich in Ober-
hausen und Wiesental.
Wir beraten und behandeln.
Wir stehen unter Schweigepflicht.
Die Beratung ist kostenlos, auf Wunsch auch anonym.
Rufen Sie uns an.
bwlv Fachstelle Sucht
Hildastr. 1, 76646 Bruchsal
Tel.: (07 251) 93 23 84-0
Fax: (07 251) /93 23 84-99
E-Mail: fs-bruchsal@bw-lv.de

Förderverein Haus der Geschichte der Juden Badens e.V.Förderverein Haus der Geschichte der Juden Badens e.V.

Das Haus der jüdischen Geschichte und Kultur von Baden:  
Ein Leuchtturmprojekt und eine Herausforderung für Bruchsal
Teil 2: Die zehn Thesen
1. Einzurichten ist eine Institution in der Kraichgaustadt Bruchsal, die 
Bruchsalerinnen und Bruchsaler aktiv beteiligt, überregional vernetzt 
und Gäste willkommen heißt.
2. Das alte Feuerwehrhaus soll stehen bleiben. Als historisches Do-
kument, das an jüdisches Leben in Bruchsal erinnert, an das Nieder-
brennen der Synagoge, die Verbrechen der Nazizeit und an die Ver-
drängung des Geschehenen in der Nachkriegszeit.
3. Nachfahren der jüdischen Bruchsaler Mitbürger/-innen, die in 
der Nazizeit vertrieben oder ermordet wurden, sind in den Entschei-
dungsprozess einzubeziehen.
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4. Im alten Feuerwehrhaus wird ein Haus der jüdischen Geschichte 
und Kultur von Baden eingerichtet. Die Synagogenfundamente wer-
den freigelegt, überbaut durch ein Glashaus oder eine Laubhütte, die 
als Ausstellungs- oder Versammlungsorte genutzt werden.
5. Das Haus der jüdischen Geschichte und Kultur von Baden ent-
hält zwei Abteilungen, die miteinander thematisch und räumlich 
korrespondieren: Im Untergeschoss (bisherige Fahrzeughalle) ein 
Kulturraum, der von den zwei Museumsgeschossen überwölbt wird. 
Benennungsvorschläge: Tacheles und Techtelmechtel, oder: Alte Sy-
nagoge – Neue Feuerwache.
6. An den Programmen beider Abteilungen sollen Bruchsaler Bürger/-
innen, vor allem auch junge Menschen‚ aktiv beteiligt werden, wie 
das bei der Verlegung der Stolpersteine schon der Fall ist. Mitglieder 
verschiedener Religionen und Weltanschauungen sind willkommen.
7. Organisation und Leitung beider Abteilungen müssen in den Hän-
den von kompetenten Fachleuten liegen. Für die Museumsabteilung 
ist das Haus der Geschichte Baden-Württemberg der Wunschpart-
ner, für die Kulturabteilung die Badische Landesbühne.
8. Die Programme beider Abteilungen sollten sich öffnen für alle 
auch aktuellen Fragen der Vertreibung, des Rassismus und Antise-
mitismus, der Integration und des sozialen Miteinanders.
9. Das Haus der jüdischen Geschichte und Kultur von Baden soll ein 
Erfahrungs- und Erlebnisort werden, bei dem sich das Lernen neben-
bei ergibt.
10. Erst wenn Stadtrat und Verwaltung Entscheidungen im Sinne des 
obigen Konzepts getroffen haben, können Stiftungsgelder etc. einge-
worben werden. Erste Kontakte sind geknüpft.
Teil 3: Petition und Stiftung

Heimatverein Kraichgau e.V.

Einladung zur Jahrbuchvorstellung
Am 2. Oktober 2022 stellt der Heimatverein Kraichgau sein neues 
Jahrbuch vor. 
50 Jahre Heimatverein Kraich-
gau – da darf ein Blick auf dor-
nige Anfänge des Vereins, auf 
„goldene Zeiten“ und künftige 
Ziele nicht fehlen – und das wird 
auch im mittlerweile 27. Jahr-
buch thematisiert. 
Darüber hinaus bietet das 388 
Seiten starke Buch ein gewohnt 
vielseitiges Mosaik aus rund 
zwei Dutzend regional- und 
ortsgeschichtlichen Beiträgen, 
biographischen und kunsthisto-
rischen Arbeiten. 
Diesmal stechen besonders ein 
Phantomproblem in nordbadi-
schen Landkarten des 16. bis 
18. Jahrhunderts („Wiesloch an 
der Elsenz und Winom in der 
Rheinebene“) und der Wandel 
der Kraichgauer Landschaft und Landwirtschaft durch die Flurberei-
nigungen des 19. Jahrhunderts hervor. Ebenso lesenswert sind die 
Berichte über rebellische Bürger in Bad Rappenau und Flehingen, die 
Geschichte des Schlosses Kislau in der Neuzeit und Wissenswertes 
über die historischen Grabsteine an der Königsbacher Kirche. 
Aber auch interessante Gebäude und Menschen aus einzelnen Orten 
kommen in dieser Veröffentlichung nicht zu kurz. Und wussten Sie, 
wie sich die Schreibweisen unserer Zahlen in der Gotik entwickelt 
und verändert haben? 
Treffpunkt: Alte Universität Eppingen, Fleischgasse 1, Beginn um 
17.30 Uhr. Interessierte sind herzlich eingeladen, der Eintritt ist frei. 
HVK | S. K.-A. | Rückfragen unter termine@heimatverein-kraichgau.de

Judo-Team Bruchsal e.V.

Erfolgreiche Gürtelprüfung beim JTB
Am 23. Juli absolvierten sechs Athletinnen und Athleten erfolgreich 
ihre Prüfung für den jeweils nächsthöheren Kyu-Grad. Die Prüfer Mi-
chael Frank und Simon Kreuzwieser sowie das gesamte Trainerteam 
zeigten sich äußerst zufrieden über die Leistungen der jungen Judo-
ka. Das Judo-Team Bruchsal e. V. gratuliert allen Prüflingen herzlich 
zur bestandenen Prüfung und wünscht für den weiteren sportlichen 
Weg viel Freude und Erfolg!

 
Erfolgreiche Prüflinge mit Prüfern Foto: JTB

Junge Gitarristen e.V.Junge Gitarristen e.V.

Gitarrenkurs für aus der Ukraine Geflüchtete
Ukrainische und deutsche Lieder auf der Gitarre
Der Verein Junge Gitarristen e.V. bietet an 
der Stirumschule Bruchsal einen Gitarren-
kurs für aus der Ukraine Geflüchtete an. 
Wir lernen erste Töne und einfache Akkor-
de und singen zur Gitarre. Der Verein stellt 
Instrumente und Zubehör. Der Kurs findet ab sofort bis 20.12.2022 
statt, ist kostenlos und umfasst 20 Termine zu je 60 Min. regelmäßig 
einmal wöchentlich und als Workshop.

Der Weg zum digitalen Anmeldeformular: Rufen Sie die Website htt-
ps://www.gitarrenschule-ulyka-wagner/verein-junge-gitarristen.com 
auf, „Anmeldung zum Gitarrenkurs an der Stirumschule“ öffnet sich 
sofort, füllen Sie dieses Anmeldeformular bitte aus (4 Seiten) und 
drücken zum Schluss „Abschicken“. Bitte beachten Sie, dass eine An-
meldung nur mit vollständigen Angaben möglich ist. Meldeschluss: 
30.09. Bei Fragen steht Frau Wagner unter Tel.: 072 51 322 00 57 zur 
Verfügung.

Der Gitarrenkurs wird gefördert vom Programm „Sonnenstunden“ , 
einer Initiative der Kulturstiftung der Länder, gefördert von der Beauf-
tragten der Bundesregierung für Kultur und Medien, der Kulturstif-
tung der Länder, dem Ministerium für Wissenschaft, Forschung und 
Kunst Baden-Württemberg, der Berliner Senatsverwaltung für Kultur 
und Europa, dem Ministerium für Kunst und Wissenschaft in NRW, 
der Staatskanzlei und Ministerium für Kultur in Sachsen-Anhalt und 
privaten Spendern.

MustertextKammerchor Bruchsal

„Die Musik fängt zu sprechen an“
Probenwochenende des Kammerchors Bruchsal
„Traut euch, seid mutig, gerade an den heiklen Stellen.“ Mit diesen 
Worten ermuntert Dirigent Hübner die Sängerinnen und Sänger des 
Kammerchors Bruchsal am Probenwochenende bei der Erarbeitung 
des sehr anspruchsvollen Konzertpro-
gramms am 15. und 16. Oktober im Fürs-
tensaal des Schlosses. Der Kammerchor 
widmet sich den viel zu selten gehörten 
Komponisten Heinrich Schütz und Johann 
Hermann Schein. Ihre Musik entstand zur 
Zeit des Dreißigjährigen Krieges und will 
Trost spenden in schlimmer Zeit. Sebas-
tian Hübner: „Bringt die Musik zum Spre-
chen, fühlt die Trauer, die Hoffnung, die 
Liebe, erzählt vom Mysterium.“
Die Musik mag archaisch erscheinen, sie 
ist jedoch von großer Klarheit, zeitloser 
Schönheit und erschreckender Aktualität.
Die intensive Probenarbeit, zusammen mit 
Rudolf Merkel (Laute und Theorbe), ver-
sucht sich diesen Zielen zu nähern. Man 
darf auf ein besonderes Konzert gespannt 
sein.

 
Rudolf Merkel wird den 
Kammerchor Bruchsal 
an der Theorbe beglei-
ten  
 Foto: Bernhard Dedera
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„Verleih uns Frieden gnädiglich“
Motetten von Heinrich Schütz und Johann Hermann Schein
Samstag, 15. und Sonntag, 16. Oktober,  
Schloss Bruchsal, Fürstensaal;
Kartenpreise: 
15 €, 1 € Gebühr; bis 14 Jahre frei.
Vorverkauf: 
www.kammerchor-bruchal.de; Touristinformation im „H7“; 
Schloss Bruchsal; Buchhandlungen Braunbarth und Majewski; 
Tel. 072 53 95 36 49

Kanuverein BruchsalKanuverein Bruchsal

Neckarfahrt von Eberbach nach Neckargemünd, Ankündigung:  
3. Oktober Großkanadierfahrt auf dem Rhein
Bei echten Herbstwetter starten wir mit vier Personen in Bruchsal 
zur Aussatzstelle in Neckargemünd, wo wir auf Brigitte warteten, die 
aus Vaihingen losfuhr. Zusammen ging es nach Eberbach, in wet-
terfester Ausrüstung ging es auf das Wasser. Schon nach kurzer 
Zeit wurde es von innen heraus warm und die Regenoberteile wur-
den abgelegt. Nachdem am Anfang Nebel und Nieselwetter uns im 
Neckartal begrüßten, wurden es über den Tag besser, sogar blaue 
Himmelsabschnitte waren zu sehen. Das Wasser auf dem Neckar 
zeigte sich bekannt unaufgeregt, nicht einmal Schiffswellen sorgten 
für Abwechslung, so erreichten wir nach 1,5 Stunden Hirschhorn. An 
der Schleuse wurden wir vom freundlichen Personal schon einge-
wunken. 5m tiefer setzten wir unsere Fahrt fort, bis zu einem Imbiss-
stand, hier war Pause angesagt. Weiter ging es durch den Odenwald, 
schöne Berghänge mit Wald und Fels, unterbrochen von Ortschaften. 
An der Werft in Neckarsteinach lag ein neues Feuerwehrschiff, die 
„Bingen“ mit imposanter Löschanlage.
Die anschließende Schleuse war schnell umtragen, so ging dann 
schon Neckargemünd entgegen. Brigitte erledigte mit Maik den 
Transfer, dann ging es über Heidelberg nach Hause. Fazit: super Tour 
mit netten Kanuten und kein nennenswerter Niederschlag von oben.
Am 3. Oktober geht es auf dem Rhein an Speyer vorbei nach Otter-
stadt, Gäste sind willkommen, bitte bei der Geschäftsstelle anmel-
den 072 51/ 322 66 60.

 
Laufwasserkraftwerk Neckarsteinach Foto: Klaus Münkel

MustertextKneipp Verein Bruchsal

Mittwochswanderung
Am 05.10.2022, 10:00 Uhr Treffpunkt Bahnhof Untergrombach geht 
es entlang des Kappelberges über den Römerberg hinauf zum Mi-
chaelsberg, dessen Kapelle schon weithin sichtbar ist. Der Aufstieg 
geht vorbei an einigen Streuobstwiesen mit seltenen Pflanzen. Von 
dort oben bekommt man einen wunderschönen Ausblick auf Ober-
grombach, Untergrombach und auf einen Teil des Kraichgaus. Nach 
der Wanderung ist eine Einkehr im Restaurant auf dem Michaelsberg 
geplant. Gestärkt und frohgelaunt geht es danach wieder zurück 
zum Bahnhof.
Strecke ca. 9 km, Höhenmeter ca. 220 hm, 
Schwierigkeitsgrad: mittel, Dauer: ca. 2,5 Std.
Bitte anmelden bei: 
Wanderführer Helmut Lang, Telefon-Nr. 07251 3675286
Karin Krumteich

Konvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe BruchsalKonvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Warme Decken, Schlafsäcke und Isomatten dringend benötigt!
Diesen Samstag, 01.10., von 9-12 Uhr in Oberhausen, neben der 
Bushaltestelle Weiherweg 22, Entgegennahme von guten Ge-
brauchsgütern.
Wir bitten um gute, gebrauchsfähige Sachen, die wir direkt an Be-
dürftige verteilen! Damit bewahren wir wertvolle Wirtschaftsgüter 
vor der Verschrottung und geben ihnen ein zweites Leben. Denn 
Wiederverwendung dient auch dem Umweltschutz!
Wunschliste für Kinder: 
Babyausstattung, Kinderfahrrad, 
-roller, -dreirad, Kinderwagen, 
Buggy, Kleidung für Herbst und 
Winter, Schulhefte, Schultasche, 
Schreibzeug, Malsachen, „intel-
ligente“ Spielsachen (Baustei-
ne, Holz- und Metallbaukasten), 
Rollschuhe, Inliner.
Für Erwachsene: 
warme Decken, Schlafsäcke 
und Isomatten (bitte getrennt 
abgeben), Fahrrad, Gebrauchs-
kleidung (mit Größenangabe) 
für den Arbeitsplatz und für den 
Winter.
Für Haushalt und Wohnung: 
Geschirr, Töpfe, Besteck, Klein-
werkzeug (Bohrmaschine, 
Handkreissäge, Brennholzsäge, 
Kettensäge), Holzofen, Not-
stromaggregat (Benzin, 2 kVA), 
Wasserpumpen, Solarpaneele, 
Kühlschränke, Gefrierschränke, Waschmaschinen (nicht älter als 10 
Jahre), Tablet-PC und Laptop (mind. Windows 10-fähig), Handy mit 
Ladegerät.
Weitere Details siehe auch Wunschliste auf 
www.konvoi-der-hoffnung.de/Sammelwunschliste oder am Telefon.
Außerdem bitten wir um Geldspenden für unsere vielfältigen Hilfe-
zur-Selbsthilfe-Projekte in Afrika, aber auch für unsere Behinder-
tenhilfe in Entwicklungsländern, wofür wir dringend auch gebrauch-
te Rollstühle benötigen, die in unserer Rollstuhlwerkstatt gereinigt, 
aufgearbeitet und versandfertig gemacht werden!
Spendenkonto: Sparkasse: DE29 6635 0036 0007 1294 81. 
Falls Sie eine Spendenbescheinigung benötigen, tragen Sie im Ver-
wendungszweck bitte Ihre Post- oder E-Mail-Adresse ein.
Am Mittwoch letzter Woche wurde wieder ein riesiger Lastzug Sam-
melgüter in Oberhausen und einer in Biblis mit Baustoffen für die Uk-
raine beladen. Die Baustoffe gingen an ein Krankenhaus in Irpin bei 
Kiew, die Sammelgüter ins Verteillager in Lviv (Lemberg). Herzlichen 
Dank den Spendern und dem Ladeteam!
Herzlichen Dank für jegliche Unterstützung und bleiben Sie gesund!
Manfred Rölleke und Team, 
Tel. 072 54-77 97 70, E-Mail: konvoi@konvoi-der-hoffnung.de.

Kreisjugendring

attrACTIVE 2022 Workshop zum Erwerb von Beratungskompetenzen
Junge Menschen werden in einem anderthalb- tägigen Work-Meeting 
in die Unterschiede von Gesprächen und Beratung eingeführt und 
lernen professionelle Kommunikationstechniken kennen. Sie werden 
mit der Selbstbeobachtung während eines Gespräches, Feedback-
strukturen und kommunikativem Agieren im Team vertraut gemacht 
und bekommen Checklisten an die Hand, um auch ein schwierigeres 
Gespräch durchzustehen.
Mit Mini-Planspielen wenden sie das Gelernte bereits intern im 
Workshop an. Im Ideal ergibt sich hier die Synergie von vorhande-
nem Wissen, theoretischen, methodischen und praktischen Inputs. 
So können sie ihre erweiterte Expertise einbringen, um als Team, 
Vereine unterstützen zu können, so dass diese wiederum für junge 
Menschen attraktiver werden.
In Kooperation mit der FreiwilligenAgentur Heidelberg. 
Referentin: Anna Thesing, Diplom-Sozialarbeiterin/Sozialpädagogin.
Termin: Fr. – So., 14.10. – 16.10.2022, 
Zeit: Freitag, 15.00 – 21.00 Uhr, Samstag, 10.00 – 18.00 Uhr, 
Sonntag, 10.00 – 15.00 Uhr

 
In der Ukraine gibt es kein Gas 
zum Heizen. In Krankenhäusern 
werden dringend warme Decken 
benötigt. Foto: M. Rölleke
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Ort: Bruchsal, Pfarrzentrum St. Peter, Peter- und Paulstraße 55
Die Kosten tragen die Veranstalter. 
Anmeldung bis spätestens Fr., 30.09.

Onlineveranstaltung:  
Perfektionismus – Zwischen Vollendung und Versagen

 
 Foto: Pixabay.de

Perfektion wird im Duden be-
schrieben als „höchste Vollen-
dung“ einer Sache. Das Streben 
nach Perfektion bringt Men-
schen zu guten Leistungen. 
Gleichzeitig ist Perfektionismus 
ein Persönlichkeitsmerkmal, das 
in erster Linie charakterisiert ist 
durch sehr hohe Maßstäbe und 
einem leistungsabhängigen 
Selbstwert. Doch hohe Ansprü-
che können zur Last werden, 

denn hinter dem Streben nach Vollkommenheit können sich Gefah-
ren wie Erschöpfung und Depressionen verbergen.
Oft stehen schon Kinder und Jugendliche unter einem großen Druck, 
alles richtig, fehlerfrei oder perfekt zu machen. Täglich wird ihnen 
vermittelt, dass (Selbst-)Optimierung Erfolg, Anerkennung oder so-
gar Glück mit sich bringen.
Der Vortrag beleuchtet beide Seiten dieser ambivalenten Persönlich-
keitseigenschaft. Er lädt dazu ein, sich mit den eigenen Ansprüchen 
auseinanderzusetzen und zeigt Möglichkeiten auf, wie Kinder und 
Jugendliche diesbezüglich unterstützt werden können.
Termin: Montag, 24.10., von 18.30-21 Uhr. Die Kosten trägt der 
Kreisjugendring und wird von Iris Tischler, Diplom-Psychologin und 
Systemische Therapeutin, gehalten. 
Anmeldung bis spätestens Mo, 17.10. unter https://www.kjr-ka.
de/veranstaltungen/perfektionismus-zwischen-vollendung-und-
versagen.

MustertextOdenwaldklub Bruchsal

Am 01.10. mit dem Odenwaldklub Bruchsal zum Marathon-Wandern
Der Odenwaldklub Bruchsal er-
wandert zum 10. Mal 42 km, 
dieses Jahr auf dem Eppinger Li-
nienweg. Die Wanderung beginnt 
in Mühlacker und endet in Ep-
pingen. Jeder Wanderer läuft in 
seinem eigenen Tempo, aber wir 
bleiben in der Gruppe, um mit viel 
Spaß das Land der 1000 Hügel 
zu erobern. Mit dabei sein wird 
ein Begleitfahrzeug, aus dem he-
raus die Wanderer an verschie-
denen Treffpunkten mit Mineralwasser, Obstsnacks und Kuchen bei 
Laune gehalten werden. Abends wird in Eppingen im „Pizza Grande“ 
eingekehrt, bevor mit der Bahn nach Bruchsal zurückgefahren wird.
Treffpunkt: Samstag, 01.10. um 6 Uhr am P+R-Parkplatz des Ge-
werblichen Bildungszentrums Bruchsal, Karlsruher Str., (Abfahrt Zug: 
6.24 Uhr/ Ankunft Mühlacker 7.19 Uhr)
Kosten: Bahnticket (ca. 7 €), Abendessen, Gästegbühr 5 €.
Anmeldung bis zum 28.09. unter: huette-owk-bruchsal@web.de. 
Weitere Infos unter www.owk-bruchsal.de.

Ökumenischer Hospizdienst in Trägerschaft von 
Diakonie und Caritasverband Bruchsal

ÖHD – Wir sind für Sie da!
Der Ökumenische Hospiz-Dienst 
(ÖHD) in Trägerschaft des Cari-
tasverbandes Bruchsal und des 
Diakonischen Werkes bietet 
im nördlichen Landkreis Karls-
ruhe hospizliche Begleitungen 
und Beratungen vor Ort an. Bei 
Bedarf melden Sie sich bei der 
ÖHD-Koordinatorin Claudia 
Kraus unter 07251/80 08 58 – 
ausgebildete Hospizbegleitende 
sind für Sie und Ihre Angehöri-
gen da und bieten eine einfühl-
same Unterstützung in der letzten Lebensphase.

 
 Foto: Birgit Pankratz

 
Tanja Wolbert und Claudia Kraus - 
Wir sind für Sie da!  
 Foto: Staronwerk

Der Ökumenische Hospiz-Dienst führt Beratungen zur palliativen 
Versorgung durch, besucht Schwerstkranke und ihre Angehörigen 
zuhause oder in entsprechenden Einrichtungen. „Unser ehrenamtli-
cher Besuchsdienst unterstützt auch pflegende Angehörige, um ih-
nen eine Auszeit zu ermöglichen,“ so Claudia Kraus. 
Sie möchten sich ehrenamtlich engagieren und Ihren Mitmenschen 
aus der Umgebung eine wertvolle Unterstützung sein? Der Ökumeni-
sche Hospiz-Dienst bildet regelmäßig ehrenamtliche Hospizbeglei-
ter aus. Bei Interesse wenden Sie sich an Claudia Kraus (072 51/80 
08-58).

Pugilist Boxing Gym e.V.

Women Fit - der Kurs für Frauen im Pugilist
Dienstags und donnerstags von 
18 bis 19 Uhr findet ab sofort der 
neue Frauenkurs „WOMAN FIT“ 
statt. Woman Fit ist ein Mix aus 
Zirkeltraining, Boxelementen, 
Cardiotraining ... ein Training, 
welches Kraft, Ausdauer, Reak-
tionsvermögen und Koordinati-
on optimiert. Das Workout für 
Frauen! Mit viel Spaß und auf 
abwechslungsreiche Art und 
Weise verbrennst Du enorm viel 
Fett, straffst Deine Figur und 
hälst Deinen Skelettapparat sta-
bil. Von lizensierten DOSB-Trainern wird das Training vorbereitet und 
durchgeführt.
Pugilist Boxing Gym e. V., Schwetzinger Str. 60, 76646 Bruchsal, 
(072 51) 93 49 88 oder www.pugilist.de

Rotary Club Bruchsal-SchönbornRotary Club Bruchsal-Schönborn

ROck’nTARY an originellen Aufführungsorten
Die Premiere im Materiallager 
eines Baustoffzentrums und 
das zweite Konzert in oder vor 
der Scheune eines Hofguts. 
Originelle Spielorte sind für 
die Auftritte der neuen rotari-
schen Rockband vorgesehen, 
die ausschließlich ehrenamtlich 
und nur für Benefizzwecke auf-
tritt. Am Sonntag, 2. Oktober 
im Rohrbacherhof zwischen 
Ubstadt, Bruchsal und Unterö-
wisheim mit erweitertem Pro-
gramm und mit der Rockstimme Roger Hecht als neuem Leadsän-
ger. Der Eintritt beträgt € 10,- und wird an der Abendkasse entrichtet. 
Für Kinder ist der Eintritt frei. Alle Einnahmen gehen an die Bruchsa-
ler Tafel zur Finanzierung von Lebensmitteln für bedürftige Famili-
en. Ein Anmeldung über den Link https://rockntary.vereinsticket.de/ 
wird empfohlen. 
Das Konzert beginnt um 18 Uhr, Einlass ist um 17 Uhr. 
Die Veranstaltung ist bewirtet. jobei.

Schachsportverein Bruchsal

Verbandsrunde, erster Spieltag
Erstmals melden wir in dieser Spielzeit gleich vier Mannschaften für 
den Spielbetrieb! Unsere erste Mannschaft sucht sich im zweiten 
Jahr in der Landesliga zu behaupten, wohingegen die zweite nach 
dem Aufstieg in die Kreisklasse A zunächst nach dem Klassenerhalt 
strebt. Bruchsal 3 startet eine Klasse höher in der Kreisklasse C und 
die neue vierte übernimmt deren Part in der Kreisklasse E. Ungeach-
tet der neuen Herausforderungen verlief der Auftakt gleich äußerst 
erfolgreich!

Bruchsal – Untergrombach II  6,5:1,5
Gegen die Oberligareserve des Nachbarn waren wir bereits klar fa-
vorisiert (so stark sind unsere Spitzenspieler!) und das konnte das 
Team auch gut umsetzen! Es gewannen Martin, Joscha, Lukas, Jen-
ni, Erik und Sven. Tim spielte dazu am Spitzenbrett remis.

 
 Foto: P.

 
Die Gitarristen der Band: Thommi 
Ries, Markus Stöckner und Volker 
Hillenbrand Foto: H.-P. Safranek
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Bruchsal II – ubu Karlsruhe II  5:1
Ebenso klar war am Ende der Sieg für die zweite Mannschaft, hier 
war auch keine einzige Niederlage zu verzeichnen. Jan spielte zu Be-
ginn remis und Fabian ganz am Ende, dazwischen gewannen aber 
Matthias, Harry, Ralf und Klaus zum wie bei der ersten gelungenen 
EInstand!

Bruchsal III – Rheinstetten II  2:2
Auch die dritte konnte einen Punkt gegen diesmal favorisierte Gäste 
behaupten. Hier gewannen dafür Amina mit tollem Angriff und Mar-
tina mit tollem Kampfgeist!

Bruchsal IV – Jöhlingen III  5,5:2,5
Bei dieser Begegnung waren unsere Spieler allesamt unter zwölf 
Jahren, die Gegner teilweise älter. Unsere Jugendspieler gewannen 
dennoch klar, eine tolle Leistung! Jan W. gewann gleich zweimal am 
Spitzenbrett, ebenso Denis und Slavik holte 1,5 Punkte.
Die Runde wird am 16. Oktober fortgesetzt, dann haben wir Aus-
wärtsspiele. JB

Schäferhundeverein BruchsalSchäferhundeverein Bruchsal

Oktoberfest beim Verein für Deutsche Schäferhunde
Am Samstag, den 01.10., findet auf dem Vereinsgelände des Vereins 
für Deutsche Schäferhunde am Eschenweg ab 13 Uhr unser Oktober-
fest mit frisch gegrillten Haxen und anderen leckeren Schmankerln 
statt. Hierzu laden wir recht herzlich ein und freuen uns auf euer 
Kommen. Bis bald auf dem Hundeplatz zum Oktoberfest.

Schützengesellschaft 1798 e.V.Schützengesellschaft 1798 e.V.

Erfolge der Schützen
An den diesjährigen Kreismeis-
terschaften der verschiedenen 
Disziplinen waren die Schüt-
zen der Schützengesellschaft 
1798 e.V. Bruchsal wieder sehr 
erfolgreich. Fast alle qualifizier-
ten sich zu den Landesmeister-
schaften der unterschiedlichen 
Disziplinen und vertreten dort 
unseren Verein. Einigen von ih-
nen überreichten wir in unserer 
Mitgliederversammlung ihre Ur-
kunden und Medaillen. Im Ein-
zelnen waren dies:
Luftpistole Auflage:
Kreismeisterin - 
Antje Lilian Rzehorz;
Kreismeister - 
Matthias Liebenow;
2. Platz - Brigitte Morrison-Cleator;
357 Magnum:
2. Platz - Christian Roth.
Allen Schützen wünschen wir weiterhin viel Erfolg und freuen uns, sie 
in unseren Schützenhaus wieder zu sehen.

Die Trainingszeiten sind:
- Do.: 16:00 – 19:00 Uhr
- Sa.: 14:00 – 18:00 Uhr
- So.: 10:00 – 13:00 Uhr (Waffenausgabe bis 10:30 Uhr)
Weitere Infos unter: www.SGBruchsal.de

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de

Infoveranstaltung am 7. Oktober 2022 von 09:30 – 11:00 Uhr im 
Haus der Begegnung in Bruchsal
Sie suchen eine berufliche Veränderung? Sie interessieren sich für 
eine selbstständige Tätigkeit? Sie haben Freude, Kinder bei ihrer Ent-
wicklung zu begleiten und zu fördern? Sie zeichnen sich durch Ver-
antwortungsbewusstsein und Zuverlässigkeit aus? Dann sollten Sie 

 
Sieger der Kreismeisterschaften 
(v.l.n.r.) Matthias Liebenow, Brigit-
te Morrison-Cleator, Christian Roth, 
Antje Rzehorz Foto: SG 1798 e.V.

unsere Infoveranstaltung zur Qualifizierung zur Tagespflegeperson 
besuchen! Wir informieren Sie über die Inhalte und den Ablauf der 
Qualifizierung und die Tätigkeit als Tagespflegeperson. Wir freuen 
uns auf Sie!

Ein neuer Kurs startet im November!
Um telefonische Voranmeldung wird ge-
beten (Tel. 07251/981 987-0). 
Ihre Ansprechpartnerinnen für Fragen 
bzgl. Kindertagespflege und Tageseltern 
in Bruchsal sind Frau Hannah Koßmeier, 
Telefon-Nr.: 07251-981 987 817, 
Mail: h.kossmeier@tev-bruchsal.de und 
Frau Petra Störmer, 
Telefon-Nr.: 07251-981 987 808, 
Mail: p.stoermer@tev-bruchsal.de. 
Gesprächstermine können nach Verein-
barung gerne angeboten werden.

TanzSportClub Blau-Weiß e.V.

Paartanz-Workshop für Anfänger
Am 8. November startet unser 
Paartanz-Workshop für Anfän-
ger. An 10 Abenden werden Sie 
Grundschritte und Schrittfolgen 
von Rumba, ChaChaCha, Jive, 
Salsa, Disco Fox,Langsamer 
Walzer und Tango kennen ler-
nen.
Wann: Dienstags von 20.30 – 
21.45 Uhr
Wo: Tanzsaal der Sporthalle am 
GBZ, Eschenweg 48 in Bruchsal
Teilnahmegebühr beträgt 130 € pro Person / 260 € pro Paar
Zur Teilnahme ist eine Mitgliedschaft in unserem Verein nicht not-
wendig. Wenn Sie im Anschluss an diesen Workshop in einer unserer 
Gruppen weitertanzen möchten, sind Sie herzlich willkommen!
Anmeldungen: per E-Mail unter kontakt@tsc-bruchsal.de oder tele-
fonisch unter 0160/27 84 215. 
Weitere Informationen zu unserem Verein und zu unseren Gruppen 
finden Sie unter www.tsc-bruchsal.de.
Wir freuen uns auf viele neue Tanzbeine!

TSG Bruchsal 1846

Basketball
U14 männlich gewinnt Roland-Geggus-Turnier am 17.09.2022

 
U14 männlich - Turniersieger Foto: Rouven Wagner

Unsere ersten zwei Spiele waren gegen PSG 05 Pforzheim und SSC 
Karlsruhe. Beide konnten souverän gewonnen werden. Hervorzuhe-
ben war die Leistung der Mannschaft im letzten Gruppenspiel gegen 
den USC Freiburg, den wir in einem dramatischen Spiel mit 14:13 

 
 Foto: TEV

 
Beinarbeit beim TSC Foto: V. Ihle
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besiegen konnten. Somit war der Finaleinzug als einzige Mannschaft 
im Turnier ohne Niederlage gesichert.
Im Endspiel mussten wir dann gegen die BG Karlsbad antreten, der 
Sieger des Turniers der letzten zwei Jahre. Die Jungs gaben nochmal 
alles und konnten sich nach einem spannenden Spiel einen 39:34-
Sieg erkämpfen.
Die Freude der Mannschaft war riesig, vor allem beim Anblick des 
Wanderpokals, der ab jetzt ein Jahr lang bei der TSG Bruchsal ange-
siedelt ist.
Wir möchten uns bei allen Jungs und Eltern für das bisherige Enga-
gement bedanken, besonders während der Sommerferien und freu-
en uns auf die kommende Saison, wo wir noch enger zusammenar-
beiten werden.
Coach Rouven

Turnen
Faszientraining – ein Leben lang beweglich bleiben
Dieser Kurs richtet sich an alle, 
die ihren Körper beweglicher 
und schmerzfreier, ihre Faszien 
und Muskeln sowohl kräftiger 
als auch elastischer machen 
möchten.
Techniken und Übungen zur 
Lösung von Muskelverspannun-
gen, Rumpfstabilisation, Kräf-
tigung der Muskulatur und die 
Verbesserung der Körperwahr-
nehmung stehen im Mittelpunkt. Das Fazientraining hilft dabei be-
weglich und fitter zu werden, lindert Schmerzen und verbessert das 
Allgemeinbefinden.
8 Einheiten – ab Donnerstag, 13.10., von 17:30 Uhr – 18:30 Uhr im 
Gymnastikraum der TSG Bruchsal, Sportzentrum 4.
Kosten: 60 € für Nichtmitglieder, 40 € für TSG-Mitglieder
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Es gelten die zum Zeitpunkt der Durchführung für den Sport vorge-
schriebenen Corona-Regeln. Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr.
Infos und Anmeldung bei der Kursleiterin Gabi Klisch, Übungsleiterin 
Prävention, Gerontologin (FH), Teilnehmerin an der Schmerztherapie-
Ausbildung nach Liebscher und Bracht unter der Tel. Nr. 01 70/360 
36 62 oder Gabi.Klisch@tsg-bruchsal.de.

Streetdance (Mixed-Dance)
Ein Tanzangebot für Jugendliche ab elf Jahren. Wir trainieren Koordi-
nation, Gleichgewicht, Flexibilität und kombinieren Hip-Hop-Schritte 
mit verschiedenen Stilen und Tanzarten wie Jazz, Ballett, Latin uvm. 
Dabei entstehen tolle Choreos‚ in die sich jeder Tänzer und jede Tän-
zerin mit einbringen darf.
Freitags von 15.30 bis 16.30 Uhr im Gymnastikraum der TSG Bruch-
sal, Sportzentrum 4.
Kosten für zehn Einheiten: 
TSG Mitglieder: 10 € / Nichtmitglieder: 25 €
Anmeldung: Kursleiterin Jana Monic (lizensierte Zumba und Street-
dance/Hip-Hop-Trainerin), Telefon (015 25) 97 26 324 oder 
E-Mail: jana.monic.zumba@gmail.com

Verein für Sport, Gesundheit und  
Rehabilitation e.V. Bruchsal

Lust auf Singen
Singen und Sport treiben, das hält fit
Der Sommer neigt sich langsam zu Ende. Die Freiluftaktivitäten neh-
men ab. Zeit, sich wieder intensiver dem Sport zuzuwenden. Unser 
gesamtes Sportangebot läuft bereits wieder und auch unser Stamm-
tisch erwacht zu neuem Leben. Unsere Singgruppe kann wieder un-
ter der bewährten Leitung von Melchior Höger und Leonhard Böser 
die Stimmbänder trainieren und sich in gewohnter Weise um die 
Atmung, das Muskeltraining und die Stimulanz von Herz und Seele 
kümmern. Alle sangesfreudigen Menschen, die donnerstags ab 19 
Uhr Zeit und Lust auf Gruppendynamik haben, sind recht herzlich 
zu unserer Singstunde eingeladen. Eine Mitgliedschaft im Verein ist 
nicht erforderlich. Die Singgruppe trifft sich am Donnerstag, den 29. 
September, um 19 Uhr, nach dem Stammtisch, im St. Florian. Aus-
kunft erteilt Edith Knott unter (072 51) 30 46 44. Sie informiert auch 
über den beliebten KAFFEEKLATSCH in der Konditorei Thollembeek 
in der Durlacher Straße. Der findet jeden ersten Dienstag im Monat, 
ab 14.30 Uhr statt. Auch da sind Gäste immer willkommen. Das ge-
samte Angebot für unseren Reha-Sport findet man im Internet unter 
www.vsg-bruchsal.de
Wir freuen uns auf Sie und auf Euch. Birgit Streit

 
Faszientraining Foto: Pixabay

Selbsthilfegruppen

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Treffen
Persönliche Treffen:
Stammtisch: Immer am letzten Dienstag eines Monats ab 19 Uhr in der 
Mineralix Arena ‚„Germania Gaststätte“ Weingarten, Ringstraße 67, 
76356 Weingarten
Termine: 27. September, 25. Oktober, 29. November, 
Termin Weihnachtsfeier wird gesondert bekannt gegeben!
Amsel-Talk: Einmal im Monat, donnerstags ab 18.30 Uhr im Restau-
rant / Pizzeria „Da Luigi‘“, Kastanienweg 10, 76698 Ubstadt-Weiher 
(OT Weiher)
Achtung: kein Treffen im Dezember! 
Termine: 13. Oktober, 17. November
Virtuelle Treffen: Stammtisch-Treffen immer am letzten Donnerstag 
eines Monats, ab 19 Uhr über die Online-Plattform „Wonder.me“. 
Termine: 29. September, 27. Oktober, 24. November, 29. Dezember
Virtuelles Treffen:
Frauen am Morgen–Famsel: immer am 15. eines Monats von 10 
–11 Uhr. Mehr Infos und Anmeldung unter: famsel.info@gmx.de
Kontakt für Neubetroffene: bretten-bruchsal@amsel.de, 
Telefon (072 44) 72 21 92, Romy Wandschneider.

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Anonyme Alkoholiker
Info-Telefon: (07 21) 192 95 (täglich erreichbar von 7 bis 23 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 19.30 Uhrim Pfarr-
heim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55.

Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 19.30 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-
und-Paul-Straße 55.

Selbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlvSelbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlv

Selbsthilfegruppen Sucht des bwlv
Selbsthilfegruppen zu Suchtthemen für Betroffene, speziell für Frau-
en, für Angehörige in Bruchsal, Östringen und Philippsburg. Treff-
punkt und Termine zu erfragen bei bwlv Fachstelle Sucht Bruchsal, 
Hildastr. 1, 76646 Bruchsal, Tel.: (072 51) 93 23 84-0; www.bw-lv.de/
Fachstelle-Sucht-Bruchsal
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung möglich! Alle, die etwas verän-
dern wollen, sind herzlich willkommen!

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero 

Stadtteil BüchenauStadtteil Büchenau
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Abschlagstermin III/2022
Wasser- und Abwassergebühren
Wir erlauben uns, auf die Abschlagszahlung III/2022, Fälligkeit 
30.09.2022, hinzuweisen. Die Höhe des Abschlags ist aus dem 
letzten Gebührenbescheid ersichtlich. Die Abbuchung erfolgt 
zum 30.09.2022.
Des Weiteren möchten wir Sie darauf aufmerksam machen, Ei-
gentümerwechsel rechtzeitig bekannt zu geben. Wichtig ist hier-
bei auch die Mitteilung des Zählerstandes zum Zeitpunkt des 
Eigentumswechsels/Übergabe, denn nur so ist eine korrekte 
und termingerechte Abrechnung der Wasser- und Abwasserge-
bühren möglich.

Bitte bezahlen Sie pünktlich!
Gebührenpflichtige, die bisher nicht am Abbuchungsverfahren 
teilnehmen, werden gebeten, die fälligen Abschläge pünktlich 
zum 30.09.2022 zu überweisen, da sonst weitere Kosten ent-
stehen. Schon das Überziehen des Zahlungstermins um nur 
wenige Tage hat eine kostenpflichtige Mahnung und evtl. Säum-
niszuschläge zur Folge.

Teilnahme am Abbuchungsverfahren
Die Wasser- und Abwassergebühren können Sie auch einfach 
und bequem durch die Teilnahme am Abbuchungsverfahren 
bezahlen. Die fälligen Beträge werden termingerecht von Ihrem 
Konto abgebucht. Mahngebühren und Säumniszuschläge brau-
chen so gar nicht erst zu entstehen.
1. Sie wenden sich telefonisch unter den Rufnummern (072 44) 
969-190 an Frau Endres.
2. Sie begeben sich im Internet unter www.stutensee.de auf die 
städtische Homepage. Dort finden Sie unter Rubrik „Rathaus & 
Bürgerdienste“ unter „Formulare & Anträge“ bei „Bankeinzugs-
verfahren“ ein SEPA-Lastschriftmandat für den Einzug von For-
derungen durch den Zweckverband „Wasserversorgung Mittel-
hardt“. 
Bitte drucken Sie das Formular aus und senden dieses vollstän-
dig ausgefüllt und unterschrieben an den Zweckverband „Was-
serversorgung Mittelhardt“, Rathausstraße 3, 76297 Stutensee, 
zurück.
Vielen Dank!

Entsorgung

Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 30. September
Abfuhr „Bio Tonne“: Dienstag, 4. Oktober

Mitteilungen der OrtsvorsteherinMitteilungen der Ortsvorsteherin

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
heute wende ich mich mit zwei dringenden Anliegen an Sie: Herbst-
zeit ist Erntezeit – das weiß doch jeder! Aber ernten kann und darf 
man nur das, was man auch selbst gepflanzt oder gesät hat, was 
einem gehört – das wissen leider nicht alle. Immer wieder kommt es 
vor, dass Menschen fremden Grund betreten und ernten, was ihnen 
nicht gehört, so zum Beispiel werden Bäume, die auf den Feldern 
stehen‚ regelrecht geplündert, wobei Walnüsse am begehrtesten 
scheinen. Bitte beachten Sie und weisen Sie auch Ihre Kinder darauf 
hin, dass ein solches Verhalten rechtswidrig ist.
Herbstzeit ist auch die Zeit, in der die Äcker und Felder neu bestellt 
werden. Verschiedene Getreidearten und auch Raps werden einge-
sät. In letzter Zeit kam es wiederholt vor, dass rücksichtslose und 
unvernünftige Menschen frisch eingesäte Felder mit dem Fahrrad 
überfahren und andere ihre Hunde darauf herumtollen lassen. Damit 
wird die Saat zerstört. Gerade in dieser Zeit, in der Getreide und Raps 
zunehmend als wertvolle Güter gelten, ist ein solches Verhalten un-
verständlich und untragbar. Auch hier gilt es fremdes Eigentum zu 
achten. Auf dem Grund, den ein Bauer bestellt, hat niemand etwas 
verloren! Bitte beachten Sie auch dieses und besprechen den Sach-
verhalt mit Ihren Kindern.
Natürlich weiß ich, dass die meisten Mitbürgerinnen und Mitbürger 
sich richtig verhalten. Dennoch ist es mir ein Anliegen, bestimmtes 
Fehlverhalten anzusprechen, in der Hoffnung, dass es von denen ge-
lesen wird, die offensichtlich nicht wissen, was man tun darf und was 
nicht.
Ich hoffe auf Ihr Verständnis und grüße Sie herzlich.

Marika Kramer
Ortsvorsteherin

Vereinsnachrichten

Fußballsportverein Büchenau e.V.

1. Mannschaft

TSV Rinklingen – FSV Büchenau  2:1
Am vergangenen Sonntag kam es beim TSV Rinklingen zum Duell 
der Aufsteiger, welche beide gut in ihre A-Klasse-Saison gestartet 
sind.
Wie bereits in den Wochen zuvor, sah man sich auf Seiten des FSV 
aufgrund kurzfristiger Ausfälle dazu gezwungen, mit einer neu for-
mierten Elf an den Start zu gehen. Wie im Vorfeld der Partie erwartet, 
traf man auf einen kampfstarken Gegner, sodass sich ein Spiel mit 
intensiven Zweikämpfen im Mittelfeld ohne jegliche Torgelegenhei-
ten entwickelte. So war es wenig verwunderlich, dass es eine Bü-
chenauer Unkonzentriertheit benötigte, um den TSV Rinklingen zum 
Toreschießen einzuladen. Nach einem eigentlich harmlos erschei-
nenden Ball in die Mitte setzte sich der gegnerische Stürmer durch 
und schob dankbar zur Führung ein. Auch in der Folge zeigte sich der 
FSV deutlich zu passiv und uncouragiert in den Zweikämpfen. Dem-
entsprechend hatte der Gegner wenig Mühe in der 34. Spielminute 
auf 2:0 zu erhöhen, was gleichzeitig den verdienten Pausenstand 
nach einer schwachen ersten Halbzeit darstellte.
Zu Beginn der zweiten Hälfte zeigte sich der FSV deutlich aktiver, 
wodurch man sich vermehrt Spielanteile erarbeiten konnte. Obwohl 
der FSV nun besser im Spiel war, fand man auf dem durch den Regen 
enorm in Mitleidenschaft gezogenen Platz keine Mittel, das gegne-
rische Tor aus dem Spiel heraus ernsthaft in Bedrängnis zu bringen. 
In der 69. Spielminute bekam man nach einem Foul an Eisemann 
einen berechtigten Strafstoß zugesprochen, welchen Akharaz ge-
wohnt souverän zum 2:1-Anschlusstreffer verwandelte. In der Folge 
witterte man die Gelegenheit, doch noch etwas Zählbares mit nach 
Büchenau nehmen zu können und warf alles nach vorne, wodurch 
sich für Rinklingen Räume zum Kontern auftaten. Die sich bieten-
den Gelegenheiten zur Vorentscheidung blieben jedoch ungenutzt 
oder konnten durch Torhüter Simmerling entschärft werden. Auf der 
Gegenseite war es Eisemann, der nach einem schönen Alleingang 
die Gelegenheit zum Ausgleich auf dem Fuß hatte, mit seinem Ab-
schluss jedoch an der Latte scheiterte.
Am Ende verliert der FSV insbesondere aufgrund der schlechten ers-
ten Halbzeit das zweite Auswärtsspiel der Saison verdient. Am kom-
menden Sonntag, den 02.10., empfängt man zu Hause den Nach-
barn aus Untergrombach zum lang ersehnten Derby. Hier gilt es für 
die Mannschaft eine Reaktion auf das vergangene Spiel zu zeigen, 
den Derby-Kampf anzunehmen und die tadellose Heimbilanz weiter 
auszubauen. Anpfiff der Partie ist um 15 Uhr.

2. Mannschaft

FV 1912 Wiesental III – FSV Büchenau II  1:2
Schon vergangenen Samstagabend gastierte unsere Mannschaft 
bei der dritten Mannschaft des FV 1912 Wiesental. Nach den zuletzt 
eher bescheidenen Spielen wollte das Trainerteam endlich wieder 
eine starke Leistung der Truppe und insbesondere drei Punkte se-
hen.
Von Beginn an schien der FSV diesem Wunsch gerecht zu werden. 
Die Defensive um Käshammer und Rössler in der Innenverteidigung 
stand gut, auch Mohr und Stalf auf der Außenverteidigerposition 
ließen ihren Gegnern wenig Möglichkeiten. Problematisch war nur, 
dass unsere Stürmer wohl vergaßen, ihre Zielwasserflaschen ein-
zupacken. Eigentlich jeder Offensivspieler ließ beste Gelegenheiten 
liegen, sodass es nur mit einem mageren 0:0 in die Halbzeit ging.
Passend zur ersten Halbzeit war es ein Wiesentaler Verteidiger 
selbst, der nach einem Freistoß von Käshammer in der 55. Spielmi-
nute den Ball im eigenen Tor zur Führung für den FSV versenkte. Wo-
bei zu seiner Verteidigung auch Stürmer Lambrecht bereit gestan-
den wäre und womöglich selbst getroffen hätte. Unbekümmert vom 
Rückstand drang die Heimmannschaft allerdings auf den Ausgleich, 
sodass schon in der 61. Minute nach einer Vielzahl von Standards 
ein Wiesentaler im Fünfmeterraum zum 1:1 völlig frei einschießen 
konnte. Zwei Verteidiger auf der Torlinie sowie der ausnahmswei-
se im Tor spielende Just waren machtlos. Inzwischen war das Spiel 
ein offener Schlagabtausch, beide Teams hätten die Führung erzie-
len können. Schlussendlich konnte Stuckert in der Nachspielzeit, 
nach einer vom enorm starken aufgelegten Heger herausgeholten 
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Ecke per Kopf die 1:2-Führung für unsere Mannschaft erzielen. Der 
Schiedsrichter pfiff die Partie nach dem Treffer erst gar nicht wieder 
an.
Am Ende steht ein aufgrund des deutlichen Chancenübergewichts 
verdienter Sieg für unsere Mannschaft, die nun vom zweiten Tabel-
lenplatz grüßt und sich nächste Woche auf eine Pause freuen kann. 
Am 09.10. geht es weiter mit dem Topspiel und Lokalderby gegen 
den aktuellen Tabellenführer 1. FC Bruchsal II.
Anpfiff zum Auswärtsspiel ist um 13 Uhr.

Jugendabteilung
Erfolgreicher Einsatz beim „World Clean up“-Tag

 
Unser fleißiger JFV-Trupp Foto: O. Schulla

Trotz parallel stattfindender Schuleinführung und schlechter Wetter-
prognose, fand sich doch ein ansehnliches Grüppchen aus Kindern, 
Eltern und Vorstandsmitgliedern, um in Spöck, in den Straßen und 
wegen rund um unsere Fussballfelder, Müll einzusammeln und damit 
unseren Beitrag für Umwelt und soziales Engagement und Verant-
wortung zu leisten.
Nach 2 Stunden konnten wir 3 volle Säcke Müll an der Sammelstelle 
abgeben, wo wir mit einer Stärkung von den Landfrauenverein be-
lohnt wurden. Eine tolle Leistung unseres Trupps, auch wenn es trau-
rig ist, dass so viel Müll herumliegt. Vielen Dank an alle Helfer für 
euren Einsatz!

Harmonika Freunde Büchenau 1955 e.V.

Jubiläumskonzert und Mostfest

 
 Foto: Jens Seiffert

Am letzten Sommerwochenende konnten die Harmonika-Freunde 
endlich ihr bereits für das Jahr 2020 geplantes gemeinsames Kon-
zert mit dem Harmonika-Club Karlsdorf-Neuthard und dem Büche-
nauer Frauenchor All Cantare zum 65-jährigen Vereinsbestehen 
nachholen - und kamen damit beim dankbaren Publikum bestens 
an. Zahlreiche Gäste erlebten in der Veranstaltungshalle ein vielfälti-
ges und abwechslungsreiches Programm. Im ersten Teil präsentier-
ten die Orchester unter der Leitung von Wilhelm Nill mit dem Stück 
„Crossline“ und dem Tango Nuevo „ARTango“ zunächst Akkordeon-
Originalmusik. Es folgte das Arrangement einer bekannter Pop-Me-
lodie: „Time of my life“ aus dem Film „Dirty Dancing“ versetzte die 
Zuhörer musikalisch in die 80er Jahre und brachte sie in Tanzlaune. 
Danach begleiteten die Musiker die Sängerinnen von All Cantare (Lei-
tung: Sonja Oellermann) zu den Liedern „I see you“ (aus dem Film 
„Avatar“) und dem bekannten „Morning has broken“. Chor und Or-
chester harmonierten wunderbar miteinander, sowohl bei den sphä-
rischen Klängen der Filmmusik als auch bei der durch Cat Stevens 
bekannt gewordenen Melodie zum Lobpreis der Schöpfung. Das 
letzte Stück des ersten Konzertteils, der Popsong „Eloise“ sorgte bei 
den Zuhörern für super Stimmung und brachte sie zum Mitklatschen.
Nach der Pause folgte der Höhepunkt des Abends: die Aufführung 
von „Ein Löwe wird König“, der Erzählung vom Löwenjungen Simba. 

Die Geschichte wurde szenisch dargestellt von Sängern und Tänzern 
und musikalisch begleitet von Spielern der beiden Akkordeonor-
chester (Inszenierung: HC Karlsdorf-Neuthard; musikalisches Arran-
gement: Wilhelm Nill, Markus Bellm, Michael Maier). Alle Gäste, ob 
jung oder alt, waren höchst beeindruckt und begeistert von den Dar-
stellern in ihren tollen Kostümen, der mitreißenden Musik und dem 
Live-Gesang. Es gab reichlich Applaus und lautstarke Zugabeforde-
rungen, die natürlich gerne erfüllt wurden.
Tags darauf konnten die Gäste beim traditionellen Mostfest die 
reichliche Auswahl deftiger Speisen und die drei Sorten Most ge-
nießen. Trotz des eher herbstlichen Wetters waren viele Besucher 
gekommen, so dass die beiden Orchester der Harmonika-Freunde 
Helmsheim und der Büchenauer Musikverein zahlreiche Zuhörer für 
ihr buntes Musikprogramm hatten.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Beteiligten, die durch ihre 
Mithilfe beim Festbetrieb, beim Auf- und Abbau, durch Kuchenspen-
den oder durch ihre musikalischen Beiträge zum Gelingen des Fes-
tes beigetragen haben.

MustertextKleintierzuchtverein Vogelverein 
C 911 Büchenau

Hähnchenverkauf am 23. Oktober
Am Sonntag, 23. Oktober, machen wir wieder von 11 bis 16.30 Uhr 
unsere leckeren Hähnchen zum Mitnehmen für euch.
Preise: 
½ Hähnchen mit Pommes  8,50 Euro
½ Hähnchen mit Brötchen  6,50 Euro
Portion Pommes  2,50 Euro
Damit wir einen Überblick bekommen, bitten wir um eine Anmeldung 
bis 16. Oktober. Anmeldungen werden per E-Mail angenommen. 
Unsere E-Mail-Adresse lautet: kzv.C911@yahoo.de. Bei der Anmel-
dung bitte angeben: Name, Anzahl der Hähnchen und der Portionen 
Pommes und die Abholzeit. Ihr bekommt dann eine Bestätigung per 
E-Mail zurück.

Stammtisch
Unser Stammtisch hat ab sofort samstags von 15 bis 18 Uhr geöff-
net.

Café Hasenvilla
Es geht wieder los im Café Hasenvilla. Unsere geplanten Termine 
sind: Freitag, 30. September / 28. Oktober / 25. November und am 
16. Dezember. Öffnungszeiten von 15 bis 17 Uhr. Geselligkeit, Spiel 
und Spaß stehen im Vordergrund. Bei uns gibt es ein Plätzchen fürs 
Schwätzchen, Kaffee und Kuchen, Platz für Kinder, Spielmöglichkei-
ten und immer freundliche Menschen, die sich auf euren Besuch 
freuen. Einfach im Hasenheim vorbeikommen und ausprobieren. 
Wir freuen uns auf euch.

MustertextMusikverein 1898 Büchenau e.V.

Neues Schuljahr – Neues Hobby!
Wir, der Musikverein, plant wieder neue Blockflötenkurse für Kinder 
der ersten bis vierten Klasse. Der Unterricht wird einmal in der Woche 
am Nachmittag in den Räumlichkeiten der Grundschule stattfinden. 
Anmeldung und weitere Infos über jugendleiter@musikverein- 
buechenau.de.

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Sportabzeichen-Abnahme am 3. Oktober
Es ist so weit – die Abnahme der diesjährigen Sportabzeichen kann 
stattfinden.
Wann: am 3. Oktober um 17 Uhr
Wo: im Stadion in Bruchsal
Ihr seid wieder herzlich eingeladen, euch den vielfältigen Herausfor-
derungen (Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit, Koordination) zu stellen und 
der Frage nachzugehen „Wie fit bin ich eigentlich?“. Und für Familien 
gibt es den besonderen Anreiz: Ab mindestens drei teilnehmenden 
Familienmitgliedern erhält man zusätzlich eine Familienurkunde!
Auch in diesem Jahr wäre es wieder von Vorteil, wenn ihr euch vorher 
per E-Mail anmeldet. Wir freuen uns auf euch!
Sportabzeichen-Team des TV Büchenau
Fragen und Anmeldung unter pfaff.chiara@gmail.com
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Handball
Ergebnisse vom Wochenende
Senioren
TS Durlach – TV Büchenau  34:16 (17:8)
Für Büchenau spielten: Fabian Katz (TW), Jendrik Vornholt 1, Alexan-
der Hellermann, Benedikt Speck 2, Tim Mandel 2, Nico Schäffner 1, 
Leon Metz 2, Eric Zöllner 2, Robin Hornberger (TW), Maximilian Greil 
6/2, Axel Zimmermann

Jugend
wJB – RN Löwen  14:27 (9:12)
wJE – SG Heidelsheim/Helmsheim/Gondelsheim  12:7 (10:6)
mJD – RN Löwen  22:38 (12:20)
Unsere männliche D-Jugend hatte zum Auftakt in der Landesliga die 
RN Löwen zu Gast. Zu Beginn des Spiels zeigten unsere Jungs, dass 
sie durchaus mit dem körperlich überlegenen Gegner mithalten kön-
nen. Vor allem in der Abwehr wurden gerade in den ersten Spielmi-
nuten einige Bälle erobert, die zu schnellen Toren führten. Nach drei 
Spielminuten führte die JSG mit 4:1. Allerdings kam dann der Gegner 
immer besser ins Spiel und nutze seine körperlichen Vorteile konse-
quent aus. Dass es am Ende so deutlich ausging ist schade, sollte un-
sere Jungs aber nicht demotivieren. Denn phasenweise zeigte unsere 
mJD wirklich gelungene Aktionen im Angriff und erzielte schön her-
ausgespielte Treffer. Auch die Abwehr stand immer wieder sehr gut 
und der Torhüter glänzte mit einigen tollen Paraden. Die nächste Auf-
gabe, auswärts in Langensteinbach, wird mit Sicherheit nicht einfach, 
aber wenn das Team an den tollen Spielminuten ansetzt und an sich 
und seine Stärke glaubt, werden wir ein interessantes Spiel sehen.

Spielankündigungen
Die nächsten Spiele
Senioren
Samstag, 1. Oktober
17 Uhr TV Büchenau – HSG BR/U'gromb
Jugend
Samstag, 1. Oktober
10 Uhr TSV Rintheim – wJE
13 Uhr TSV Rintheim – wJB
Sonntag, 2. Oktober
10.30 Uhr HSG Ettlingen – mJE
11 Uhr HSG BR/U'gromb – wJD
13.30 Uhr SV Langenstb. – mJD

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr,
Dienstag geschlossen

Tel. (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Heidelsheim

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne: Mittwoch, 5. Oktober

Aus den Kindergärten

MustertextKindergarten St. Martin

Hochbeet
Nachdem die Ernte vom im Sommer gesetzten Früchten wie Toma-
ten, Himbeeren, Paprika u.v.m. beendet ist, wurde dem Hochbeet der 
letzte Feinschliff verpasst und Steinplatten um das Beet herumge-

setzt. Somit kann im Herbst/Winter mit sauberen Schuhen bepflanzt, 
gepflegt und später die Ernte eingeholt werden. Die Kinder befüllten 
das Beet mit frischer Erde und warten nun gespannt auf den Zeit-
punkt, die ersten Frühkartoffeln setzten zu können. Zuvor müssen 
jedoch noch einige Arbeitsschritte in Erfahrung gebracht und beach-
tet werden. Dies wird gemeinsam mit den Kindern erarbeitet und um-
gesetzt. Danach kann es losge-
hen. Wir sind schon alle sehr 
gespannt darauf, ob die Kartof-
felernte genauso gut ausfällt wie 
die diesjährige Ernte im Som-
mer. Wir lassen uns überraschen 
und freuen uns, wenn wir mit 
unseren eigenen Kartoffeln ein 
kleines Gericht zaubern können.

Vereinsnachrichten

Bürgerwehr Heydolfesheim

Vorankündigung
Am 16. Oktober ist Kerwe-Sonntag. Es haben sich schon einige 
Händler angemeldet. Zusätzlich wollen wir einen Flohmarkt veran-
stalten. Um planen zu können, bitten wir die Interessenten sich unter 
kraemer-markt-heidelsheim-buergerwehr@web.de bis zum 2. Okto-
ber anzumelden. Wir würden uns jedoch auch über Mitwirkungen der 
Heidelsheimer Vereine freuen. Teilt uns eure Ideen per E-Mail mit.
Wir freuen uns.
Bürgerwehr Heydolfesheim

FC 07 Heidelsheim

1. Mannschaft
Heidelsheim steht erneut mit leeren Händen da!
FC Nöttingen 2 – FC 07 Heidelsheim  1:0 (1:0)
Null Punkte und zwei Platzverweise, dies die undankbare Ausbeute 
des FC 07 Heidelsheim beim Gastspiel bei der Zweitvertretung des 
Oberligisten FC Nöttingen. 1:0 (1:0) hieß es am Ende für die junge 
Gastgebertruppe, die sich diesen Sieg aber auch redlich verdienten, 
da die Gäste vorne im Angriff einmal mehr keine Durchschlagskraft 
entfalten konnten.
Gespielt wurde nicht im Stadion, sondern oben auf dem Trainings-
platz (also nicht auf dem unbeliebten Kunstrasen) und beide Teams 
legten sich gleich von Beginn an mächtig ins Zeug. Pech hatte schon 
in der Anfangsphase Heidelsheims Sturmführer Mohamed Al-Mouc-
tar, dessen energisches Nachsetzen leider nicht belohnt wurde und 
auf der gegenüberliegenden Seite konnte Michael Gärtner gegen Ma-
nuel Niesner gerade noch so in höchster Not mit einem langen Bein 
klären. In der zehnten Minute fiel dann aber doch die frühe Führung 
für die Einheimischen. Julian Benzinger schlug einen Eckball von 
links auf den kurzen Pfosten, von wo aus Daniel Neres de Oliveira 
ungehindert aufs Tor köpfen konnte. Resul Oral war wohl noch mit 
den Haarspitzen dran, jedenfalls schlug der Ball unter dem Querbal-
ken ein. Doch der FCH berappelte sich recht schnell und nach einer 
Viertelstunde hatte Lars Heinz aus spitzem Winkel die Großchance 
zum Ausgleich, aber er scheiterte an FCN-Keeper Max Lud. Besser 
wäre es wohl gewesen, er hätte auf den mitgelaufenen Al-Mouctar 
gepasst, als es selbst zu probieren. In der Folgezeit verlief die Partie 
recht ausgeglichen und es gab bis zur Pause hüben wie drüben nur 
noch wenige Höhepunkte.
In der Anfangsviertelstunde des zweiten Durchgangs verpassten die 
Gastgeber dann aber die Vorentscheidung. In der 54. Minute zielte 
Andreas Elsässer nach toller Vorarbeit von Neres de Oliveira frei-
stehend aus zehn Metern genau auf Luca Meinzer und vier Minuten 
später brachte Abdelrahman Medhat Makram Mohamed nach einem 
Konter das Kunststück fertig, das Spielgerät aus sechs Metern am 
leeren Tor vorbeizuschieben. Einen Bärendienst erwies der erst kurz 
zuvor eingewechselte Christopher Slade seinem Team dann in der 
65. Minute, als er wegen Ballwegschlagens die Ampelkarte zu sehen 
bekam. Auch in Unterzahl versuchten es die Gäste mit dem Mut der 
Verzweiflung, doch Nöttingen stand hinten richtig kompakt und ließ 
so gut wie nichts mehr zu. Zu allem Überfluss sah auch noch Gärtner 
in der Nachspielzeit nach einer blöden Aktion die rote Karte.

 
 Foto: Kita



32   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 29. September 2022 · Nr. 39

2. Mannschaft
Schiedsrichter-Fehlentscheidung leitet unglücklich Niederlage im 
Spitzenspiel ein!
Spvgg. 1920 Oberhausen – FC 07 Heidelsheim II  1:0 (1:0):
Im Spitzenspiel der Kreisklasse A Bruchsal musste sich der FC 07 
Heidelsheim II letztendlich extrem unglücklich in Oberhausen ge-
schlagen geben. Ein gutes und insgesamt ausgeglichenes Spiel der 
beiden Tabellennachbarn wurde letztendlich durch eine krasse Fehl-
entscheidung des Schiedsrichters in der 37. Minute entschieden, 
ohne die das Spiel wohl auf ein verdientes torloses Unentschieden 
hinausgelaufen wäre.
Die Gastgeber begannen mutig und setzten die Heidelsheimer De-
fensive früh unter Druck. Mit ihren körperlich robusten und schnel-
len Offensivspielern schafften es die Oberhausener immer wieder, 
insbesondere über die Flügel durchzudringen, ohne sich jedoch 
nennenswerte Torchancen herauszuspielen. Mit zunehmender Spiel-
dauer bekamen die Gäste die Partie dann aber besser in den Griff. 
Torchancen blieben jedoch Mangelware und so war es ein Schuss 
von Dennis Rommel nach einer kurz ausgeführten Ecke von Andreas 
Zesinger, der die beste Gästechance der ersten Halbzeit bedeutete.
Die Begegnung war zunehmend verflacht, als es zur spielentschei-
denden Szene kam. Nach einer Ecke für Oberhausen konnte der 
Heidelsheimer Defensivverbund nicht entscheidend klären und der 
Ball spritzte in den Fünfmeterraum vor die Beine eines Oberhausener 
Angreifers. Der abermals gut aufgelegte Gästetorhüter Philipp Brenz 
hatte jedoch aufgepasst und schnappte dem herannahenden Stür-
mer den Ball mustergültig von den Füßen. Zum Entsetzen der Hei-
delsheimer und auch zur großen Überraschung aller sonstigen Be-
teiligten ertönte jedoch nach dieser tollen Aktion des FCH-Torhüters 
ein Pfiff des Schiedsrichters, der auf den Elfmeterpunkt zeigte. Eine 
Entscheidung, die nicht mal als „zweifelhaft“, sondern als „krasser 
Fehler“ bezeichnet werden muss. Den fälligen Elfmeter verwandelte 
Pascal Adler problemlos und so ging es mit einer nicht ganz unver-
dienten, aber dennoch glücklichen 1:0-Heimführung in die Pause.
In der zweiten Halbzeit nahm Heidelsheim dann das Heft in die Hand 
und spielte immer wieder gefällig nach vorne. Besonders über den 
rechten Flügel konnte man sich immer wieder gut durchspielen und 
kam zu der einen oder anderen Chance, jedoch war immer ein Bein 
der stark aufspielenden Oberhausener Defensive dazwischen. Die 
Hausherren blieben zwar immer durch ihre schnellen Konterspieler 
gefährlich, kamen allerdings zu keiner echten Torchance mehr in der 
zweiten Halbzeit.

Jugendabteilung
Die letzten Ergebnisse:
D2-Junioren JSG Kraichtal 2 – FC 07 Heidelsheim 2 (Flex) 11:2
D1-Junioren FC 07 Heidelsheim – JSG Kraichtal  4:5
D1-Junioren FC 07 Heidelsheim – SV 62 Bruchsal  4:2
C-Junioren FC 07 Heidelsheim – 1. FC Bruchsal  0:3
A-Junioren: FC 07 Heidelsheim – FV Gondelsheim  1:1

Vorschau auf die nächsten Partien:
Samstag, 1. Oktober
11.45 Uhr  D2-Junioren FV Gondelsheim 2 – FC 07 Heidelsheim 2 
(Flex)
13 Uhr  D1-Junioren FV 1912 Wiesental – FC 07 Heidelsheim
14.15 Uhr  C-Junioren JSG Ubstadt-Weiher – FC 07 Heidelsheim
16 Uhr  A-Junioren FzG Münzesheim – FC 07 Heidelsheim

Spielankündigungen
Vorschau auf die nächsten Spiele:
Weiter geht es im Heidelsheimer Kraichgaustadion gleich mit dem 
nächsten Doppelspieltag! Sonntag, 2. Oktober, 15 Uhr‚ FC 07 Heidels-
heim – 1. FC Ispringen, bereits um 13 Uhr steigt das Vorspiel mit 
dem Bruchsaler Stadtderby FC 07 Heidelsheim 2 – SV 62 Bruchsal. 
Zu diesen Begegnungen sind Sie natürlich alle wieder recht herzlich 
eingeladen.
Wegen einer gleichzeitigen Veranstaltung der benachbarten Freiwilli-
gen Feuerwehr werden die Zuschauer gebeten, ihre Autos bitte wenn 
möglich an der Sporthalle zu parken, da es besonders auf den Zu-
fahrtswegen zum Stadion zu vereinzelten Behinderungen kommen 
könnte.

Obst- und Gartenbauverein Heidelsheim

Nächster und für dieses Jahr letzter Gartenplausch
Der nächste Gartenplausch findet am Dienstag, 4. Oktober, dieses 
Mal bereits ab 18 Uhr statt. Wir treffen uns wie immer im Vereinsgar-

ten beim Bahnübergang. Das Gartenjahr wollen wir mit einem Rück-
blick und Ausblick sowie einem kleinen Oktoberfest und eventuell 
den Themen „Der Nutzgarten im Oktober – was ist zu tun?“ bzw. 
„Reiche Beute – und Endspurt im Garten“ ausklingen lassen. (GK)

MustertextOdenwaldklub 
Ortsgruppe Heidelsheim e.V.

Oktoberwanderung – Rundgang durch Ladenburg
Die nächste Monatswanderung findet am Sonntag, 2. Oktober statt. 
Rosi wird uns zu einem Rundgang durch und um Ladenburg führen, 
mit circa neun km Rundweg. Da über Mittag kein Lokal gefunden 
wurde, bitte jeder ein Vesper mitnehmen. Die Abschlusseinkehr ma-
chen wir dann gemeinsam in Bruchsal, im „Neo“ am Europaplatz.
Abfahrt: 9.13 Uhr, Heidelsheim-Bahnhof
Umsteigen/Zusteigen in Bruchsal: 9.43 Uhr – Ankunft Ladenburg 
10.38 Uhr.
Rückfahrt: 14.22 Abfahrt Ladenburg / Ankunft Bruchsal 15.14 Uhr 
(oder eine Stunde später).
Anmeldung wegen Fahrkartenkauf bitte bei der Wanderführerin M. 
Füg‚ Telefon (072 51) 95 62 37.
Frisch auf!

MustertextStadtkapelle Heidelsheim e.V.

Einladung zum verkaufsoffenen Sonntag

 
Der Förderverein der SKH lädt am 
Stadttor ein Foto: HH

Der Förderverein der Stadtkapel-
le Heidelsheim lädt herzlich zum 
Kerwesonntag in Heidelsheim 
ein. Am 16. Oktober 2022 laden 
wir Sie ein, uns am Stadttor am 
Platz vor der AWO zu besuchen. 
Ein gemütliches Zelt wartet auf 
Sie, unser Speisen- und Geträn-
keangebot ist wie gewohnt um-
fangreich und bietet von selbst-
gemachtem Kartoffelsalat und 
frischen Rouladen für jeden Ge-
schmack etwas. Die Küche ist 
ab 11.30 Uhr geöffnet.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Tennis Club ´76 Heidelsheim e.V.

Tennis-Mini-Camp beim TC76 Heidelsheim

 
 Foto: Milena Kiefer

Bei durchwachsenen Wetterbedingungen fand am 09.09.22 ein 
Camp-Nachmittag für unsere Jüngsten statt. Ca. 15 Kinder absol-
vierten eine ausgedehnte Trainingseinheit mit Staffelspielen, Ballei-
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mertraining und kleinem Turnier - zumindest solange es der Regen 
zuließ. Als Abschluss gab es für alle Kids leckere Waffeln und Pom-
mes. Du bist zwischen 5 und 7 Jahren und hast Interesse Tennis zu 
spielen? Wir bieten ab Oktober in der TV-Halle in Heidelsheim eine 
Ballschule für Minnies an. 
Melde dich gerne unter milena_kiefer@web.de

Einladung zum Oktoberfest beim TC76 Heidelsheim
Entstaubt die Lederhosen und Dirndl, wir feiern unser jährliches Ok-
toberfest! Auch dieses Jahr werdet ihr wieder am 15. Oktober ab  
17 Uhr mit bayrischen Leckereien versorgt.
Haxen müssen bis spätestens Dienstag, den 11. Oktober im Club-
haus (direkt oder per Telefon zu den bekannten Öffnungszeiten) 
oder per E-Mail unter tc76-heidelsheim@web.de vorbestellt werden.
Wir freuen uns auf einen zünftigen Abend mit Euch!

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Endspurt bei der Sportabzeichenabnahme
Nur noch zwei Abnahmetermine gibt es bei den leichtathletischen 
Disziplinen. Diese finden an den beiden Freitagen, 30. September 
und 7. Oktober statt, jeweils ab 17 Uhr auf dem Sportplatz Heidels-
heim. K.R.

Handball

Erfolgreiche Teilnehmer der Talentiade
Jedes Jahr veranstalten unter der Feder der Volksbanken-Raiffeisen-
banken dutzende Vereine in verschiedensten Sportarten die Talenti-
ade - um jungen Sportlern die Möglichkeit zu geben, sich mit anderen 
zu messen. Denn wie wir alle wissen: ohne Koordination kein Sport. 
Dieses Jahr konnten Kinder bis Jahrgang 2011 mitwirken. Natür-
lich nutzt die SGHHG dieses Angebot und hat - coronabedingt - die 
erste Stufe selbst durchgeführt. 4 Übungen standen auf dem Plan, 
z.B. eine Reifenbahn mit vorgegebenen Sprüngen schnellstmöglich 
durchlaufen. Oder in 20 Sekunden den Ball sooft als möglich hinter 
dem Rücken zu fangen. Diese Ergebnisse wurden an den Verband 
gemeldet und der suchte aus den 109 teilnehmenden Mannschaften 
die 60 besten des Bezirks Alb-Enz-Saal (früher BR, KA, PF) aus. In 
diese 2. Stufe schafften es 11 Kinder der SGHHG! Leider konnten aus 
diversen Gründen beim Bezirksentscheid an diesem Wochenende in 
Bad Schönborn nur 5 dieser Kinder teilnehmen. Sophia, Luisa, Lena, 
Elias und Jannik gaben ihr Bestes, um auch diese 4 neuen Übungen 
bestmöglich im Vergleich zu den anderen zu absolvieren. Seilsprin-
gen und Doppelprellen, aber auch in 20 Sekunden den Ball sooft als 
möglich im Sitzen zu fangen sowie mit beiden Händen im Wechsel 
an die Wand zu werfen (und zu fangen) gehörten zu den Mammut-
aufgaben. Jannik Schneider hat es dann mit 14 anderen Kindern zu-
sammen geschafft und darf im November beim Verbandsentscheid 
(im Bezirk Rhein-Neckar-Tauber wurde die selbe Veranstaltung 
durchgeführt) teilnehmen. Jannik - wir wünschen Dir viel Erfolg!
Allen teilnehmenden Kindern Respekt für ihre Leistungen!

 
Die Teilnehmer des Bezirksentscheids Foto: Tina Mohr

Jugendabteilung

Jetzt geht's los – ab in die Halle!
Freies Spielen, gemeinsam mit anderen Kindern draußen im Wald, in 
Feld und Flur bietet die besten Anreize für die körperliche und geis-
tige Entwicklung unserer Kinder. Sie klettern auf Bäume oder sonst 
wo hinauf, hüpfen und springen. Sammeln Steine, Stöcke, Blätter, 
Früchte und kleine Insekten. Sie transportieren Dinge hin und her. Sie 

gehen, laufen und rennen dabei je nach Spielsituation. Hierzu muss 
sie keiner ermuntern. Sie werfen Steine oder Dreck auf vorher ausge-
machte Ziele oder einfach nur weil werfen Spaß macht.
Und das versuchen wir uns bei den Handball-Minis zunutze zu ma-
chen. Wir werfen mit allem, was man in einer Sporthalle werfen 
darf. Das können Zeitungen, Schuhe, Schwimmnudeln, Tücher, Seile, 
selbstverständlich Bälle, angefangen vom kleinen leichten Tischten-
nisball bis hin zum großen und schweren Basketball, und viele ande-
re Dinge sein.
Im Vergleich zum Spielen in der Natur fehlt uns in der Halle natür-
lich der Matsch, Dreck, Erde, Steine, die frische Luft, Bäume und 
Sträucher. Aber dafür klettern wir Sprossenwände und dicke Seile 
hoch, hangeln uns an Seilen über Kästen und andere Hindernisse. 
Wir schaukeln und schwingen. Die Kinder balancieren, springen, ren-
nen und rollen. Sie krabbeln z. B. über Kästen und Bänke. Die Kinder 
transportieren alles Mögliche in verschiedenen Bewegungsformen 
von z.B. einem Kasten zum anderen und, und, und, ...
Durch verschiedene Spiele und Übungen fördern wir so ihre Koordi-
nation, Kondition und Fertigkeiten mit dem Ball und anderen Wurfob-
jekten. Zum Abschluss gibt’s manchmal ein kleines Spiel. Meistens 
dürfen sie sich aber an einem Gerät frei ausprobieren. Wobei „frei“ 
heißt, unter Rücksichtnahme auf die eigene Sicherheit und die der 
anderen Kinder.
Wer seine 3- bis 5-Jährigen zu uns Handball-Minis schicken möchte, 
kann das jeden Montagnachmittag tun. Das Training unter der Lei-
tung von Nicole findet montags zwischen 16 und 17 Uhr in der Sport-
halle Heidelsheim statt. Die fünf- und sechsjährigen Jungs haben zur 
selben Zeit auf der anderen Hallenseite bei Cornelia und Rebecca 
Training. Die fünf- und sechsjährigen Mädels dürfen sich mittwochs 
bei Lea, Larissa und Merja, ebenfalls Sporthalle, von 16 bis 17 Uhr 
ausprobieren. Weitere Infos gibt‘s bei Tina Mohr, (072 51) 39 29 174.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Helmsheim

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie online 
unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnummer 
(072 51) 51 24 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag 
(8 bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Ortsvorsteherin HelmsheimOrtsvorsteherin Helmsheim

Übergabeappell 29.9.22
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
unsere Patenkompanie des ABC-Abwehr-
bataillon 750 ist ein fester Bestandteil un-
serer Gemeinde. Wo immer sie helfen kön-
nen – sind „unsere Jungs“ da. Da möchte 
man auch einmal etwas zurückgeben. Nach 
3 Jahren heißt es nun wieder einmal, Abschied zu nehmen. Batail-
lonskommandeur Oberstleutnant Daniel Razat wird in einem zere-
moniellen Appell die 2. Kompanie des ABC-Abwehrbataillons 750 
„BADEN“ von Major Daniel Schnur an Frau Hauptmann Jenny Tertel 
übergeben. 
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Der Übergabeappell findet heute Abend am 29.9.2022 um 18 Uhr 
auf dem Dorfplatz statt. Für die musikalische Umrahmung werden 
unser Gesangsverein und unser Musikverein sorgen.
Hierzu lade ich Sie herzlich ein!
Für den Zeitraum von 15 bis ca. 20 Uhr muss der Verkehr durch die 
Kurpfalzstraße umgeleitet werden.
Ich danke Ihnen für Ihr Verständnis.

Mit freundlichen Grüßen
Tatjana Grath

Mitteilungen der OrtsvorsteherinMitteilungen der Ortsvorsteherin

„zeozweifrei unterwegs zum Erleben“
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Anfang des Jahres entschied der Bruchsaler Gemeinderat, dass das 
Carsharing-Projekt „zeozweifrei unterwegs“ fortgeführt wird und 
man sich an einem Förderprojekt beteilige. Somit könnte nun auch 
eine Station in unserer Gemeinde verwirklicht werden. Im Konkreten 
wären dies 2 Stellplätze mit Ladesäule und einem Carsharing E-Fahr-
zeug.
E-Carsharing – wie funktioniert das überhaupt? Was muss man 
z.B. beim Reservieren des Fahrzeugs beachten? Wie funktioniert 
das Laden? Wäre E-Carsharing etwas für mich – könnte ich mein 
Zweitfahrzeug dadurch einsparen? Mit Sicherheit haben auch Sie 
viele Fragen und sind neugierig.
Daher lade ich Sie auf das Herzlichste zu einer kleinen Informations-
veranstaltung unter dem Motto „zeozweifrei unterwegs zum Erle-
ben“ am Samstag, den 8. Oktober, von 10 – 12 Uhr auf den Dorfplatz 
ein. Fachkundige Ansprechpartner freuen sich darauf, Ihnen das Pro-
jekt und zwei Fahrzeuge näherzubringen.

Herzlichst Ihre
Tatjana Grath

Vereinsnachrichten

DRK-Ortsverein Helmsheim

122 Blutkonserven abgenommen
Zu unserem Blutspendetermin am 14. September kamen 130 Blut-
spendewillige in die Sporthalle nach Helmsheim. Sehr erfreulich war 
die Anzahl von 13 Erstspendern. Am Ende des Tages konnte der 
Blutspendedienst 122 Konserven in den Lkw verladen. Ein herzliches 
Dankeschön an alle Spender und wir freuen uns auf ein Wiedersehen 
beim nächsten Blutspendetermin im Februar 2023.

MustertextGesangverein Helmsheim

Major Daniel Schnur zieht es weiter -  
Übergabeappel in Helmsheim mit dem Gesangverein
Zur ersten Chorprobe nach den 
Ferien probten wir gleich für den 
Übergabeappell des ABC AbwBtl 
750 „Baden“. Als Pianist der ge-
wünschten Lieder konnten wir 
erneut Laurin Sigmund gewin-
nen. Laurin begleitet den Chor 
seit einigen Jahren bei öffentli-
chen Auftritten, zuletzt beim Bür-
gerempfang der Stadt Bruchsal 
im Bürgerzentrum. Mittlerweile 
stehen auch eigene Songs von 
Laurin im Netz bzw. auf allen 
Streaming-Anbietern. Das Neueste „Du & Ich“ Du & Ich - Laurin Sig-
mund - YouTube oder auch „Easy on me – Adele“ nur eines von vie-
len. Schaut mal rein, es lohnt sich. Laurin dufte bei dieser Chorprobe 
auch unser neues Yamaha E-Piano einweihen. Das Piano wurde vom 
Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst bezuschusst. 
Zum Übergabeappell wünschte sich Major Daniel Schnur von ABBA 
Thank you for the music, ein flottes, afrikanisches Lied, wie zu sei-
nem Amtsantritt 2019 und die Nationalhymne. Wir freuen uns auf 
diese Begegnung mit dem ABC-Abwehrbataillon. Der Gesangverein 

 
Probe mit Laurin für den Überga-
beappell Foto: h.m.

Helmsheim bedankt sich auf diesem Wege bei Major Schnur für die 
personelle Unterstützung in den Jahren seiner Bruchsaler Amtszeit. 
Für seine neue Aufgabe wünschen wir Major Schnur alles Gute und 
viel Erfolg.
h.m.

Harmonika-Freunde Helmsheim 1962 e.V.

Weinwanderung - nur noch wenige Plätze frei
Die Harmonika-Freunde Helms-
heim bieten am 3. Oktober fünf 
exklusive Führungen mit einem 
Winzer durch den Helmsheimer 
Weinberg an. Für die Führun-
gen um 10:00 und 14:45 Uhr ist 
eine Anmeldung noch möglich. 
In kleinen Gruppen startet die 
Tour an der Alten Kelter mit ei-
nem Glas Sekt. Eine Weinprobe 
im Weinberg rundet den Spazier-
gang von rund vier Kilometern 
ab. Ziel ist wieder die Alte Kel-
ter. Dort kehrt die Gruppe zum 
Flammkuchenessen ein. Die 
Teilnahme ist auch für Kinder 
möglich.
Preise:
Erwachsene: 20 Euro, 
enthalten sind ein Probierglas, 
1 Sekt, 4 Weinproben und 
1 Flammkuchen
Kind groß: 10 Euro, 
inklusive 1 Flammkuchen, 
2 alkoholfreie Getränke
Kind klein: 5 Euro, 
inklusive ½ Flammkuchen, 1 alkoholfreies Getränk
Anmeldung ist erforderlich, 
per E-Mail (klaus.marianne.huber@web.de) oder telefonisch bei 
Klaus Huber (072 51/564 08). Anmeldeschluss ist der 1. Oktober.
Bitte bei der Anmeldung die Wunschuhrzeit angeben. Wir melden 
uns, wenn der Termin bereits vergriffen ist. Bei Regen entfällt die 
Veranstaltung!

Jugend
Auftritt der Jugend beim Mostfest in Büchenau
Das Orchester hatte sich sehr gefreut, dass es für einen Auftritt beim 
Mostfest in Büchenau eingeladen wurde. Nach der Corona-Pause 
war es das erste Gastspiel. Am 18. September machten sich „Kind 
und Kegel“ mit allen Instrumenten und den gesamten Familien auf 
den Weg nach Büchenau, um dort eine Stunde lang für Unterhaltung 
zu sorgen. Reichlich flotte Musik begeisterte die Besucher in der vol-
len Halle. Mit viel Applaus wurden die Stücke honoriert und selbst-
verständlich gab es zum Schluss auch eine Zugabe. Es war ein super 
Auftritt!

 
Jugendorchester Foto: MK

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Tipps für den Garten
Pfingstrosen pflanzen
Achten Sie bei einer Neupflanzung von Pfingstrosen darauf, dass die 
dicken Triebknospen dicht unter der Erdoberfläche liegen, sonst blü-
hen sie nicht. Bevorzugt wird ein halbschattiger Standort.

 
Weinstation Foto: MK
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Gründüngung einsäen
Wenn Sie auf den abgeernteten Gemüsebeeten noch eine Gründün-
gung einsäen wollen, müssen Sie sich beeilen! Bis Ende September 
lassen sich noch Wintergerste, -weizen und -roggen sowie Winter-
raps aussäen. Da die Pflanzen winterhart sind, können sie recht lan-
ge auf dem Beet stehen bleiben.
Aussaaten im Frühbeet
Bevor Sie im Frühbeet Herbstkulturen von Rettich, Feldsalat oder Spi-
nat aussäen, sollten Sie den Boden gut lockern und mit einer Kom-
postgabe verbessern.
Schutz empfindlicher Gemüsearten
Nachts kann es im September schon ziemlich kühl werden. Sonnen-
hungrige Gemüsearten wie Paprika und Aubergine danken eine Plas-
tikhaube oder Vliesabdeckung. So reifen die Früchte schneller und 
und selbst in kühleren Lagen lässt sich mediterraterranes Gemüse 
ernten. Hauben lassen sich leicht aus kunststoffummanteltem Draht 
(drei mm), Bindedraht und großen Mülleimerbeuteln (klar) basteln. 
Regelmäßiges Gießen und Lüften an heißen Tagen sind allerdings 
unerlässlich.
Erdbeerpflanzen kontrollieren
Kontrollieren Sie die Erdbeerpflanzen immer wieder auf Fraßschäden 
durch Raupen und sammeln Sie die Schädlinge gegebenenfalls ab. 
Ist trotz Fraßspuren keine Raupe zu entdecken, handelt es sich um 
Befall durch Erdraupen. Die nachtaktiven Tiere lassen sich nach Ein-
bruch der Dunkelheit mithilfe einer Taschenlampe absammeln.
Quitten
Quitten sind aufgrund ihrer außergewöhnlichen und dekorativen 
Früchte eine Bereicherung für den Garten. Wer Quitten pflanzen will, 
sollte jedoch beachten, dass Quitten sehr anfällig für den Feuerbrand 
sind. Auch vertragen sie keinen hohen Kalkgehalt im Boden. Optimal 
sind deshalb Standorte mit einem pH-Wert von 6,0 – 6,5.
Backapfelparty
Die Backapfelzeit beginnt. Weshalb also nicht schon im September 
eine Backapfelparty am Feuer feiern? Die Kerngehäuse einfach mit 
dem Kerngehäusestecher entfernen und das Loch mit Rosinen und 
gehackten Nüssen auffüllen. In Alufolie gewickelt werden die Äpfel 
in der Glut gegart. Ein Schuss Rum und etwas Zimt und Honig verlei-
hen ein ganz besonderes Aroma.
Ringe gegen Apfelwickler
Die im Sommer gegen den Apfelwickler angebrachten Ringe aus 
Wellpappe können Sie jetzt mitsamt den darin noch befindlichen 
Raupen für dieses Jahr entfernen und vernichten.

Quelle: Gartenkalender für die 39. Kalenderwoche

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

1. Mannschaft
HSG St. Leon/Reilingen – SG H/H  23:39 (9:17)
Die SG erarbeitet sich in einem intensiven Spiel den Auswärtssieg. 
Coach Roni Mesic konnte mit der Leistung des Teams zufrieden 
sein. Marco Kikillus und Stephan Keibl erwischen einen Hammer-Tag 
und werfen acht Tore.
Für die SG spielten: Marco Kikillus (8), Stephan Keibl (8), Julian Hör-
ner (7), Daniel Badawi (4), André Ockert (3), Jonas Krepper (3), Max 
Gromer (3), Ivan Tosino (1), Magnus Metzger (1), Matthias Junker 
(1), Matej Popovic, Johannes Köster, Sascha Helfenbein, Pascal 
Boudgoust. Offizielle: Roland Hähnel, Roni Mesic, Tobias Eberhardt, 
Daniel Debatin

Damenmannschaft
TG 88 Pforzheim II : SG H/H II  32:28 (18:14)

Jugendabteilung
männliche A-Jugend
TG Neureut : SG H/H/G  19:20 (9:8)
weibliche C-Jugend
TG Neureut : SG H/H/G  13:26 (4:12)
weibliche D-Jugend
HSG Bruchsal/Untergrombach : SG H/H/G  9:14 (6:8)
Mit einem absolut verdienten Sieg starteten unsere D-Jugend-Mä-
dels in die Saison 2022/23. Alles was im Training bisher überhaupt 
nicht klappte, lief an diesem Sonntagnachmittag wie am Schnürchen. 
Die Mädchen hatten keine Probleme sich auf das neue Spielsystem 
einzustellen, im Gegenteil, jede wusste genau wer ihre Gegenspiele-

rin war. Sie zeigten sich als Team und so durften sich insgesamt 6 
Spielerinnen in die Torschützenliste eintragen. In der ersten Halbzeit 
konnte keine der beiden Mannschaften einen deutlichen Vorsprung 
herausspielen, nach der Pause zogen die SG-Mädels jedoch bis zur 
35. Minute auf 7:13 davon. Im Angriff setzten die Mädels das im Trai-
ning Gelernte super um, tolle Zuspiele im Angriff, viel läuferische Ar-
beit und platzierte Schüsse ins gegnerische Tor. In der Abwehr zeig-
ten sich die Mädels sehr kämpferisch, ohne jedoch unfair zu spielen 
und machten es den Gegnerinnen sehr schwer in einen Spielfluss zu 
kommen.
Mädels, wir sind echt stolz euch auf, das habt ihr super gemacht!
Für die SGHHG spielten: Josie, Klara, Lara, Lisa, Mara, Marie, Marisa, 
Mia K., Mia M., Melina, Merle, Pia und Sophie.
männliche D-Jugend
TV Calmbach : SG H/H/G  8:20 (5:7)
Für die D-Jugend spielte: Ben, David, Fabian, Jannik, Joel, Lennard, 
Lukas, Matti, Nico K., Niko J., Paul.
weibliche E-Jugend
JSG Neuthard/Büchenau : SG H/H/G  12:7 (10:6) (60:35)
Für die SGHHG spielten: Emilia, Mara, Liz, Xenia, Luisa, Sophia, Stella, 
Amélie, Lena und Mia.
SG H/H/G II : HSG Walzbachtal II  7:3 (4:1) (28:3)
Für die SGHHG II spielten: Xenia, Franziska, Sophia, Luisa, Madihah, 
Liz, Amélie und Mia.

Spielankündigungen
Samstag, 1. Oktober
Frauen BW-Oberliga
SG H/H : TuS Schutterwald
18:00 Uhr Sporthalle beim Hallenbad Bruchsal
Männer Badenliga
SG H/H : TV Hardheim
20:00 Uhr Sporthalle beim Hallenbad Bruchsal
männliche C-Jugend
SG Pforzheim/Eutingen : SG H/H/G
14:45 Uhr Bertha-Benz-Halle Pforzheim
weibliche C-Jugend
SG H/H/G : ASG Ispringen/Pforzheim
16:00 Uhr Sporthalle Heidelsheim
männliche D-Jugend
SG H/H/G : HC Neuenbürg
14:30 Uhr Sporthalle Heidelsheim
weibliche D-Jugend
SG H/H/G : TSV Graben-Neudorf
13:00 Uhr Sporthalle Heidelsheim
männliche E-Jugend
SG Pforzheim/Eutingen : SG H/H/G
11:45 Uhr Bertha-Benz-Halle Pforzheim

Sonntag, 2. Oktober
Frauen Verbandsliga
SG H/H II : HC Mannheim-Vogelstang
17:00 Uhr Sporthalle Heidelsheim
männliche A-Jugend
SG H/H/G : HSG Bruchsal/Untergrombach
13:20 Uhr Saalbachhalle Gondelsheim
weibliche E-Jugend
SG H/H/G : TV Knielingen
14:00 Uhr Sporthalle Heidelsheim

Turnverein 07 Helmsheim

Tischtennis
Ergebnisse
Herren I, Bezirksliga Mitte
TVH - TV Eppingen  9:4
Punkte für Helmsheim: Kurz/Glaser 1, Krämer 1, Graf 1, Kurz 2, Flöß 
2, Buchhalter 1, Glaser 1
Herren III, Kreisliga B
TTC Kronau - TVH  5:9
Punkte für Helmsheim: Marschollek/Kiefer 1, Marschollek 1, Bau-
mann 2, Kiefer 2, Helbig 2, Vogel 1
Herren IV, Kreisklasse A Gruppe 1
TVH - SG-Weiher/Hambrücken IV  9:6
Punkte für Helmsheim: Redelstab/Stuck 1, Heeren 2, Kurz, F. 2, Mar-
kofsky 2, Roth 2
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Die nächsten Spiele:
Freitag, 30.09.
20:00 Uhr: TV Forst - TV Helmsheim
20:00 Uhr: TTC Flehingen - TV Helmsheim IV
20:15 Uhr: TV Helmsheim III - FV Wiesental III
Samstag, 01.10.
17:00 Uhr: TSV Wiesental III - TV Helmsheim V
Mittwoch, 05.10.
20:15 Uhr: TSV Graben-Neudorf - TV Helmsheim II

Jahrgänge

Hallo Jahrgang 1956 Obergrombach/Helmsheim
Am Dienstag, den 4. Oktober 2022 wollen wir mit euch eine kleine 
Herbstwanderung unternehmen.
Treffpunkt: 13:30 Uhr an der Kirche Obergrombach
Wir freuen uns auf euch.
Eure Klassenkameraden

Parteien

Freie Wähler HelmsheimFreie Wähler Helmsheim

Vorschau
Herzliche Einladung zu einem kleinen Kürbisfest
Geselligkeit – ach, wie haben wir die vermisst. Ziemlich spontan 
und mit kleinen Schritten legen wir nun wieder los. Schön wäre es, 
wenn wir Sie dafür am Sonntag, den 9. Oktober, von 16- 20 Uhr im 
katholischen Pfarrhaus begrüßen dürfen. Näheres im kommenden 
Amtsblatt.
Wir freuen uns auf Sie – ihre Freie Wähler Helmsheim

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Obergrombach

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 30. September
Abfuhr „Biotonne“: Dienstag, 4. Oktober

Ortsvorsteher ObergrombachOrtsvorsteher Obergrombach

Bolzplatz
In der Ortschaftsratssitzung vom 21.09.2022 hat das Gremium ein-
stimmig beschlossen, den geplanten Bolzplatz auf der Wiese unter-
halb des Schulhofes zu positionieren. Ursprünglich war angedacht, 
den Bolzplatz beim Schwimmbad zu bauen. Ein geeignetes Grund-
stück ließ sich aber nicht finden. Für die Planung und Umsetzung 
sind Gelder im Haushalt eingestellt. Jetzt sind Verwaltung und die 
Baubehörden gefragt, den Beschluss des Ortschaftsrates umzuset-
zen. Die Schulleitung unterstützt das Vorhaben und sieht darin einen 
sinnvollen Beitrag zur Freizeitgestaltung der Jugendlichen.
Es grüßt Sie herzlich
Dr. Wolfram von Müller

Nachbarschaftshilfe ObergrombachNachbarschaftshilfe Obergrombach

Gemeinsames Mittagessen am 29.09. im Pfarrzentrum Obergrombach
Nicht vergessen! Am Donnerstag, den 29.09., ab 12:00 Uhr findet 
wieder unser gemeinsames Mittagessen im Pfarrzentrum Ober-
grombach statt. Hierzu laden wir die Bevölkerung recht herzlich ein. 
Als kulinarisches Angebot haben wir für Sie Schnitzel mit zweierlei 
Soßen und Beilagen bestellt. Anmeldung zum Mittagessen und für 
den Fahrdienst unter 072 57/41 52.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und schöne gemeinsame Stunden!

Vereinsnachrichten

Bulldogfreunde 
„Die Ackerveteranen“ Obergrombach

Apfelfest 2022
Nach vierjähriger Pause war es 
dieses Jahr wieder an der Zeit, 
unser alteingesessenes Apfel-
fest stattfinden zu lassen. Am 
Sonntag, den 18.September 
2022, hatten die Bulldogfreunde 
Obergrombach zum Apfelfest 
beim Tennisclub Obergrombach 
geladen. Trotz großer Sorge im 
Vorfeld wegen des angekün-
digten Regens hat es an die-
sem Sonntag gehalten und wir 
konnten wie geplant unser Fest durchführen. Bei Essen und Trinken 
konnte man die ausgestellten Traktoren anschauen oder unsere alte 
Apfelmühle - die auch im Einsatz war. Die Besucher konnten einen 
kleinen Einblick gewinnen wie früher gearbeitet wurde. Alles in allem 
war es ein gelungenes Fest.
Auf diesem Weg ein großes Dankeschön an das Orga-Team für die 
Planung des Festes und auch an alle Helfer, welche an diesem Tag 
da waren. Ohne euch wäre es nicht möglich gewesen, so ein Fest auf 
die Beine zu stellen. Vielen Dank auch für die vielen Kuchenspenden 
und dem Tennisclub Obergrombach für die Bereitstellung ihres Ver-
einsheimes.

Cäcilienverein Obergrombach 1952

Jahreshauptversammlung - Gabi Huber zum Ehrenmitglied ernannt
Teil II
Nun kam man zu einer ganz be-
sonderen Ehrung. Gabi Huber, 
die einst dem Chor mit 14 Jah-
ren beigetreten ist, und damit 
die jüngste Sängerin des Cho-
res war, wurde für ihr 4- jähri-
ges Engagement für Verein und 
Chor geehrt und zum Ehren-
mitglied ernannt. Gabi Huber 
ist seit 1997 in der Verwaltung 
und seit 2017 Vorsitzende Chor. 
Der Chor und das gemeinsame 
Singen haben sie die 40 Jahre 
begleitet und gehören zu ihrem 
Leben. Sie ist eine große Stütze 
des Vereins und zusammen mit 
ihrem Mann Martin übernimmt 
sie auch die Burgfestorganisa-
tion für den Verein. Präses Ma-
thias Fuchs überreichte ihr die 
Ehrenurkunde und bedankte sich auch für ihren Einsatz für die Pfarr-
gemeinde und für ihre Mitwirkung im Gemeindeteam. Sein Dank ging 
auch an den gesamten Chor für das Singen während der Corona-Zei-
ten, und dafür, dass der Chor mit seinem Singen die Gottesdienste 
verschönert und die Pfarrgemeinde bereichert.
Auch unser Dirigent Lukas Haag bedankte sich beim Chor für die 
gute Aufnahme und bei Gabi für die gute Zusammenarbeit. Er hob 
hervor, dass es noch viel Neues zum Singen gibt und er schon ein 

 
 Foto: Fabian Rupp

 
Präses Mathias Fuchs, Gabi Huber, 
Marianne Lamberth  
 Foto: Bernd Köhler
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paar Ideen für künftige Projekte hat. Er regte aber auch an, weiter-
hin für Mitsänger*Innen zu werben, um den Chor für die Zukunft zu 
stärken.
Mit diesen positiven Gedanken beendete Marianne Lamberth die 
Versammlung und man ging zum gemütlichen Teil über. M.L.

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

1. Mannschaft
Knappe und ärgerliche Niederlage beim Tabellenführer
FC Neibsheim : FC Obergrombach  1:0 (0:0)
Erneut, wie schon im Derby letzten Spieltag, muss sich unsere erste 
Mannschaft trotz einer starken Leistung geschlagen geben. 1:0 hieß 
es nach 90 Minuten gegen den Tabellenführer vom FC Neibsheim, 
der im 6. Spiel den 6. Sieg einfährt. Umso ärgerlicher, dass das Ge-
gentor, wie auch schon beide Gegentreffer gegen Untergrombach, 
nach einer Standardsituation fällt. Wir hätten vor dem Gegentreffer 
eine unserer Torchancen nutzen müssen, um den Vorteil auf unsere 
Seite zu ziehen, was wir leider nicht geschafft haben. Neibsheim hat-
te alles in allem zwar deutlich mehr Ballbesitz als wir, konnte daraus 
jedoch kaum Kapital schlagen, da wir aufopferungsvoll gekämpft 
und verteidigt haben. Trotzdem machen wir einen Platz gut und rut-
schen auf den vorletzten Platz, der Fokus liegt nun auf das kommen-
de Spiel gegen das neue Schlusslicht Oberöwisheim, da muss un-
bedingt gepunktet werden. Alles in allem unnötige Niederlage, aber 
die Formkurve zeigt weiter aufwärts, denn der Kampf stimmt, nur die 
Effektivität muss verbessert werden.

2. Mannschaft
Zweite Mannschaft spielte erst am Dienstag
Die Zweite hat erst am Dienstag gegen den Tabellenführer 1. FC 
Bruchsal II gespielt, das war nach Redaktionsschluss, Bericht folgt 
in der nächsten Ausgabe.

Jugendabteilung
Ergebnisse unserer Jugendmannschaften
D-Jugend
JSG Ober-/Untergrombach : FC Odenheim II  1:3
JSG Karlsdorf-Neuthard : JSG Ober-/Untergrombach  3:5
FC Odenheim 3 : JSG Ober-/Untergrombach II  11:2
JSG Ober-/Untergrombach II : FC Neibsheim  3:1
TSV Stettfeld 4 : JSG Ober-/Untergrombach II  15:0
C-Jugend
JSG Ober-/Untergrombach : JSG Graben-Neudorf  0:12
A-Jugend Kreispokal
JSG Ober-/Untergrombach : SV Kickers Büchig  0:3

Spielankündigungen
Beide Mannschaften mit Heimspiel am Sonntag
Den Anfang macht die Zweite um 13 Uhr
FC Obergrombach II : FC Odenheim II
Auch unsere zweite Mannschaft würde sich über einige Fans freuen, 
die sie anfeuert bei einem Heimspiel.
Danach um 15 Uhr spielt die Erste
FC Obergrombach : TSV Oberöwisheim
Das ist so ein klassisches „Sechs-Punkte-Spiel“, gegen das aktuel-
le Schlusslicht müssen wir unbedingt gewinnen, um etwas Abstand 
nach unten zu gewinnen. Das wäre auch zusätzlich psychologisch 
wichtig, denn in den letzten zwei Spielen stimmte die Leistung, einzig 
die Effektivität muss verbessert werden, wir müssen uns für unseren 
Einsatz auch mit Punkten belohnen.
Jetzt brauchen wir ganz dringend unseren „zwölften Mann“, nämlich 
euch, die Obergrombacher Fans, die die Mannschaft unterstützt und 
nach vorne powert!

Tennisclub Obergrombach 1986 e.V.

Weinfest am Sonntag
Wir laden herzlich zu unserem Weinfest am Sonntag, 02.10. auf der 
Anlage des Tennisclubs ein. Wir starten ab 11.30 Uhr. Zum Mittages-
sen werden wir einen Burgunderbraten mit Spätzle und Salat anbieten. 
Des Weiteren wird es Zwiebelkuchen und neuen Wein geben. Gegen 
später wird noch der Musikverein verschiedene Ständchen spielen.
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher.

MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

Bericht zur Jahreshauptversammlung 2022
Zur Jahreshauptversammlung am 23. September haben sich dieses 
Jahr etwa 50 Mitglieder des Turnvereins in der TVO-Halle eingefun-
den. Der Vorsitzende Organisation und Verwaltung, Fabian Speck, 
begrüßte die Anwesenden und berichtete über das vergangene Ver-
einsjahr.

 
Jahreshauptversammlung des TVO Foto: N. Meyer

Nach zwei pandemiebedingt ruhigeren Jahren, war das letzte Jahr 
um einiges ereignisreicher. Als Höhepunkte nannte Fabian Speck 
das Burgfest, das internationale Faustballtunier und die Teilnahme 
des TVO am Landesturnfest in Lahr. 
Neuigkeiten gab es außerdem bei der kommunalen Vereinsförde-
rung. Der TVO profitiert hier von einem Beschluss der Stadt Bruchsal, 
die Verteilung der Fördermittel neu zu gestalten. 
Der Vorsitzende Jochen Becker stellte das sportliche Angebot des 
Vereins mit 5 Abteilungen, 27 Sportgruppen und über 40 Übungslei-
tern vor und blickte aus sportlicher Sicht auf das Vereinsjahr zurück. 
Als besonderen Erfolg nannte er den Turnfestsieg von Harald Hannich.
Der Vorsitzender Kasse und Finanzen Michael Häffele verzeichne-
te auf Grund von umfangreichen Sanierungsarbeiten eine leicht 
negative Kassenbilanz. Michael wurde von den Kassenprüfern eine 
einwandfreie Buchführung bestätigt. Die Entlastung der Verwaltung 
und der Kasse wurde von Ortsvorsteher Wolfram von Müller vorge-
nommen. Er betonte die Bedeutung der Arbeit des Vereins und lobte 
die Verwaltung. Die Versammlung entlastete die Verwaltung und die 
Kasse einstimmig.
Bei den nachfolgenden Wahlen folgte Stephanie Wolf Christine Jan-
zer als Beisitzerin im Vorstand nach. Einen besonders langen Ap-
plaus gab es für Felix Lindenfelser, der sein jahrelanges Engagement 
als Wanderwart des Vereins beendete.
Nach einer interessanten Diskussion stimmte die Mehrheit der An-
wesenden dem Antrag der Verwaltung zur ersten Beitragserhöhung 
seit 2005 zu. Demnach werden die Mitgliedsbeiträge um 10 € erhöht. 
Damit soll steigenden Kosten entgegengewirkt und die laufenden 
Kosten des Vereins durch die Mitgliedsbeiträge gedeckt werden.

Danke an alle Sammler und Helfer!
Am Samstag, dem 24. September fand die letzte Altpapiersammlung 
diesen Jahres statt. Der TVO bedankt sich bei allen fleißigen Samm-
lern und den freiwilligen Helfern. 
Auch 2023 wird es wieder drei Sammlungen geben. Die Termine wer-
den vorab hier und auf der TVO Hompage bekanntgegeben.

Verein für Deutsche Schäferhunde  
Obergrombach

Herzlich willkommen zu unserem diesjährigen Oktoberfest am 
Samstag, den 1. Oktober
Die Orga-Teams in Hintergrund 
haben einiges an Spaß für Hund 
und Mensch geplant und organi-
siert. Ihr könnt Euch auf Kaffee 
und Kuchen, bayrische Speziali-
täten wie Mini-Haxen, Hähnchen, 
Braten mit verschiedenen Beila-
gen freuen und für unsere Vege-
tarier und die Kleinen ist auch 
gesorgt.
Take away. Alle Speisen können 
auch abgeholt werden.

 
 Foto: Stefan Schweihofer auf 
 Pixabay
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Fassanstich ab 14.30 Uhr
Bullenreiten ab 15:00 Uhr
Riesengaudi für jeden, der mitmachen möchte. Wer hält sich am 
längsten auf dem Bullen? Jeder Teilnehmer erhält eine Urkunde, die 
jeweils Besten ihrer Klasse erhalten einen Pokal.
Jeder-Hund-Rennen ab 16.00 Uhr
Spiel und Spaß für alle Fellnasen. Mitmachen dürfen alle Mensch-
Hund-Teams, die sich sportlich betätigen möchten. Zugelassen sind 
alle Rassen, Größen und jedes Alter, eine Vereinsmitgliedschaft ist 
nicht erforderlich. Rüden und Hündinnen starten in der gleichen Klas-
se. Es gibt jeweils 2 Rennläufe. Der schnellste Lauf wird gewertet.
Jeder Teilnehmer erhält eine Urkunde, die 3 schnellsten Hunde - je 
Klasse - erhalten einen Pokal.
Hüpfburg für unsere kleinen Gäste
Am Sonntag, 2. Oktober gibt es ab 9:00 Uhr ein zünftiges Weiß-
wurstfrühstück.
Weitere Infos: www.sv-og-obergrombach.de. 
Das Fest findet bei jeder Witterung statt.
Auf Euer zahlreiches Kommen freuen sich die 
„Obergrombacher Hundler“.
Ortsgruppe Obergrombach e. V. 
im Verein für Deutsche Schäferhunde (SV) e. V.,
Helmsheimer Str. 55, 76646 Bruchsal, 
sv.og.obergrombach@gmail.com

Neue Trainingszeiten
Weitere Infos: www.sv-og-obergrombach.de/ausbildung

Jahrgänge

Hallo Jahrgang 1956 Obergrombach/Helmsheim
Am Dienstag, den 4. Oktober 2022 wollen wir mit euch eine kleine 
Herbstwanderung unternehmen.
Treffpunkt: 13:30 Uhr an der Kirche Obergrombach
Wir freuen uns auf euch.
Eure Klassenkameraden

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Tel. (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Untergrombach

Entsorgung

Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 30. September
Abfuhr „Biotonne“: Dienstag, 4. Oktober

Ortsvorsteherin UntergrombachOrtsvorsteherin Untergrombach

Sprechstunde Ortsvorsteherin

Sprechstunde von Ortsvorsteherin Barbara Lauber
Die Sprechstunde von Ortsvorsteherin Barbara Lauber findet am 
Mittwoch, 5. Oktober, in der Zeit von 18 bis 19 Uhr in der Verwal-
tungsstelle Untergrombach statt. Interessierte und Rat Suchende 
sind hierzu freundlichst eingeladen.

FundsachenFundsachen

Gefunden wurde ...
… eine Kinderbrille.
Die Fundsache kann während der Öffnungszeiten in der Verwal-
tungsstelle Untergrombach abgeholt werden.

Mitteilungen der Schulen

Volkshochschule UntergrombachVolkshochschule Untergrombach

Aktuelle VHS-Kurse
10001E Pilzführung mit Franz Lechner am Sa. 01.10., 14-17 Uhr.
10601E Mehr Gelassenheit im Alltag mit Sabine Ganter. 3 Abende 
ab Do. 13.10.
10602E Glücklich sein - Packen wir es an mit Reinhard Mieschalla 
am Di. 11.10.
10603E Lebe deinen Traum, anstatt Dein Leben zu träumen mit Sabi-
ne Ganter am Do. 17.11.
30502E Levante - Sinnliche Küche des Vorderen Orients mit Alexan-
dra Avunduk am Di. 18.10.
Anmeldung online unter: www.VHS-Bruchsal.de 
oder 072 51/ 79 303-30 54, 793 21

Vereinsnachrichten

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

FCU enttäuscht
Viele hatten gedacht, dass der Derbysieg der Mannschaft neuen 
Auftrieb verleihen würde. Dem war aber nicht so. Im Heimspiel ge-
gen den VfR Kronau bezog der FCU eine blamable 1:4-Niederlage. 
Zwar starteten die Germanen gut in die Partie, doch zwei schnelle 
Gegentreffer in der 7. und 15. Spielminute brachten sie total aus dem 
Konzept. Danach brauchten sie eine Weile, um wieder ins Spiel zu 
kommen. Noch vor der Pause gelang Tim Herb nach Vorlage von Pa-
trick Ploch der Anschlusstreffer. Fast wäre bei einer weiteren Chan-
ce der Ausgleich gelungen. Deshalb durfte man sich für die zweite 
Spielhälfte durchaus noch etwas ausrechnen. Doch mit dem 1:3 in 
der 50. Spielminute stellten die Gäste die Weichen auf Sieg. Wieder 
ging die Abwehr viel zu zögerlich zu Werke. Im Spielaufbau unterlie-
fen nach wie vor viele Fehler, dennoch ergaben sich einige Chancen, 
wobei Patrick Ploch nur den Pfosten traf. Auch beim 1:4 (58.) gab die 
Defensive kein gutes Bild ab. Die Partie war natürlich gelaufen. In der 
68. Spielminute sah ein Gästeakteur die gelb-rote Karte, doch auch 
in Überzahl blieben die Bemühungen, das Ergebnis freundlicher zu 
gestalten, ohne Erfolg. Die Germanen enttäuschten auf der ganzen 
Linie. Sie sind derzeit nicht in der Lage, den Gegner mit spielerischen 
Mitteln in Gefahr zu bringen. Die Mannschaft kann zweifellos mehr 
als das, was sie momentan auf den Platz bringt. Woran es liegt, soll-
ten sich Spieler und Verantwortliche hinterfragen und eine schnelle 
Antwort finden.
FCU: Häcker, Hendrik Lumpp (65. Stich), Pastuovic, Daniel Schlegel, 
Moritz Herb, Michael Berten, Müller (55. Özdemir), Tim Herb, Gaag 
(65. Pascal Ripp), Ploch, Tim Becker (60. Robin Dulkies)

Zweite ohne Chance
Auch die zweite Mannschaft spielt weit unter ihren Möglichkeiten. 
Sie verlor das Heimspiel gegen den FV Gondelsheim ebenfalls deut-
lich 1:6. Lediglich Jan Becker, der einen Elfmeter verwandelte, traf 
zum zwischenzeitlichen 1:3. Ansonsten lief so gut wie nichts zusam-
men.

Die nächsten Spiele:
Sonntag, 02.10.:
15.00 Uhr FSV Büchenau - FC Untergrombach
15.00 Uhr SV Oberderdingen - FC Untergrombach II
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Jugendabteilung

Ergebnisse
Samstag, 24. September
E-Jugend
FV Graben III – FC Untergrombach II  1:1
FV Hambrücken – FC Untergrombach  1:0
FC Untergrombach – TSV Wiesental  1:0
FC Untergrombach II – FV Hambrücken II  1:0
FC Untergrombach – FV 1912 Wiesental  0:1
FC Untergrombach II – FV 1912 Wiesental II  1:0
D-Jugend
TSV Stettfeld IV – JSG Ober-/Untergrombach II  15:0
JSG Karlsdorf-Neuthard – JSG Ober-/Untergrombach  3:5
B-Jugend
JSG Ober-/Untergrombach – FC Germania Singen  1:6

Termine
Dienstag, 27. September
D-Jugend
18.00 Uhr JSG Ober-/Untergrombach II – FC 07 Heidelsheim
18.00 Uhr TSV Rinklingen – JSG Ober-/Untergrombach
Mittwoch, 27. September
B-Jugend
18.30 Uhr JSG Ober-/Untergrombach – VFB Bretten II
Freitag, 30. September
F-Jugend
17.15 Uhr-19.15 Uhr FC Untergrombach spielt in Wiesental gegen die 
Mannschaften SV Philippsburg, VFR Rheinsheim, FV 1912 Wiesental 
und TSV Wiesental
Samstag, 1. Oktober
E-Jugend
9.45 Uhr VFB Bretten – FC Untergrombach
10.05 Uhr FC Untergrombach II – VFB Bretten II
10.25 Uhr FC 07 Heidelsheim II – FC Untergrombach II
10.25 Uhr FC Untergrombach – FC 07 Heidelsheim
10.45 FC Untergrombach – VFB Bretten
11.05 VFB Bretten II – FC Untergrombach II
11.25 Uhr FC 07 Heidelsheim – FC Untergrombach
11.25 Uhr FC Untergrombach II – FC 07 Heidelsheim II
D-Jugend
11.45 Uhr JSG Ober-/ Untergrombach II – FV Hambrücken II
C-Jugend
12.45 Uhr JSG Ubstadt-Weiher II Flex – JSG Ober-/ Untergrombach
C-Jugend
13.00 Uhr JSG Ober-/ Untergrombach – TSV Stettfeld II
A-Jugend
17.00 Uhr FV Gondelsheim – JSG Ober-/ Untergrombach
Sonntag, 2. Oktober
B-Jugend
11.00 Uhr JSG Wiesental II – JSG Ober-/Untergrombach

Rückblick Spiel der B-Jugend vom 18.09.2022
Eine verletzungsbedingt geschwächte Mannschaft erschwerte den 
Rundenauftakt der B-Jugend im Spiel gegen Gondelsheim. Nach 
Rückständen konnten Jonas Schreibmaier (20. Min.), Lionel Blank 
(32. Min.) und Taylor (Lang 45. Min.) für den jeweiligen Ausgleich 
sorgen. Trotz zahlreicher Großchancen gelang es unserer Mann-
schaft nicht die 3 Punkte nach Hause zu holen und schlussendlich 
musste sich das Team mit einem Unendschieden zufriedengeben.

Freizeitgemeinschaft Untergrombach e.V.

Wanderung in der Trifelsgegend
Am Mittwoch, den 12. Oktober wollen wir die Kletterer Hütte bei 
Anweiler besuchen und von dort in der Trifelsgegend wandern. Wir 
treffen uns um 9.15 Uhr auf dem Bahnsteig Richtung Karlsruhe am 
Untergrombacher Bahnhof. Damit wir die Fahrkarten entsprechend 
der Personenzahl lösen können, bitten wir um pünktliches Erschei-
nen auf dem Bahnsteig. Mit den öffentlichen Verkehrsmitteln fahren 
wir bis Anweiler und von dort aus mit dem Bus bis zur Kletterer Hüt-
te. Von der Hütte aus wandern wir etwa 2 Stunden. Zur Stärkung für 
die Rückfahrt kehren wir anschließend in die Hütte ein.

Gesangverein 1864 Untergrombach e.V.

Hochrangige Auszeichnungen in festlicher Atmosphäre Teil 2
Fortsetzung
Eine weitere besondere Ehrung führte Zimmermann für den Chorver-
band Bruchsal durch. Er zeichnete Schriftführer Paul Lindenfelser 
für 20 Jahre Verwaltungstätigkeit und Dirigent Rainer Kneis für 20 
Jahre Chorleitertätigkeit beim GV 1864 aus.

 
V.l. Chorleiter Rainer Kneis, Präsident CVB Emil Zimmermann u. 
Schriftführer Paul Lindenfelser Foto: Brigitte Schäfer

Anschließend ehrte Vorsitzende Braun folgende Chormitglieder für 
aktive Mitgliedschaft im GV 1864: Für 10 Jahre Ina Lopez und Ute 
Sepp, für 20 Jahre Inge Brötz und Rosmarie Stannat, für 25 Jahre 
Lina Antoni und Inge Müller. Auch die Vorsitzende selbst durfte für 
25 Jahre aktive Mitgliedschaft sowie für 25 Jahre Verwaltungstä-
tigkeit beim GV 1864 eine Ehrung entgegennehmen.
Für 50 Jahre aktive Mitgliedschaft im GV 1864 wurden Alfred Ha-
den, Walter Stohr und Franz Wachter sowie schließlich für 70 Jahre 
Karl Hornung und Paul Lindenfelser geehrt. Die Vorsitzende bedank-
te sich bei allen Geehrten mit einer Urkunde und einem Präsent.
Zum Schluss der Ehrungen würdigte Gabi Braun die 20-jährige Chor-
leitertätigkeit des Dirigenten Rainer Kneis. In ihrer Ansprache stell-
te sie fest, dass Kneis damit nun bald die längste Amtszeit eines 
Dirigenten beim GV 1864 erreicht hat. Sie dankte dem langjährigen 
Chorleiter - auch im Namen des Chores - ganz herzlich für 20 Jahre 
erfolgreiches Wirken und verband damit gleichzeitig den Wunsch, 
dass Rainer Kneis und der Chor noch lange gemeinsam singen.
Die anwesenden Gäste gratulierten den Geehrten mit lang anhalten-
dem Applaus.
Gabriele Braun, 1. Vorsitzende

Handballverein 1983 Untergrombach e.V.

Vorankündigung Altpapiersammlung
Am 15. Oktober findet die nächste Altpapiersammlung des Handball-
vereins Untergrombach statt. Informationen zum Ablauf der Samm-
lung werden wir hier rechtzeitig veröffentlichen.

Auftaktsieg der HSG-Herren
HSG Bruchsal/Untergrombach - SG KIT/MTV Karlsruhe  29:19 (14:10)
Einen insgesamt verdienten Heimsieg konnte unsere 1. Mannschaft 
zum Auftakt in der Landesliga feiern. Die HSG legte dabei einen et-
was nervösen Start hin. Insbesondere die hohe Fehlwurfquote fiel 
auf. Dennoch lag man zur Pause mit 4 Treffern in Front.
Gestützt auf eine stabile Abwehr und auf einen guten T. Schäfer im 
Tor konnte sich die HSG zu Beginn der 2. Halbzeit schnell auf 9 Tore 
absetzen (20:11). Dieser Vorsprung wurde bis zum Ende souverän 
verwaltet. Insgesamt war es eine ordentliche Leistung mit einigen 
Schönheitsfehlern, die es bis zum nächsten Spiel abzustellen gilt. 
Denn am nächsten Samstag steht das Derby beim TV Büchenau an. 
Der TV ist eine heimstarke Mannschaft, es wird also keine leichte 
Aufgabe werden, dort Punkte mitzunehmen. Anwurf in der Sporthal-
le in Büchenau ist um 17 Uhr. Wir empfehlen unseren Zuschauern 
eine rechtzeitige Anreise, die verfügbaren Plätze sind in der Halle in 
Büchenau begrenzt.
Spieler HSG: Michael Friedle & Tom Schäfer (Tor), Jakob Lamminger 
(6), Stefan Lamminger (5), Sebastian Raviol (4/1), Max Weickum (4), 
Philippe Gramm (4/2), Dominik Balog (3), Tobias Bartsch (1), Simon 
Heß (1), Florian Mohler (1), Manuel Zwecker, Matthias Sohns
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Die kommenden Spiele
Samstag, 01.10.:
Herren: TV Büchenau - HSG (17 Uhr, Mehrzweckhalle Büchenau)
Sonntag, 02.10.:
C-Jugend: 
MTV Karlsruhe - HSG (10:30 Uhr, Dragonerhalle Karlsruhe)
D-Jugend (w): 
HSG - JSG Neuthard/Büchenau (11 Uhr, Bahnstadthalle Bruchsal)
A-Jugend: 
SG Heidelsheim/Helmsheim/Gond - HSG (13:20 Uhr, Saalbachhalle 
Gondelsheim)
D-Jugend (m): 
HV Bad Schönborn - HSG (14:15 Uhr, Schönbornhalle Mingolsheim)
Damen: 
TSV Knittlingen - HSG (15:30 Uhr, Sporthalle Knittlingen)

MustertextTennis-Club Blau-Weiß Untergrombach

Jugendabteilung
Turniersieg für Melvin in Kassel

Levin und Luca Fütterer Foto: pr

Beim Deutschen Ranglistentur-
nier in Kassel spielte sich Melvin 
mit 3 deutlichen Siegen (6/2 6/1, 
6/1 6/2 und nochmals 6/1 6/2) 
locker ins Finale. Hier bekam er 
es mit dem Lokalmatador Niklas 
Kretschmar zu tun, der seinen 
Bruder Luca im Halbfi nale be-
siegte. In einem hart umkämpf-
ten Match holte sich Melvin mit 
6/1, 4/6 und 10/4 den Turnier-
sieg.
Letzte Woche war Melvin in Do-
naueschingen im Einsatz. Auch 
hier spielte er sich ohne Satz-
verlust ins Finale. Hier musste 
er sich dann allerdings seinem 
Gegner aus Singen geschlagen 
geben.

MustertextVerein für Deutsche Schäferhunde e.V. 
Ortsgruppe Untergrombach

Einladung zum Hunderennen mit Bewirtung am 02.10.
Am Wochenende ist es endlich so weit: 
Wir veranstalten unser Hunderennen 
und möchten Sie alle (Zweibeiner & 
Vierbeiner) ganz herzlich auf unser Ver-
einsgelände einladen. Für das leibliche 
Wohl wird natürlich gesorgt sein - es 
wird ab 12 Uhr Flammkuchen und Piz-
za sowie ein üppiges Kuchenbuffet und 
Kaffee geben.
Der Ablauf:
11-12 Uhr  
Anmeldung und Messen des Hundes
12:30-13:30 Uhr  
Hunderennen 1. Runde
13:30-14:30 Uhr  
Hunderennen 2. Runde
14:30-15:00 Uhr  
Vorführung Rally Obedience
15 Uhr  
Siegerehrung
Die Anmeldegebühr für das Hunderennen beträgt pro Hund 5,- Euro. 
Die Anmeldung fi ndet im Welpenbereich statt. Wir bieten unter-
schiedliche Klassen an, in denen sich Ihr Vierbeiner messen kann. 
Eine Vereinszugehörigkeit ist keine Voraussetzung, um bei uns 
starten zu können - es sind uns alle Hunde willkommen. Nach dem 
Rennen wird eine unserer Trainerinnen einen kleinen Einblick in die 
tolle Hundesportart Rally Obedience geben. Bei dieser Sportart 
durchlaufen Hundeführer und Hund einen Parcours und absolvieren 
unterschiedliche Übungen, die auf Schildern beschrieben sind. Sie 

 Foto: Lisa Wahl

enthalten Elemente aus Unterordnung, Obedience, Agility und Dog 
Dancing.
Im Namen der Vorstandschaft:
Wir freuen uns auf schöne gemeinsame Stunden bei gutem Essen 
und interessantem Hundesport.
Sollten Sie Interesse an unserem Verein und unserem vielfältigen Trai-
ningsangebot haben, besuchen Sie gerne unsere Homepage: 
hundeverein-untergrombach.de, Verein für Deutsche Schäferhunde 
(SV) e.V. - Ortsgruppe Untergrombach; Im Brüchle 4 / 76646 Bruchsal.

MustertextVogelschutz- und Zuchtverein 1957
Untergrombach

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Ich lade herzlich ein, am Freitag, den 30. September 2022 um 20.00 
Uhr im Vereinsraum im Vogelpark zur Jahreshauptversammlung. Sie 
fi ndet unter den aktuellen Corona-Bestimmungen statt.
Tagesordnung:
1. Bericht des 1. Vorstandes
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Verwaltung
6. Anpassung des Mitgliedsbeitrags
7. Verschiedenes
Ich freue mich über zahlreiches Erscheinen.
Der Vorstand
Andreas Brekl

Jahrgänge

Jahrgang 1939
Liebe Schulkameraden,
wir treffen uns am Dienstag, den 4. Oktober 2022 um 18.00 Uhr zu 
einem gemütlichen Beisammensein im Tennisheim Joß-Fritz-Straße 
52 in Untergrombach.
Über eine rege Teilnahme würden wir uns freuen.
Mit freundlichen Grüßen, Anita und Gerhard

– Anzeigen –
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Der demografische Wandel schreitet weiter
voran, der Anteil älterer Menschen steigt kon-
tinuierlich. Sie wollen auch im Alter möglichst
unabhängig und selbständig bleiben.

Neue Wohnformen setzen auf mehr Flexibilität,
auf Leben in Gemeinschaft und darauf, nur die
Unterstützungsangebote in Anspruch zu neh-
men, die jeweils tatsächlich benötigt werden.

Neue technische Möglichkeiten entlasten
Pflegepersonal und Betroffene und können zur
Lebensqualität und Sicherheit von Senioren mit
Unterstützungsbedarf beitragen. ‘Smart Home’
und das E-Rezept sind nur zwei beispielhafte
Stichworte dazu.

Vor diesem Hintergrund beleuchten André
Peters und Wolfgang Betting, wie sich Wohnen

und Leben im Alter entwickeln und was die
Digitalisierung ‘zumWohl und Nutzen der
Menschen’ beitragen kann.

André Peters ist Vorstand des Diakonischen
Werks der Ev. Landeskirche in Baden und Ge-
schäftsführer der Diakonie Baden-Württemberg.
Wolfgang Betting ist Vorstandsvorsitzender der
Ev. Stadtmission Karlsruhe.

Das Forum ‘Wohnen heute’ findet erstmals
in den Räumen desHubWerk01 in Bruchsal
statt (Werner-von-Siemens-Straße 2-6, Triwo
Technopark, Gebäude 5137c).

Ihre Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung
jedoch unbedingt erforderlich.

A. Peters W. Betting

www.forum-wohnen-heute.de
... oder Telefon 07252 501-0 (Mo-Fr von 8-19 Uhr)

Das Forum ‘Wohnen heute’ ist eine Initiative der Seeger Gruppe und der Volksbank Bruchsal-Bretten.

Infoveranstaltungmit André Peters undWolfgang Betting

Wohnen im Alter
Wohnformen, Unterstützungsangebote, Digitalisierung

Triwo Technopark - 76646 Bruchsal

Jetzt anmelden! Veranstaltungsort

13.10.2022
18:00 Uhr
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Bestattungen Eissler

Büros
• Durlacher Straße 70
76646 Bruchsal

• Markgrafenstraße 15
76646 Heidelsheim

Kurpfalzstraße 25
76646 Helmsheim
Tel.: 072 51 - 5 57 98
Mobil: 01 51 - 29 80 26 02
info@bestattungen-eissler.de

Inhaber Kevin Alles

Wir sind Partner von Friedwald-, Ruheforst-, Luft-, See-,
Diamant- und Almwiesen Bestattungen.

Tag und Nacht dienstberei t in al len Stadtte i len

Erledigung aller Formalitäten und unverbindliche
Beratung, auch gerne bei Ihnen zu Hause.

www.bestattungen-nagel-oszter.de

Foto: Alin Boehmer/Getty Images/iStockphoto

D as Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen,
die an ihn denken. o. V.

izzzy71/iStock/Getty Images Plus/gettyimages
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Wir sind Tag und Nacht für Sie da.

Kaiserstr. 19
D-76646 Bruchsal
Telefon: 0 72 51 / 816 33

0800 - 523 25 53
Joß-Fritzstr. 2

D-76646 Untergrombach
Telefon: 0 72 57 / 93 06 99

Besuchen Sie unser Gedenkportal unter www.bestatter-jaeckle.de

Wir beraten Sie im Trauerfall und stehen Ihnen
in schweren Stunden des Abschieds zur Seite.
Auf Wunsch besuchen wir Sie gerne zu Hause.

- in allen Gemeinden -

Seit 1978 Familiengeführt

Es weht der Wind
ein Blatt vom Baum,
von vielen Blättern eines.
Das eine Blatt,
man merkt es kaum,
denn eines ist ja keines.
Doch dieses eine Blatt allein,
war Teil von unserem Leben,
drum wird dieses eine Blatt allein,
uns immer wieder fehlen.

Joachim Becher
„Baby“

* 22.12.1963 † 02.09.2022

Dein Lachen wird uns fehlen.

In liebevoller Erinnerung
Deine Hanna mit Jochen und Jasmin
Deine Mutter Eva
Deine Geschwister Beate, Conny,
Rene und Tati mit Familien
Deine Schwiegermutter Gertrud
Deine Schwäger Martin und Peter
mit Familien sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, den 6. Oktober 2022,
um 11 Uhr im Friedwald Dudenhofen statt.

Voller Dankbarkeit für alles, was er uns in seinem Leben schenkte,
nehmen wir in Liebe Abschied von

Foto: satori13/Getty Images/iStockphoto

E s gibt nichts, was die Abwesenheit eines geliebten Menschen ersetzen kann.

Je schöner und voller die Erinnerung, desto härter die Trennung.

A ber die Dankbarkeit schenkt in der Trauer eine stille Freude.

Man trägt das vergangene Schöne wie ein kostbares Geschenk in sich.
Dietrich Bonhoeffer

D u bist nicht mehr da, wo du warst,
aber du bist überall, wo wir sind. Victor Hugo
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begrenzte
Platzkapazitäten

Buchen Sie jetzt Ihre
kostenlosen Tickets!
https://nussbaum.de/forum

Hier finden Sie
weiterführende
Informationen!

Am 14.10. veranstaltet NussbaumMedien das Forum für gesell-
schaftlichen Zusammenhalt im Festspielhaus Baden-Baden.
Wir wollen Menschen und Organisationen in den Fokus rücken, die
sich für dieses Thema persönlich und ehrenamtlich einsetzen.

Dazu laden wir mehr als tausend Gäste ein, die sich rund um das
Thema Zusammenhalt in der Gesellschaft engagieren – oftmals
ehrenamtlich in lokalen Organisationen und Vereinen. Dazu eine
ganze Reihe prominenter Speaker, die in Redebeiträgen und Dis-
kussionsrunden verschiedene Teilbereiche beleuchten. Den Tag
schließen wir mit einem festlichen Abendkonzert ab.

10:00 – 13:00 Uhr
In Gesprächsrunden diskutieren wir
aktuelle Themen aus der Welt des
ehrenamtlichen Engagements.

Teilnehmende sind Vertreterinnen
und Vertreter aus Ehrenamt, Politik,
Wirtschaft und Gemeinwesen.

SYMPOSIUM

LANDSCHAFTDES EHRENAMTS
Diskussionsrunde 1

KEEP COOL.
WIE KÖNNENWIR DIE
KLIMAZIELE ERREICHEN?
Diskussionsrunde 3

DIE RESILIENTE GESELLSCHAFT
Diskussionsrunde 2

Im Anschluss an das Symposium gibt
es um 13:00 UhrMittagessen

Klaus Nussbaum
Veranstalter
und Inhaber von
NussbaumMedien
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14.10.
2022
FREITAG

Schirmherrschaft
derVeranstaltung:

Annette
Schavan

MARKTPLATZ
DES ENGAGEMENTS
13:00 – 16:00 Uhr
Lassen Sie sich inspirieren und knüpfen Sie neue und alte Kontakte.
Der „Marktplatz des Engagements“ vernetzt gute Ideen.
Gemeinnützige Organisationen, Stiftungen, Vereine, Initiativen
und Projekte stellen sich an kleinen Messeständen vor und bieten
ihr Netzwerk an. Hier kommen Sie mit allen ins Gespräch.

WORKSHOPS
14:30 – 16:00 Uhr
In unseren Workshops bekommen Sie praktische Tipps und Hinweise,
die Sie in Ihrer ehrenamtlichen Arbeit direkt umsetzen können.

Bürgergenossenschaften –
Möglichkeiten der zivilgesell-
schaftlichen Beteiligung

Direkte Demokratie und Bürger-
beteiligung – Bürgerräte in der
Kommunalpolitik

Fördermöglichkeiten für
Vereineund zivilgesellschaft-
liche Gruppen

Medienkompetenz: Daten-
schutz, Social-Media imVerein,
digitale Vereinsorganisation

Pro Teilnehmer
pflanzen wir
einen Baum!
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18:30 Uhr Sektempfang
19:30 Uhr Beginn

Unsere Partner:

FESTSPIELHAUS BADEN-BADEN
FREITAG, 14.10.2022

Konzert über Frieden und Freiheit, Heimat und
Wanderungen von Studierenden und AbsolventInnen
der Hochschule für Musik Karlsruhe.

Musik, Gesang, Tanz, Performance, bildende Kunst, Schauspiel,
virtuelle Animationskunst – all diese Künste verbinden sich an
diesem Abend zu einem performativen Konzert mit dem The-
ma „Sans Frontières – Grenzenlos für Frieden und Freiheit“, das
die Gäste auf eine weltumspannende innere und äußere Reise
mitnimmt.

Buchen Sie
jetzt Ihre

kostenlosen
Tickets!

Hier finden Sie weiterführende
Informationen!
https://nussbaum.de/forum

ABENDKONZERT
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SO HAST DU
DEINE HEIMAT

NOCHNIE ERLEBT.

Für Druckfehler keine Haftung.

JETZT SCANNEN
UND ERLEBEN
www.nussbaum-erlebniswelt.de

Selbst Veranstalter?
Jetzt ohne Fixkosten Erlebnisse verkaufen:
www.nussbaum-erlebniswelt.de/mitmachen

it Grillkurs - Gas, Holzkohle,
Cobb, Smoker
68723 Schwetzingen

Alpaka-/Lamawanderung
74924 Neckarbischofsheim

Interaktive Krimiführung
69117 Heidelberg

eifenmagie Specialkurs
76133 Karlsruhe

Unvergessliche Ballonfahrt
68789 St. Leon-Rot

Offro
74889 S

Einfa
74906 B

Seifenmagie Specialkurs
76133 Karlsruhe

Schnupperkurs Ultraleicht Schnupperkurs Ultraleicht
Flächenflugzeug
68163 Mannheim

199,00 € 250,00 €
inkl. MwSt., zzgl. etwaiger Versandkosten

10%
Rabatt für

Abonnenten von
Nussbaum
Medien
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Anzeigenplanung
leicht gemacht ...
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

Gerne berate ich Sie rund um Ihre
Anzeigenplanung und -buchung.

Margit Lipsius
Mediaberaterin (Innendienst)
Tel. 06227 5449 1106
margit.lipsius@knvertrieb.de

Wünschen Sie eine persönliche
Beratung in Ihren Räumlichkeiten?

Erika Baumgärtner
Mediaberaterin im Außendienst
Tel. 0172 5193351
erika.baumgaertner@knvertrieb.de

K. NussbaumVertriebs GmbH
im Auftrag von NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH& Co. KG
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot · www.nussbaum-medien.de

Wünschen Sie eine persönliche 
Beratung in Ihren Räumlichkeiten? 

Mediaberaterin im Außendienst

erika.baumgaertner@knvertrieb.de

www.nussbaum-medien.de

– An unsere Anzeigenkunden –

Geänderter Anzeigenschluss
aufgrund Tag der Deutschen Einheit

40Kalenderwoche

Alle Anzeigenschlüsse sind umeinen Tagnachhinten verlegt.

AusnahmenderAnzeigenschlüsse
Eberstadt, Krautheim bleiben unverändert.

EineÜbersicht desVerbreitungsgebiets
von NussbaumMedien St. Leon-Rot und NussbaumMedien Bad Rappenau finden Sie
unter www.nussbaum-medien.de/ueber-uns/verbreitungsgebiet/

Mo Di Mi Do Fr Sa So
03.10. 04.10. 05.10. 06.10. 07.10. 08.10. 09.10.

SONN- UND FEIERTAGS VON 8 - 17 UHR GEÖFFNETwww.baeckerei-nussbaumer.de

BÄCKEREIFILIALE + CAFETERIA IM FÜRST STIRUM KLINIKUM BRUCHSAL · ALLES AUCH ZUM MITNEHMEN
KAFFEE · KUCHEN · FRÜHSTÜCK · SNACKS · ZEITUNGEN · GESCHENKEMO bis FR 6.30 - 18 UHR · SA + SO 7 - 13 UHR

Angebote der Woche ...
FÜR MENSCH
& NATUR

gültig vom 30.9. bis 6.10.2022

Stück 2.45APFELSTRUDEL

Stück 2.50CAMEMBERTSTANGE

(1000 g = 3.25) 2000 g 6.50ERNTEDANKBROT

Emil-Haag-Straße 27
71263 Weil der Stadt
Fon 07033 5266-75
info@brigitte-nussbaum.de

Pflegeimmobilie als
Kapitalanlage

Mietrendite bis 3,5 %, staatlich abgesichert,
langfristige Pachtverträge über 20 Jahre,
ab 166.000,- Euro, Bestands- und Neubauobjekte.

Günstige KfW-Konditionen möglich.
Wir stellen für Sie den Kontakt her!

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

VERSCHIEDENES

Wir kaufen auch selbst. Schnelle Entscheidung garantiert.
Wir vermitteln schnell: durchschnittliche Vermittlungszeit 4Wochen

IMMOBILIENGESUCHE
Wir suchen für vorgemerkte Kunden Immobilien aller Art und Preisklassen

zumVerkauf oder zur Vermietung.

Kostenlose und unverbindliche Immobilienbewertung.

Wir helfen auch bei Erbauseinandersetzungen

www.1a-makler.com
hartmann@1a-makler.com

1000,- € Tippgeberprovision für die erfolgreiche Empfehlung
eines Immobilienvermittlungsauftrages

Bruchsal • Telefon (0 72 51) 8 55 - 70 und 0151 - 15 77 85 23

Seit 35
Jahren!

JÜRGEN STORCK
Immobilienmakler + Gutachter

Amalienstr. 21 · 76689 Karlsdorf-Neuthard · T 07251 366 2 115 · info@storckimmobilien.de storckimmobilien.de

Kunden loben unsere gründliche Arbeitsweise.
Persönliche Beratung – rundum sorglos.

EINFACH. SICHER. VERKAUFT.

Hochgeschätzt … und
gut positioniert.

Einzelnachhilfe
zu Hause

06222 772393
0721 6698434
07244 947591

Unterricht im gesamten
Landkreis KA-Nord

Alle Fächer, Klassen und
Jahrgangsstufen

Note

www.abacus-nachhilfe.de

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Weitere Infos u. Objekte: www.hug-ka.de/immobilienangebote

98470 220
Kaiserallee 89a, 76185 Karlsruhe
Telefon 0721  

Top saniertes Mehrfamilienhaus
mit sehr guter Rendite, in bester Lage von Forst!
Gregor-Umhof-Str., Grund 690 m², BJ 1973, Modernisierung 2011-2021, Wfl.
ca. 279 m², ausgebaute Nutzfl. ca. 73 m², 4 Einheiten, 1 Terrasse, 2 Balkone,
schöner + großer Garten, Gas-Zentralheizung, Bedarfsausweis, 142,5 kWh/
(m²a), E, 3 Einzelgaragen, Wohnung 1. OG + 1 Garage frei
Kaufpreis 895.000,- € zzgl. Courtage 4,76 % inkl. gesetzlicher MwSt.

Suche ...
Pelze, Zinn, Schmuck, Modeschmuck, Münzen, Silber (auch
90/100 Auflage), Figuren, Teppiche, Fotoapparate.

B. Schmelzinger
Tel.: 0621/46283828 oder Mobil: 0176/76362977

Fair und diskret.

Gärtner sucht Arbeit
Gärtner erledigt sämtliche Gartenarbeiten

Angebot unverbindlich und kostenlos einholen.
Bitte anrufen unter 01 77 85 86 67 7

• Rollrasen verlegen
• Zaunanlagen
• Heckenschnitt
• Fällungen

• Terrassenbau
• Grünschnittentsorgung
• Fräsarbeiten
• Rodungen

•Pflasterarbeiten
Einfahrten, Höfe, Parkplätze,
Garagen, Terrassen



SUCHE Abriss-/ BRACHIMMOBILIE.
Auch im Wald. Alles anbieten  07427 9471286

Suche Mathe-Nachhilfe
in Obergrombach 10. Klasse Realschule (Schülerin, Stu-
dentin). Tel. 07257-903678
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info@koenigskinder.de
www.koenigskinder.de

Königskinder Immobilien GmbH
Königstraße 62
70173 Stuttgart

WIR SUCHEN IHRE IMMOBILIE!
WIR SUCHEN:
• Gewerbe- / Industrieobjekte für einenUnternehmer, ab 1.000m² Nutzfläche Büro- oder Lagerfläche

•Mehrfamilienhäuser für eineVersicherungsgesellschaft ab 400m² Wohnfläche

• 1-bis 2,5-Zimmer-Wohnung für einen Kapitalanleger bis 350.000 €

• 3- bis 5-Zimmer-Wohnung bis 600.000 € für ein Beamtenehepaar

• Freistehendes EFH bis 1,2Mio. € für Ärzteehepaarmit Familie

• RH oder DHH bis 850.000 € für Ingenieurmit Familie

• Grundstücke für einen Bauträger ab 1.000m²

ODER VERKAUFEN SIE IHRE IMMOBILIE DIREKT
AN UNS – DISKRET, SCHNELL UND SICHER!

INFO-TELEFON:0800 3 200 600 (kostenlos)
WWW.WIR-KAUFEN-DEINE-IMMOBILIE.DE

Energieausweis - Teil 2 -

Es gibt zwei Arten von Energieausweisen - den
Verbrauchsausweis, der Auskunft über den tatsäch-
lichen Energieverbrauch des Hauses gibt, und den
Bedarfsausweis, der den theoretischen Energiebedarf
des Hauses ermittelt. Die Basis zur Ermittlung des
Energieverbrauchs stellen die Verbrauchswerte der
letzten drei Jahre dar. Der Bedarfsausweis wird

anhand einer Analyse des Hauses erstellt. Unsere
„Königskinder lmmobilien“-Makler informieren Sie
gerne darüber, welchen Energieausweis Sie für Ihre
Immobilie benötigen und lassen diesen für Sie erstellen -
Sprechen Sie uns an!

- Fortsetzung erfolgt KW 41 -

Familientraum auf 2 Etagen
4 Zi. Maisonette, 98 qm, 2 Bäder,
Bj. 2005, top Lage, kleine Einheit.
Verbr.-Ausweis, 75 kWh, Gas-ZH

Profitieren auch Sie von unserer umfassenden Beratung und kompetenten Begleitung
beim professionellen Kauf und Verkauf von Wohnimmobilien in der Region.

Jetzt die Chance nutzen zum Immobilienkauf

Gutes Wohnen zwischen
Karlsruhe und Bruchsal

Kleines Haus mit großem Grundstück
Neubau, Anbau, Erweiterung? Die Gelegen-
heit für Käufer mit Ideen. 716 qm Grund,
4 Zi., 78 qmWohnfl., 60 qm Nutzfl., Garage,
Bj. 1957, saniert 2006.
Verbr.-Ausweis, 298 kWh, Öl-ZH

DHH in bester Wohnlage
6,5 Zi., 142 qmWfl., 70 qm Nutzfl.,
346 qm Grund, Bj. 1976, gepflegt.
Bed.-Ausweis, 172 kWh, Öl-ZH

Kinderparadies in Spielstraße
Niedrigenergie-RMH, 5 Zi. 135 qm
Wohnfl., Bj. 2006, gepfl., inkl. EBK.
Verbr.-Ausweis, 52 kWh, Gas-ZH

Maisonette für Anspruchsvolle
3,5 Zi., 120 qm, Bj. 1996, 2 Balkone,
top Zustand und Ausstattung.
Verbr.-Ausweis, 143 kWh, Gas-ZH

Seeger Wohnkonzepte · Hauptstr. 93 · 76297 Stutensee · Tel. 07244 94693-17 · verkauf@seeger-gruppe.de

www.seeger-gruppe.de

BlankenlochStaffort

Eggenstein

Klaus Nickel

Blankenloch-Büchig

Blankenloch

Bieterverfahren
Termin: Samstag, 1.10.22 | 12 - 14 Uhr
Details bei klaus.nickel@seeger-gruppe.de
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STELLEN

Werde einer von uns!
Du suchst eine gutbezahlte
Stelle in Bruchsal?

Werde Verlader im
Paketzentrum (m/w/d)
Das erwartet dich:
• Tarifstundenlohn von 12,60 €
• unbefristetes Arbeitsverhältnis (6 Monate Probezeit)
• Spät-/ Nachtschicht (+ 25% steuerfreie Nachtzulage)
• Teilzeit oder 450 €-Basis
• Verladen von Sendungen bis maximal 31,5 kg

Schick uns gerne deine Bewerbung:
E-Mail: Bewerbungen.PZ76Bruchsal@deutschepost.de
Online: www.werde-einer-von-uns.de
Telefon: 07251 / 921 454
Brief: Deutsche Post AG, Paketzentrum, Postfach 3030

76643 Bruchsal

Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote
für Baden-Württemberg

Position Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Projektmanager Verkehrssysteme (m/w/d) Flughafen Stuttgart GmbH Stuttgart 104782242

Zerspanungsmechaniker (m/w/d) AMAG components Übersee GmbH Karlsruhe 104782446

Mechaniker/Monteur (m/w/d) Eutect GmbH Dußlingen 104782234

Leiter Lager und Versand (m/w/d) Octanorm-Vertriebs GmbH Filderstadt 104783134

Bilanzbuchhalter (m/w/d) HEITEC PTS GmbH Kuchen 104782332

Kaufmännischer Sachbearbeiter (m/w/d) Reger Medizintechnik GmbH Villingendorf (Kreis RW) 104783299

Kaufm. Sachbearbeiter (m/w/d)
promedia
audiovisuelle Geräte GmbH

Hockenheim 104782146

Kaufmännischer Mitarbeiter Disposition/Einkauf (m/w/d) Klauser Metallwaren GmbH Weil der Stadt 104783179

Rechtsanwaltsfachangestellte (w/m/d) K3S Rechtsanwälte Filderstadt, Ostfildern 104782165

Oberkellner (m/w/d) Ziehl-Abegg SE Kupferzell 104783130

*METALLBAUER/SCHLOSSER (m/w/d)

*METALLBAUMEISTER (m/w/d)

*MONTAGEHELFER (m/w/d)
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Bruchsal

• Hauswirtsch. Versorgung
• Entlastungsleistungen
• Betreuungsgruppen für Demenzerkrankte
• Häusliche Betreuung
Ansprechpartnerin: Frau Waldenmaier
bw.bruchsal@awo-ka-land.de

AWO Betreutes Wohnen, Hauswirtschaft & Betreuung
Bruchsal, Durlacher Str. 101, Tel. 07251-18854

Weitere Infos auch unter www.awo-ka-land.de

G.S. Vertriebs GmbH

Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt

Tel. 07033 6924-0 | www.gsvertrieb.de

Mehr Informationen erhalten Sie unter

www.gsvertrieb.de/zusteller
oder telefonisch unter 07033 69240.

Sind Sie zuverlässig, engagiert, mindestens
13 Jahre alt und haben Lust auf eine inter-
essante und abwechslungsreiche Tätigkeit?

Im Auftrag von Nussbaum Medien verteilen
die Zusteller der G.S. Vertriebs GmbH wö-
chentlich über 1Million Lokalzeitungen in über
400 verschiedenen Städten und Gemeinden.

Ihre Vorteile auf
einen Blick:
■ seriöse Tätigkeit im
Angestelltenverhältnis,
fester Verteiltag

■ pünktliche und regel-
mäßige Bezahlung

■ gesetzlicher Urlaubs-
anspruch

■ gesetzeskonformer
Arbeitsvertrag und
Anspruch auf alle
gesetzlichen und
sozialen Leistungen

■Mitarbeitervergünsti-
gungen bei namhaften
Anbietern

Zusteller
m/w/d | ab 13 Jahren

■ Übernahme ab Oktober im Bereich:
Dettenheimer Weg, Dittmannswiesen,
Friedrichstalweg, Industriestr.,
Linkenheimer Weg, Neureuter Weg,
Neuthardweg, Spöckweg,
Stafforter Weg

für das Amtsblatt
Bruchsal

Verteilung: Donnerstag

Wir suchen

zur Übernahme eines Bezirks
bzw. als Urlaubsvertretung

Interesse geweckt?
Jetzt QR-Code scannen und die vollständige
Stellenausschreibung lesen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

nussbaum-medien.de/stellenangebote

NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstraße 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

Ihre Arbeitstage

■ Montag bis Donnerstag im 2-Schichtbetrieb

Ihre Aufgaben

■ Selbständige Einstellung, Bedienung und Überwachung des

Versandraums

■ Optimierung der Produktionsabläufe

■ Ausführung vonWartungs- und Instandhaltungsarbeiten

■ Sämtliche anfallende Tätigkeiten in der Druckerei

Das bringen Sie mit

■ Abgeschlossene Berufsausbildung in einem technischen Beruf

■ Selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten

■ Verantwortungsbewusstsein, Sorgfalt, Genauigkeit

■ Sie arbeiten gerne im Team und sind flexibel

Das bieten wir Ihnen

■ Einen sicheren, langfristigen und abwechslungsreichen Arbeitsplatz

■ Flache Hierarchien ohne lange Kommunikationswege

■ Ein betriebliches Gesundheitsmanagement

■ Gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf bei einem sozial enga-

gierten Unternehmen

Wir suchen Sie zur Unterstützung unseres Druckerei-Teams zum
nächstmöglichen Zeitpunkt als

Maschinenführer/
Produktionsmitarbeiter (m/w/d)
in der Druckweiterverarbeitung
in Teilzeit (32 Stunden/Woche) am Standort St. Leon-Rot.
Die Stelle ist zunächst auf 12 Monate befristet.

Nussbaum Medien ist Marktführer für Amtsblätter und wöchent-
liche Lokalzeitungen in Baden-Württemberg, die in über 380
Kommunen mit einer wöchentlichen Auflage von über 1 Mio.
Exemplaren erscheinen. Aktuell befinden wir uns auf demWeg,
parallel zur Print-Welt zumdigitalen Plattform-Anbieter zuwerden.

Suche Mitarbeiter(in) Lager
Sie suchen eineDauerbeschäftigung in Voll- oder Teilzeit für Lager-
tätigkeiten. Einlagern und kommissionieren unserer Lebensmittel
sind Ihr Arbeitsumfeld.
Sie sind zuverlässig, verantwortungsbewusst und selbständiges
Arbeiten gewöhnt. Grundkenntnisse beim Umgang mit dem PC sowie
Belastbarkeit beim Tragen und Heben sind eine Voraussetzung.

Amorebio – der Name steht seit 19 Jahren für unsere Liebe zu
Bioprodukten. Heute bieten wir in unserem Onlineshop über 8.000
Biolebensmittel an.

amorebio GmbH & Co. KG · Ubstadt-Weiher · ¡07251/93 23 88-0

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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JETZT BEWERBEN

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche Tätigkeit
in einem sympathischen Familienunternehmen:

Bewerben Sie sich jetzt:

jobs@thol lembeek.de oder 07252–9445-10

Wir suchen Sie !

BÄCKER & KONDITOREN w/m/d

VERKÄUFER VOLL- UND TEILZEIT* w/m/d

FAHRER* ** w/m/d

* In Voll- und Teilzeit. Quereinsteiger willkommen!
** Kein LKW Führerschein erforderlich (FK B, 3,5 to.).

G.S. Vertriebs GmbH

Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt

Tel. 07033 6924-0 | www.gsvertrieb.de

Mehr Informationen erhalten Sie unter

www.gsvertrieb.de/zusteller
oder telefonisch unter 07033 69240.

Sind Sie zuverlässig, engagiert, mindestens
13 Jahre alt und haben Lust auf eine inter-
essante und abwechslungsreiche Tätigkeit?

Im Auftrag von Nussbaum Medien verteilen
die Zusteller der G.S. Vertriebs GmbH wö-
chentlich über 1 Million Lokalzeitungen in über
400 verschiedenen Städten und Gemeinden.

Ihre Vorteile auf
einen Blick:
■ seriöse Tätigkeit im

Angestelltenverhältnis,
fester Verteiltag

■ pünktliche und regel-
mäßige Bezahlung

■ gesetzlicher Urlaubs-
anspruch

■ gesetzeskonformer
Arbeitsvertrag und
Anspruch auf alle
gesetzlichen und
sozialen Leistungen

■ Mitarbeitervergünsti-
gungen bei namhaften
Anbietern

Zusteller
m/w/d | ab 13 Jahren

■ als Krankheits-/Urlaubsvertretungen im
Stadtgebiet und Ortsteilen

für das Amtsblatt
Bruchsal

Verteilung: Donnerstag

Wir suchen ab sofort

zur Übernahme eines Bezirks
bzw. als Urlaubsvertretung

looking nursing
Шукаємо помічників медсестер

✓✓
✓✓
✓✓

✓✓
✓✓
✓✓

Für die cts Sankt Rochus Kliniken in Bad Schönborn suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt:

• Elektroinstallateur (w/m/d) für den technischen Dienst / IT in Voll-
zeit (Kennziffer 50060)

• Personalsachbearbeiter (w/m/d) in Teilzeit (Kennziffer 50059)
• Ergotherapeuten (w/m/d) in Voll- oder Teilzeit (Kennziffer 50028)
• Logopäden, Klinische Linguisten und Sprachtherapeuten (w/m/d)
in Voll- oder Teilzeit (Kennziffer 50041)

Weitere Informationen zu diesen und unseren weiteren Stellenange-
boten finden Sie in unserem Jobportal aufwww.wir-sind-cts.de

Ihre ausführliche Bewerbung senden Sie bitte unter Angabe der
jeweiligen Kennziffer an: jobs@sankt-rochus-kliniken.de (PDF).

Wir freuen uns auf Sie!

Uwe Antoni, Technischer Leiter

Teamarbeit,Wertschätzung

und gegenseitigeUnterstützunggehören bei

uns zurGrundhaltung!

Sankt Rochus Kliniken, Personalwesen,
Sankt-Rochus-Allee 1-11, 76669 Bad Schönborn

sankt-rochus-
kliniken.de

facebook.com/
ctsKarriere

instagram.com/
arbeitsplatz_cts

Wir suchenSie für unser Team!

Teamarbeit

und gegenseitige 

uns zur 
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AUTO

STELLENGESUCHE

www.nussbaum-medien.de/ausbildung

Interesse geweckt?
Das bieten wir Dir:

■ Moderne Arbeitsplätze und übertariflche Bezahlung

■ Exkursionen und Bildungsreisen

■ Regelmäßige Feedbackgesprächemit deinen Ausbildern
sowie flache Hierarchien

■ Angenehme und flexible Arbeitszeiten

nussbaum-medien.de/ausbildung

Zum Ausbildungsbeginn am 1. September 2023 suchen wir für
den Standort in St. Leon-Rot:

Kaufleute für
Marketingkommunikation

Ausbildungsinhalte sind unter anderem:

■ Organisation von Eigenveranstaltungen und die Teilnahme
an Fremdveranstaltungen

■ Gemeinsame Planung und Umsetzung vonWerbemaßnahmen
und -konzepten

■ Leser-Marketing inkl. Betreuung undWeiterentwicklung des
Abo-Vorteilportals

■ Ausbau der Bereiche„Social Media“ und„Direktmarketing“

Das bringst dumit:

■ Realschulabschluss bzw. Abitur mit guten Deutsch- und
Mathematikkenntnissen

■ Interesse an Kommunikation in Print- und Online-Medien

■ Flexibilität, Zuverlässigkeit, Eigeninitiative, Belastbarkeit und
Organisationsfähigkeit

■ Freundliche, aufgeschlossene Art sowie Freude anTeamarbeit

Wir
suchen
dich.

Wir
suchen
dich.

Noch nie war es so spannend wie heute: Auszubildende haben
die Chance, unseren Veränderungsprozess vom Verlag zum Mul-
timediahaus hautnah mitzuerleben. Nussbaum Medien arbeitet
intensiv an der digitalen Transformation seines Geschäftsmodells.
Dabei spielen die mobilen Kanäle, Communities und E-Commerce
eine wichtige Rolle. Begleite auch du uns in die Zukunft der lokalen
Kommunikation.

A
CH

TU
N
G

Audi-BMW-Mercedes-Porsche-VW-Jaguar-Maserati-AlfaRomeo-Honda-Jeep-Nissan-Skoda-Toyota-Volvo-AMG-

Alpina-AstonMartin-Ferrari-Lexus-Lotus-Adria-Bürstner-Hobby-Hymer-Karmann-LMC-Pössl-Rapido-Westfalia

Ford
Mitsubishi

Nissan
Opel

Peugeot
Renault
Skoda
Toyota

Oldtimer

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –
SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
Liebhaberfahrzeuge & ganze Sammlungen!

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

Die Große Kreisstadt Bruchsal (ca. 45.000 Einwohner) zeichnet sich durch
eine sehr gute infrastrukturelle Ausstattung und verkehrsgünstige Lage aus
und bietet mit einem vielfältigen Schul– und Freizeitangebot eine hohe
Wohn– und Lebensqualität.

Wir suchen ab sofort für die Kommunale Schulkindbetreuung:

Mehrere Teamleitungen (m/w/d)
für die Ganztagesschulen

in Teilzeit (50-70%)
Bis Entgeltgruppe S 8 a TVöD • Stellenkennziffer 2022 -0056

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören u. a. die Anleitung und Unterstüt-
zung des Betreuungspersonals, die Gestaltung des Betreuungsangebotes
sowie die Organisation vor Ort.

Bewerbungsschluss: 16. Oktober 2022

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter
www.bruchsal.de/stellenangebote
Hier finden Sie auch weitere Informationen.

Fo
to
:T

ho
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te
n
W
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r

Altenpflegerin,
langj. Berufserfahrung, sucht für einen Tag/Woche (WE ab
und zu möglich) auf Minijob-Basis eine Tätigkeit in der am-
bulanten Pflege Tel. 0176 72497653.

Foto: Big Cheese Photo/Thinkstock
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Wenn das Hör- oder Sehvermögen nachlässt, ist der Gang zum Hörakustiker bzw. Augenoptiker der erste Schritt, bei schwereren Problemen 
sollte man eine Facharztpraxis aufsuchen. Die „Woche des Sehens“ ab dem 8. Oktober beschä� igt sich mit � emen rund um Augengesund-
heit und Sehstörungen.

Am 8. Oktober startet die 21. 
Ausgabe der Woche des Sehens. 
In der Aktionswoche informie-
ren namha� e Organisationen aus 
den Bereichen Augenmedizin, 
Selbsthilfe und Entwicklungs-
zusammenarbeit über Augenge-
sundheit, die Auswirkungen von 
Sehbehinderung und Blindheit in 
Deutschland und weltweit sowie 
über die Bedürfnisse Betro� ener. 
Das diesjährige Motto der Woche 
des Sehens „Alles im Blick?!“ be-
leuchten die Kampagnenpartner 
aus verschiedenen Perspektiven. 
Ihre Angebotsvielfalt zu sozialen 
und rechtlichen Fragen wie auch 
zu lebenspraktischen � emen 
stellen die Selbsthilfeorganisati-

onen der Woche des Sehens un-
ter dem Motto „Aktiv auch mit 
Seheinschränkung“ vor. Mehr als 
800 Millionen Menschen welt-
weit, vor allem im globalen Sü-
den, sehen jedoch schlecht, weil 
sie keine Sehhilfe haben. Unter 
dem Motto „Alles im Blick?! Wo 
eine Brille die Welt bedeutet“ 
dreht sich alles um diese Kinder, 
Frauen und Männer. Vom 6. bis 
15. Oktober geht die Woche des 
Sehens in sechs deutschen Städ-
ten „auf die Straße“: In Baden-
Württemberg voraussichtlich 
auch in Heidelberg. Dort stellen 
die Organisatoren an belebten 
Orten Bilderrahmen mit Simu-
lationsfolien auf. Wer hindurch-

schaut, erhält einen Eindruck, wie 
Menschen mit Sehbehinderung 
ihre Umwelt wahrnehmen. Vor 
dem Reichstagsgebäude in Berlin 
werden die Akteure zudem die 
Bundesregierung au� ordern, sich 
mehr für die Prävention von Au-
generkrankungen und die Ver-
besserung der Situation blinder 
und sehbehinderter Menschen 
einzusetzen. Die Woche des Se-
hens wird in den teilnehmenden 
Städten auch Persönlichkeiten 
aus Politik und Gesellscha�  ein-
laden, ihre Stadt einmal aus einer 
anderen Perspektive in Augen-
schein zu nehmen. Außerdem 
leidet etwa jeder siebte Erwachse-
ne in Deutschland unter Schwer-

hörigkeit, in der Altersgruppe ab 
65 sogar ungefähr jeder zweite.

Auch an die Ohren denken
Die Leistungsfähigkeit der Oh-
ren lässt meist schleichend nach 
und wird daher o�  erst spät be-
merkt. Typische Anzeichen sind 
etwa Schwierigkeiten, in einer 
lebha� en Gruppe der Unterhal-
tung zu folgen. Auch wenn der 
Lautstärkeregler von TV, Com-
puter oder Musikanlange stetig 
lauter gedreht werden muss, ist 
das ein Indiz – dann sollte man 
zügig handeln und den Höra-
kustiker oder HNO-Arzt aufsu-
chen. (ots/Woche des Sehens/
djd/Oticon/red)

Beschwerden ernst nehmen

Nein, nicht der Sandmann ist es, der uns etwas in die Augen streut, 
der „Schlafsand“ kommt von innen: Im Schlaf haben wir die Augen 
geschlossen und blinzeln nicht. Dann sammelt sich Tränen� üssig-
keit an den Augenrändern. Sie trocknet im Laufe der Nacht und In-
haltssto� e können auskristallieren. So bilden sich aus Staubteilchen, 
Zell- und Sekretresten kleine Krümel, die sich morgens vorzugswei-
se im inneren Augenwinkel � nden. Das ist eine normale Folge der 
Reinigungsprozesse an der Augenober� äche. Zu unterscheiden ist 
dies von schleimigen, eitrigen Absonderungen, die bei einer durch 
Keime verursachten Bindehautentzündung auftreten können. Für 
die Gesundheit des Auges ist es ratsam, sich den Schlafsand nicht 
aus den Augen zu reiben, sondern ihn mit sauberem Wasser wegzu-
waschen. Denn wer sich mit den Händen ins Auge fasst, kann dabei 
Keime auf die emp� ndliche Augenober� äche übertragen. (Woche 
des Sehens/red)

Sind Kontaktlinsen gefährlich? Mehr dazu auf 
www.lokalmatador.de/webcode/thema-714/

Wenn der Sandmann kommt

Foto: South_agency/E+/Getty Images

GUT SEHEN,
BESSER HÖREN
www.lokalmatador.de/gesundheit/

Foto: LightFieldStudios/iStock/GettyImages
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In Deutschland finden pro Jahr über 100.000 LASIK-Eingriffe
statt – als beliebteste Augenlaser-Behandlung eine ausgereifte
Methode, um Sehfehler zu korrigieren. Die Augenarztpraxis Dr.
Kohm& Kollegen bietet sie in der Argus Augenklinik seit 2004 an
und gehört zu den erfahrensten Anbietern.

Bei der Femto-LASIK wird mit dem Femtosekundenlaser zu-
nächst eine Hornhautlamelle präpariert, um den Behandlungs-
bereich freizulegen. Danach erfolgt die Korrektur der Fehlsich-
tigkeit mit dem Excimer-Laser.

Eine Alternative stellt die Trans-PRK (Transepithiale Photorefrak-
tive Keratektomie) dar, z.B. wenn die Hornhaut recht dünn ist. Als
Weiterentwicklung aus LASEK und PRK wird mit der Streamlight-
Trans-PRK, auch als No-Touch-PRK bezeichnet, die Hornhaut-
oberfläche ausschließlich mittels Lasertechnik entfernt.

Das Verfahren eignet sich vor allem zur Korrektur von Kurzsich-
tigkeit und Hornhautverkrümmung – eine Weitsichtigkeit lässt
sich nur bei geringen Dioptrienwerten beheben.

Schmerzfrei, schnell und sicher.

Ein großer Vorteil der LASIK ist die Schmerzfreiheit, ein weiterer
der schnelle Anstieg der Sehschärfe bei nur wenige Tage dau-
erndem Heilungsprozess. Außerdem ist die Komplikationsrate
extrem niedrig und die Nachkorrigierbarkeit sehr gut. Bereits
1999 wurde die LASIK deshalb von der Deutschen Ophthalmo-
logischen Gesellschaft und vom Berufsverband der Augenärzte
als anerkanntes Verfahren eingestuft.

Augenlaser Femto-LASIK & Trans-PRK

Geschäftliche Information - Anzeige -

Donnerstag, 06.10.2022 ab 17 Uhr

Scharfer Durchblick
Gutes Sehen ist für die meisten selbstverständlich. Wie entscheidend diese Fähigkeit für unsere Lebensqualität ist, merken wir erst, 
wenn die Sehkra�  nachlässt. O�  fängt es Mitte 40 an: Die Tageszeitung ist plötzlich nicht mehr lesbar. Das Zi� ernblatt der Armbanduhr 
erscheint unscharf. Diese scheinbar banalen Alltagssituationen stellen unsere Augen vor Herausforderungen, die sie mit zunehmenden 
Jahren nicht mehr so leicht bewältigen können. Denn auch die Augenlinse altert und verliert nach und nach ihre Elastizität. In Folge 
dieser Versteifung kann sie nicht mehr schnell zwischen Nah- und Fernsicht variieren.

Um den alterungsbedingten 
Funktionsverlust der Linse aus-
zugleichen, kann eine Gleitsicht-
brille sinnvoll sein. Sie kann das 
Sehen stufenlos in allen Sehdis-
tanzen wieder möglich machen. 
Voraussetzung für ein scharfes 
Seherlebnis bei jedem Blick und 
in allen Winkeln ist die Genau-
igkeit, mit der die Gleitsichtbrille 
an das individuelle Auge ange-
passt wird.

Biometrische Präzision
Sogenannte biometrische Gleit-
sichtgläser können neuerdings 
auf zwei Arten für das jeweilige 
Auge passend berechnet werden. 
Bislang werden herkömmliche 
Gleitsichtgläser in den meisten 
Fällen noch auf Basis eines tradi-
tionellen Sehtests hergestellt, bei 
dem lediglich vier Standard-Re-

fraktionswerte ermittelt werden. 
Die Tatsache, dass jedes Auge 
in der Form seiner Linse und 
Hornhaut einzigartig ist, bleibt 
bei der traditionellen Glasbe-
rechnung unberücksichtigt. Das 
sorgt für deutliche Abweichun-
gen. Um die Biometrie des ge-
samten Auges zu erfassen, gibt es 
inzwischen zwei Verfahren. Zum 
einen kann der Optiker einen 
sogenannten DNEye-Scanner 
einsetzen, der neben der Augen-
länge weitere tausende Daten-
punkte digital ermittelt. Anhand 
der persönlichen Messdaten 
wird ein individuelles biomet-
risches Augenpro� l berechnet, 
das direkt in die Anfertigung 
jedes einzelnen Brillenglases 
mitein� ießt. Als Goldstandard 
entsteht so eine Gleitsichtbrille, 
die exakt zu den Augen des Bril-

lenträgers passt und Schwächen 
weitgehend ausgleicht. Alter-
nativ besteht die Möglichkeit, 
biometrische Norm-Gleitsicht-
gläser ohne präzise Vermessung 
mithilfe künstlicher Intelligenz 
(KI) zu berechnen. Dabei grei�  
der Brillenglashersteller auf ei-
nen Datenpool mit 500.000 bio-
metrischen Augenvermes-

sungen zurück. So kann ein 
KI-basiertes Modell des Auges 
erstellt werden, selbst wenn nur 
die üblichen Refraktionswerte 
vorliegen. Diese neue Norm der 
Glasberechnung ermöglicht ein 
höheres Maß an biometrischer 
Präzision auch für Standard-
Gleitsichtgläser. 
(djd/Rodenstock/red)

Foto: g-stockstudio/iStock/GettyImagesPlus
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EINE
KLARE
SACHE

Glaserei Sand
und Co. GmbH

Tel. 0721 9400150
Fax 0721 406329

info@sand-glas.de
www.sand-glas.de

Greschbachstr. 17
76229 Karlsruhe

BERATUNG

SANIERUNG

FENSTER

HAUSTÜREN

GLASARBEITEN

FENSTERREPARATUR

DENKMALPFLEGE

EINBRUCHSCHUTZ

FENSTERBAU

Der Echte Hausschwamm ist 
ein gefährlicher Schädling, der 
vor allem Holz in  feuchten, 
älteren Häusern befällt. Die 
Sanierung des Echten Haus-
schwamms ist extrem auf-
wändig und teuer. Deshalb 
können Besitzer betro� ener 
Häuser die Schwammsanie-
rung unter Umständen als 
außergewöhnliche Belastung 
steuerlich geltend machen.

So gravierend wie ein 
Wohnungsbrand
Der Echte Hausschwamm 
wird von Fachleuten gefürch-
tet, weil er sich schnell aus-
dehnt und in kürzester Zeit 
erhebliche Schäden am Holz 
anrichtet. Der Befall einer 
Wohnung oder eines Hauses 
mit Hausschwamm ist in der 
Regel so gravierend, dass er 
eher mit einem Wohnungs-
brand oder mit  Wasserschäden 
vergleichbar ist als mit Bau-
mängeln. Die Kosten für die 
Schwammsanierung können 
daher unter Umständen als 
außergewöhnliche Belastung 
abzugsfähig sein. Das gilt vor 
allem dann, wenn mit dem 
Hausschwamm-Befall kon-
krete Gesundheitsgefahren 

oder andere unzumutbare 
Beeinträchtigungen  behoben 
werden und eine Sanie-
rung unabwendbar ist. Sind 
zum Beispiel die Schäden so 
 massiv, dass die Statik des 
Hauses gefährdet ist oder die 
Unbewohnbarkeit droht, kann 
das Finanzamt dem Haus-
besitzer Steuererleichterung 
 gewähren.

Schwammsanierung als 
 außergewöhnliche Belastung 
geltend machen
Wichtig zu wissen: Dass das 
Finanzamt die außergewöhn-
liche Belastung anerkennt, ist 
kein Selbstläufer! Wer solche 
Sanierungskosten von der 
Steuer absetzen will, sollte sich 
im Vorfeld um ein Gutachten 
kümmern und Beweise sam-
meln, um Ärger zu vermeiden. 
Der Grund für die Sanierung 
darf weder beim Kauf einer 
Immobilie  erkennbar gewe-
sen noch selbst verschuldet 
worden sein. Vom Bundes� -
nanzhof gibt es ein entspre-
chendes Urteil dazu (BUN-
DESFINANZHOF Urteil 
vom 29.3.2012, VI R 70/10). 
(energi-fachberater.de/ARGE 
Baurecht/Bundes� nanzhof)

Finanzamt an Sanierung von Hausschwamm 
beteiligen

Bei der energetischen 
 Sanierung ihrer Immobilie 
sollten Hauseigentümerinnen 
und Hauseigentümer vor-
ausschauend agieren und die 
eigenen vier Wände gleich � t 
fürs Alter machen. 

Denn  barrierereduzierende 
Maßnahmen wie das Anbrin-
gen bodengleicher  Duschen 
oder das  Beseitigen von Tür-
schwellen  erhöhen die Sicher-
heit und den Wohnkomfort. 

Darauf weist das vom 
U m w e l t m i n i s t e r i u m 
 B a d e n - W ü r t t e m b e r g 
 geförderte Informationspro-
gramm Zukun�  Altbau hin. 

Die Förderbank KfW hat 
 Zuschüsse für Maßnah-
men zur Reduzierung von 
 Barrieren im Angebot. 

„Besonders sinnvoll ist es, ener-
getische und barrierereduzie-
rende  Sanierungsmaßnahmen 
gleichzeitig durchführen 
 lassen“, sagt Frank Hettler von 
Zukun�  Altbau. 

„Durch das Vermeiden von 
doppelten  Baustellen schonen 
Eigentümer ihre  Nerven und 
können sogar Geld sparen“, so 
Hettler weiter.

Weniger Stolperfallen
Als ersten Schritt zur 
 barrierefreien Wohnung 
 sollte  geprü�  werden, ob und 
 welche  Maßnahmen in den 
eigenen vier Wänden realisiert 
werden können. 

„O� mals ist es gar nicht 
schwierig, für deutlich  weniger 
Stolperfallen zu  sorgen“, sagt 
Carmen Mundor�  von der 
Architektenkammer Baden-
Württemberg. 

„Beispielsweise können selten 
genutzte Badewannen durch 
leichter begehbare Duschen 
ersetzt werden. Bei guter 
 Planung gewinnt man gleich-
zeitig etwas Platz im Bad. 

Weitere barriereredu zierende 
Maßnahmen sind breitere Tü-
ren, besonders von Bad und 
WC, die sich nach außen ö� -
nen lassen. 

Solche Verbesserungen 
 können in den allermeisten 
Häusern realisiert werden.“ 

Wer eine energetische Moder-
nisierung plant, sollte sich an 
Expertinnen und Experten 
wie Architekten, Ingenieure 
und Gebäudeenergieberater 
wenden. (www.zukun� altbau.
de/Stand Juli 2022/red)

Foto: MartinPrescott/iStock / Getty Images Plus

Sanierungstipps für Best Ager � nden Sie auf 
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2750/

Umbau zu barrierefreien Wohnungen
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tankreinigung
tankstilllegung
tankverfüllung
ölverlagerung
montage neuer tanks

verena aßmann

tel. 07253 9899297 theodor-Heuss-str.7
fax 07253 9899298 76684 östringen

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Hauptstr. 176 · 76297 Stutensee

07244-737020
07251-985410 www.brueckmann-faehrt.de

Fahrdienste GmbH
bewegt was...


Pünktlich bequem und sicher
• Dialyse
• Krankenfahrten
• Behindertentransporte
• Strahlen- und
Chemotherapie

• Schulfahrten
• Flughafentransfer

info@brueckmann-faehrt.de

Tankdemontage/Entsorgung

www.tankschutz-rothermel.de

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Industrieanlagen & Demontagen
• Fachbetrieb nach WHG §19 SCC

von 500–500.000 ltr. Tankgrößen

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Exklusives Gewinnspiel

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de, zudem werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
desVerlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich.Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Gewinnspielen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH&Co. KG •Merklinger Str. 20 • 71263Weil der Stadt •www.nussbaum-medien.de

Gewinnspiel:
Kommunikationsführerschein

Unserem Seminar in Form von Webinaren haben wir den Namen
Kommunikations-Führerschein gegeben weil wir dir in 8 Wochen zei-
gen möchten wie Kommunikation funktioniert. Welche Regeln gilt es
zu beachten und was kannst du aktiv tun um Missverständnisse zu
vermeiden. Mehr Infos unter https://emanueleventurini.com.

Teilnahmeschluss: Montag, 03.10.2022
Jetzt teilnehmen nach einer einmaligen und kostenlosen NussbaumID-
Registrierung unterwww.lokalmatador.de/webcode/vorteil-33409

Jetzt 15 x 1
Kursplatz für einen
Kommunikations-
führerschein imWert
von jeweils 483 €

gewinnen!

Unterstützungsangebote
für ältere Menschen
in ihrer häuslichen Umgebung

Beratung
und Entlastung
pflegender Angehöriger

¡0176-2156 58 85 | resonare@dianatandler.de

Inh. Diana Tandler
staatl. anerkannte Altenpflegerin
Demenzexpertin
gerontopsychiatrische Fachkraft

… in Bruchsal

+ Umgebung

GESCHÄFTSANZEIGEN



AUSBILDUNG, STUDIUM, WEITERBILDUNG Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/ausbildung
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Noch keinen Schul- oder
Ausbildungsplatz gefunden?

_2-jährige Berufsfachschule für
Wirtschaft (Ziel Fachschulreife)

3-jährige Jugend- und Heim-
erzieherausbildung

Carlo Schmid Schule
Ohiostraße 5, 76149 Karlsruhe
Telefon: 0721 92 13 54 -10
www.carlo-schmid-schule.de

NEU

Noch Plätze frei!
Jetzt anmelden für das
Schuljahr 2022/23.

Der Abischnitt reicht nicht 
für den sofortigen Studienbe-
ginn. Und jetzt? Diese  Frage 
stellt sich jedes Jahr ganz 
schön  vielen jungen Leuten, 
die im ersten Anlauf am NC 
(Numerus Clausus) in ihrem 
Wunschstudium scheitern. 
Immerhin rund 40 Prozent 
der Bachelorstudiengänge in 
Deutschland sind mit einer 
solchen Zulassungsbeschrän-
kung versehen. Doch das be-
deutet in den seltensten Fällen 
das Aus für den Traum vom 
Studium!

Berufserfahrung sammeln
In vielen Fällen sieht der NC 
an einer anderen Uni oder in 
einem anderen Bundesland 
ganz anders aus. Wer also be-
reit ist, für sein Studium um-
zuziehen, vergrößert damit 
seine Chancen. Gleiches gilt 
für diejenigen, die andere Stu-
diengänge in Betracht ziehen: 
In vielen Bereichen gibt es 
Studiengänge, die sich ähneln, 

aber mit unterschiedlichen 
NCs belegt sind. Eine weitere 
Möglichkeit ist, sich an priva-
ten Hochschulen zu bewerben 
- allerdings kann das Studi-
um dort richtig ins Geld ge-
hen. Der klassische Weg zum 
Wunschstudienplatz ist aber 
immer noch: einfach aussit-
zen. Alle sechs Monate erhö-
hen sich die Chancen auf das 
Studium, weil Wartesemester 
angerechnet werden. In die-
ser Wartezeit ist vieles mög-
lich, angefangen von Praktika 
über längere Reisen bis hin 
zum Jobben. „Viele wissen 
gar nicht, dass es möglich ist, 
während Wartesemestern Be-
rufserfahrungen zu sammeln 
und gleichzeitig für das Studi-
um richtig Geld anzusparen“, 
erklärt Expertin Petra Timm. 
„Mit Zeitarbeit ist das prob-
lemlos möglich, und zwar mit 
einem sicheren Arbeitsvertrag 
und der Chance, in mehr als 
ein Unternehmen hineinzu-
schnuppern.“ (txn/red)

Wenn’s mit dem Studienplatz nicht gleich 
klappt

Mehr zum � ema Ausbildung auch auf
www.lokalmatador.de/ausbildung/

Jeder Beruf verändert sich 
im Laufe der Jahre. Regel-
mäßige Weiterbildungen 
sind  notwendig, um mit den 
Entwicklungen der Branche 
Schritt halten zu können. 

Manchmal muss sogar ein 
kompletter Neuanfang her: 
Gesundheitliche Proble-
me, eine lange Auszeit, das 
Verschwinden bestimmter 
 Berufsfelder oder eine verän-
derte Familiensituation kön-
nen eine Umschulung not-
wendig machen. 

Viele Quali� zierungsmaßnah-
men werden bis zu 100 % vom 
Staat gefördert - etwa durch 
einen Bildungsgutschein der 
Agentur für Arbeit oder des 
Jobcenters. Der Haken an der 
Sache für viele Interessierte: 
Es fehlt die Zeit. Die Lösung 
sind Umschulungen oder 
Weiter bildungen in Teilzeit.

Familienfreundliche 
 Schulungszeiten
Bildungsanbieter haben die 
Notwendigkeit familien-
freundlicher Schulungszeiten 
jedoch erkannt und ihr An-
gebot an die Bedürfnisse von 
 Eltern angepasst. 

Der Unterricht � ndet dann 
statt, wenn die Kinder übli-
cherweise in Schule oder Kita 
gut aufgehoben sind. 

Von Arztpraxis-Management 
über Gra� k-So� ware bis hin 
zu Wirtscha� senglisch - das 
� emenspektrum der Teilzeit-
kurse ist vielfältig. 

Der tägliche Zeitaufwand 
 halbiert sich im Vergleich zum 
Vollzeitkurs, im Gegenzug 
verdoppelt sich die Gesamt-
dauer der Schulung. 

Die Kursinhalte bleiben 
gleich. Die Teilnehmer 
 erlernen dieselben Inhalte wie 
Vollzeit-Umschüler, sodass sie 
mit demselben Wissensstand 
zur Abschlussprüfung vor der 
IHK antreten. 

Angeboten werden Teilzeit-
Umschulungen etwa in den 
Bereichen Büromanagement, 
E-Commerce und Gesund-
heitswesen. 

Die Angebote sind zerti� ziert 
und können daher beispiels-
weise durch einen Bildungs-
gutschein der Agentur für 
Arbeit gefördert werden. (djd/
IBB/red)

Foto: CFranke CFranke/Thinkstock

Infos zum � ema Umschulung � nden Sie auf 
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2556/

Umschulung und Weiterbildung in Teilzeit
MEHR ZUM THEMA
BERUF & BILDUNG?
www.lokalmatador.de/job-ausbildung
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Raumgestaltung, Sonnen- & Insektenschutz

Hirschstr. 38 – 40, Ubstadt-Weiher, Tel. 0 72 51 / 96 17 85
www.wohnchic-westermann.de

TORE?

KLAR BEI
HORNUNG!

Helmholtzstraße 14
76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon 07244 73 69-0
www.hornung-naturbaustoffe.de

Wir übernehmen
für Sie gerne die

DEMONTAGE
& MONTAGE& MONTAGE

TREPPEN?

HAUS-/
TÜREN?

Wir haben freie
Ausbildungsplätze,
Bewerbungen gerne unter:
jobs@hornung-baustoffe.de

Lassen Sie Ihre Fenster auch in Wohnbereichen von einem
professionellen Reinigungsunternehmen reinigen.

Für ein unverbindliches und kostenfreies Angebot genügt Ihr Anruf!
Es ist preiswerter, als Sie denken!

Fensterputzer in Ihrer Region!

Rehme Gebäudereinigung GmbH
Bächlestr. 56 | 76706 Dettenheim | Tel: 07247 / 95 32 20
E-Mail: info@gebaeudereinigung-rehme.de

www.gebaeudereinigung-rehme.de

FH-SAT GmbH · 76351 Li.-Hochstetten
Gewerbering 2 · Fon (0 72 47) 20 70-0
in fo@fh - sa t .de · www. fh - sa t .de

Komplettlösungen
Satellit & Glasfaser
Die Medienversorgung der Zukunft
Ihr kompetenter Partner für
Satelliten-, Kabelfernseh- und
Multimedia-Gemeinschaftsanlagen

Seit dem 24. Juni 1981 erscheint
Maria, die Mutter Jesu, einigen
jungen Menschen in dem Dorf
Medjugorje in der Herzegowina.
Seither zeigt sie uns – ihren
Kindern – durch ihre monatlichen
Botschaften den Weg zu Gott und
zum Frieden.

Info: www.medjugorje.de
Deutschsprachiges Informationszentrum für Medjugorje
Raingasse 5, D-89284 Pfaffenhofen / Beuren, Tel: 07302/4081

Monatliche Botschaft
vom 25.09.2022 *
Liebe Kinder! Betet, dass euch
der Heilige Geist erleuchtet,
damit ihr frohe Gottessucher
und Zeugen der grenzenlosen
Liebe werdet. Ich bin bei euch,
meine lieben Kinder, und ich
rufe euch alle von neuem
auf: Fasst Mut und bezeugt
die guten Werke, die Gott

in euch und durch euch tut. Seid
froh in Gott. Tut dem Nächsten
Gutes, damit es euch Wohl
ergehe auf Erden und betet für
den Frieden, der gefährdet ist,
weil Satan Krieg und Unfrieden
will. Danke, dass ihr meinem
Ruf gefolgt seid!
* Einer endgültigen Entscheidung der ka-
tholischen Kirche zu den Erscheinungen soll
damit nicht vorgegriffen werden.

Garten- und Landschaftsbau
• Gartenarbeiten aller Art
• Rasenpflege, Rollrasen
• Vertikutieren, Bodenfräsarbeiten
• Baumfällungen, Heckenentfernungen
• Heckenschnitt aller Art, Baumpflege
• Rindenmulch/Unkrautvlies/Unkrautentfernung
• Grünschnittentsorgung u. v. m.

Gutes Preis-
Leistungs-
Verhältnis

g 0176 4529 9921
Besichtigungstermine
unverbindlich und kostenlos!

100% Preisgarantie
mit uns sparen Sie sicher!

Liebe Leser, werfen Sie Altes nicht weg, sondern machen Sie Altes zu Barem!
SERIÖSER PRIVATSAMMLER AUS HEIDELBERG
kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Bernstein, Nähmaschinen/Schreibmaschi-
nen, Ferngläser, Blechspielzeug, Puppen, Münzen, alte Möbel, Zinn, Teppiche, alte
Pelze, alten Goldschmuck/Armbanduhren, alte Kronleuchter, Orden, Militaria, alte
Bilder, alte Gläser, alte Fotoapparate, Starwars-Figuren (1977-1985)...
Seriöse Abwicklung, Barzahlung, VHS hygienisch & kontaktlos

Freundliche fachliche Beratung durch
Herrn Rebstock in Heidelberg S 0152 24726948 oder 06221 3926971

BARES FÜR WA(H)RES!

GARTEN- & LANDSCHAFTSBAU
• Herbstrückschnitt
• Hecken-, Baum- und Rosenschnitt
• allgemeine Gartenpflege
• Baumfällung
• Pflasterarbeiten

Besichtigung, Beratung und
das Angebot sind kostenlos. g 01520 4460 180

Super günstige Herbstangebote 2022

• Hochdruckreinigung
• Pflanz- und Umpflanzarbeiten
• Stauden, Büsche und Sträucher schneiden
• Vertikutieren, Bodenfräsarbeiten,
Unkraut jäten u.v.m.
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Wer heute eine Hochzeit plant, hat die Qual der Wahl. Ausgefallene Locations, Brautkleider aus recyceltem Meeresplastik, ein rein vega-
nes Hochzeitbu� et, statt Tauben freizulassen werden Alpakas gestreichelt und der Weg von der Trauung zur Feier wird mit dem Heiß-
lu� ballon zurückgelegt – kreative und außergewöhnliche Ideen für Hochzeiten sind voll im Trend. Aber auch Traditionalisten kommen 
bei den vielen unterschiedlichen Angeboten auf ihre Kosten. Stichwort Kosten – wenn das Budget steht, sind der Fantasie kaum Grenzen 
gesetzt.

Für die Auswahl der Ringe ist 
eine gute Beratung im Juwelier-
geschä�  gefragt. Das gilt auch für 
Brautkleid und Bräutigam-Out-
� t. Immer mehr Paare greifen für 
die Planung und Umsetzung ih-
res schönsten Tages auf die  Hilfe 
von professionellen Wedding-
plannern zurück. Diese bieten 
meist ein Rundum-Sorglospaket 
an und kümmern sich um alles. 
Wer eingeladen wird und wer 
wo sitzt, entscheidet natürlich 
das Brautpaar. Die Auswahl der 
 Location sollte frühzeitig erfol-
gen, um sie zum gewünschten 

Termin buchen zu können. In-
nerhalb des festgelegten Budgets 
werden  getreu dem ausgesuchten 
Farbschema und Motto sämtliche 
Aspekte der Hochzeit für das Paar 
geplant und organisiert. Das kann 
sich dann zurücklehnen und sich 
entspannt auf den großen Tag 
vorbereiten. Immer mehr Braut-
paare haben sehr viel Spaß an der 
Hochzeitsplanung und genießen 
es, alles selbst zu organisieren. 
Die einen lassen drucken, die an-
deren basteln Einladungen, Pro-
grammhe� e, Menüs & Co. lieber 
komplett selbst. Haare und Ma-

ke-up übernehmen aber immer 
noch Friseure und Stylisten. Fo-
tografen machen heute nicht nur 
Bilder, sondern auch Videos. Die 
Hochzeits� oristik, ein wahrer 
Augenschmaus, passt zum Motto 
und zu den Out� ts der Brautleu-
te. Apropos Schmaus: Das Essen 
ist natürlich ein zentrales Ele-
ment auf der Feier. Bu� et oder 
Menü? Was soll es geben? Auch 
für Musik und Tanz muss gesorgt 
werden. Geht es danach noch in 
die Flitterwochen, braucht man 
noch Transport und Hotel. Viele 
weitere Kleinigkeiten müssen für 

so eine Hochzeit organisiert wer-
den. Gut, dass es so viele Pro� s in 
der Branche gibt.

Experten helfen gerne

Die Pro� s und Experten der 
Hochzeitsbranche und verwand-
ter Dienstleistungen sind gerne 
für die Brautleute da. Für sie sind 
zufriedene Kunden die Kirsche 
auf dem Sahnehäubchen: Wenn 
verliebte Paare sich strahlend mit 
Tränen im Augenwinkel bedan-
ken – dann wissen sie, dass sie 
alles richtig gemacht haben. (ao)

Hochzeitsplanung leicht gemacht

Foto: Balkonsky/iStock/Getty Images Plus

Foto: AndreaObzerova/iStock/Getty Images PlusFoto: AndreaObzerova/iStock/Getty Images Plus

Wir heiraten
www.lokalmatador.de/hochzeit/
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Wohlfühloase

Machen Sie

Rheinstraße West 132
76297 Stutensee-Friedrichstal
Tel. 07249/78-0
kontakt@hornung-baustoffe.de
www.hagebau-hornung.de

Lassen Sie sich durch unsere

großzügig und geschmackvoll angelegte

Garten Schaulandschaft inspirieren.

Ihren Garten zur

IMMER
GEÖFFNET!

24
Stunden

Tage7/

Wir haben freie Ausbildungsplätze,
Bewerbungen gerne unter:
jobs@hornung-baustoffe.de

ANZEIGE

20-jähriges Jubiläum bei Photo & FilmMedien
Große Sonderaktion zum Geburtstag -Wir geben einen aus!

Photo & Film Medien ist seit 2002 in
Wiesloch ansässig und feiert dieses
Jahr 20-jähriges Bestehen.
Bekannt ist das Team von Photo &
Film Medien in der Region jedoch
bereits seit fast 40 Jahren und konn-
te in dieser Zeit umfangreiche Erfah-
rung in der Film- und Fotoerstellung
sammeln und davon Gebrauch ma-
chen.
Der seitdem entstandene Kun-
denkreis umfasst inzwischen ganz
Deutschland und teilweise auch Eu-
ropa und die USA.
Zahlreiche zufriedene Kunden be-
richten immer wieder, wie froh sie
sind, dass Photo & FilmMedien diese
besonderen Dienstleistungen nach
demMotto„super gut, super schnell,
super günstig“ noch anbietet:
Ihre alten Filme (Super-8, Normal-8,
16mm Filme, Video-Kassetten aller

Art) und natürlich auch Tonträger,
wie Schallplatten und Tonbänder,
sowie DIAs und Negative werden für
die Zukunft auf digitale Datenträ-
ger transferiert (kopiert) und somit
gerettet. Denn das Trägermaterial
verliert im Laufe der Jahre an Qua-
lität und sollte rechtzeitig gesichert
werden.
Die digitalisierten Daten von altem
Film- und Fotomaterial können auch
zur Weiterverarbeitung genutzt wer-
den, um individuelle Geschenke wie
z.B. Fotobücher, Fotokalender oder
Grußkarten zu erstellen. Dennoch
sollte eine gewisse Produktionszeit
dabei berücksichtigt werden.
Bei allen Fragen bezüglich der Di-
gitalisierung alter Fotos, Filme oder
Videoaufnahmen ist Photo
& Film Medien in Wiesloch ein kom-
petenter Ansprechpartner.

Selbstverständlich fotografiert und
filmt Photo & Film Medien auch Ihre
Feiern und Veranstaltungen (Hoch-
zeiten, Geburtstage, Jubiläen etc.)
und macht daraus ein Stück Holly-
wood.

Zur Feier des Jubiläums erhalten
Kunden vom 04.10. - 08.10.2022
20 % Rabatt auf sämtliche Dienst-

leistungen sowie vom 10.10. -
15.10.2022 20 % Rabatt auf alle
Waren (außer Kameras).

Ihr Fotofachgeschäft -
Photo & Film Medien
Eichelweg 6 (im REWE-Markt)
69168Wiesloch
Telefon 06222 664422
www.multimedia-tp.de
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LÖWEN
LIVEin der SAP Arena

STUDENTENSPECIAL

So 30.10.22 16:05 UHR

Do 6.10.22 19:05 UHR

www.rhein-neckar-loewen.de
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1) Gilt für Neuaufträge frei geplanter Küchen bis 31.12.2022. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. Gilt für Küchen der Marken Vito, Nolte, Mondo, Interline, Impressa
und Habemat. Keine Barauszahlung möglich. 2) Wir garantieren den im Kaufvertrag festgelegten Preis für Lieferungen bis 31.12.2023. Preiserhöhungen für Sie sind damit aus-
geschlossen. Garantiert! 3) Finanzierung durch die Hausbank.

KÜCHENKAUF
LEICHT GEMACHT!

Ihr Küchenprofi in Bruchsal – Küchen in Schreinerqualität

einfach schöner wohnen

> ÜBER 800
ELEKTROGERÄTE
BEVORRATET

> GÜNSTIGE
FINANZIERUNG3)

> PÜNKTLICHE
LIEFERUNG

> PREISGARANTIE
BIS ENDE 20232)25%1)

BIS
ZU

KÜCHEN
AUF FREI GEPLANTE

Jetzt Traumküche
sichern und

Beratungstermin
vereinbaren!

moebelehrmann.de/termin

06341 977-333

moebelehrmann.de/termin

6341 977-333



Die Antwort auf diese Frage lässt sich ganz 
einfach mit der Initiative „Turnbeutelbande –
Motoriktest für Kinder“ der Kinderturnstif-
tung Baden-Württemberg heraus� nden. 
Denn mit der Turnbeutelbande wurde eine 
Welt gescha� en, die es Kommunen ermög-
licht, die motorische Leistungsfähigkeit 
bzw. Fitness der Kinder im Alter von drei bis 
zehn Jahren kindgerecht zu erheben und zu 
dokumentieren. Kitas, Grundschulen und 
Turn- und Sportvereine können den Test 
ganz einfach und kostenfrei durchführen 
und mit ihren Kindern Teil der Turnbeutel-
bande werden.

Das Fitnessbarometer 2022 der Kinderturn-
stiftung Baden-Württemberg zeigt, dass die 
Einschränkungen aufgrund der Corona-Pan-
demie erste Spuren bei der Fitness der Kin-
der in BW hinterlassen: Sie können weniger 
lange und schnell laufen. Zudem zeigt sich 
eine Verschlechterung in den koordinativen 
Fähigkeiten. 

Vor allem Schulen, Kindertagesstätten und 
Turn- und Sportvereine haben mit den Fol-

gen von Schließungen und Abstandsrege-
lungen zu kämpfen, besonders Kinder lit-
ten während der vergangenen zwei Jahre. 
Dabei macht Bewegung nicht nur � t. Sie 
hält gesund, verbindet, weckt Neugier und 
macht glücklich.

Einfach durchgeführt
Auf der Projekthomepage � nden sich alle 
Infos zum Motoriktest für Kinder und für die 
Durchführung. Es gibt zum Beispiel Videos 
zu den einzelnen Testaufgaben und die Bro-
schüre mit Informationen zur Testdurchfüh-
rung sowie die Bewegungsgeschichte der 
Turnbeutelbande zum Einstieg.

Zudem kann über die Homepage ein Zu-
gangscode zur kostenlosen digitalen Aus-
wertungsplattform beantragt werden. Der 
Test kann schnell und einfach durchgeführt 
werden, beispielsweise im Rahmen eines 
Aktionsmonats während der regulären 
Bewegungsstunden in den Institutionen. 
Und das Wichtigste: Er macht den Kindern 
großen Spaß – sie alle wollen Teil der Turn-
beutelbande werden. Vielfältige Tipps zur 

weiteren Bewegungsförderung hat die Kin-
derturnstiftung Baden-Württemberg eben-
falls auf der Projekthomepage aufbereitet. 

Digitale Schulungen möglich
„Ich habe persönlich vom Kinderturnen und 
von viel Bewegung im Kindes- und Jugend-
alter extrem pro� tiert. Den Zugang habe ich 
bekommen, weil ich das Glück hatte, in ei-
nem sportlichen Elternhaus aufzuwachsen. 
Dieses Glück haben nicht alle. Bewegung 
wird als zentraler Faktor im Bereich der kind-
lichen Bildung, aber auch ganz allgemein im 
Bereich der Bildung im höheren Alter, leider 
massiv unterschätzt. Die Kinderturnstiftung 
Baden-Württemberg wird mit der Turnbeu-
telbande sicher dazu beitragen, dass in dem 
Motoriktest früh erkannt wird, wo die Stärken 
und Schwächen der Kinder liegen. Hier kann 
dann gezielt gefördert werden. Ich wäre als 
Kind gern Teil der Turnbeutelbande gewesen 
und wünsche ihr, dass sie im wahrsten Sinne 
des Wortes eine motivierende Bewegung 
wird“, erklärt Lennert Brinkho� , SWR-Sport-
moderator und Botschafter der Initiative.

Für die fünf ersten Kommunen, die den 
Motoriktest für Kinder bei sich durchfüh-
ren wollen, bietet die Kinderturnstiftung 
Baden-Württemberg eine kostenlose di-
gitale Schulung an.  Im Rahmen der etwa 
zweistündigen Veranstaltung wird der Test 
vorgestellt, und es werden Tipps zur erfolg-
reichen Organisation und Durchführung ge-
geben. (pm/red)

Foto: Kinderturnstiftung BW

DIE TURNBEUTELBANDE
WIE FIT SIND UNSERE KINDER NACH CORONA?

IN BEWEGUNG 

Viele weitere Infos zum Projekt Turnbeutelbande, 
Videos sowie den Link zur Projekthomepage fin-
den Sie hier: 

 https://lokalmatador.net/turnbeutelbande/

BaWue-Seite1

Foto: Kinderturnstiftung BWDie Turnbeutelbande macht Baden-Württembergs Kinder � t.
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SO LÄUFt EiN HAuSvERkAuF OHnE HUSt.
MUSs NIChT SEiN — MAChEN

SIe ES SICh EiNfACh.„OHnE MAKlER DAuERt ES EiN
BISsChEN LÄNgER“, HABEN SIe
GESAGt. „SpAR DIR DIe MAKlER-
PrOVISIoN“, HABEN SIe GESAGt.

KARLSRUHE

Killisfeldstraße 48
76227 Karlsruhe
T 0721 / 68 07 79-0

SO LÄUFt EiN HAuSvERkAuF OHnE HUSt. 
MUSs NIChT SEiN — MAChEN 

SIe ES SICh EiNfACh.„OHnE MAKlER DAuERt ES EiN 
BISsChEN LÄNgER“, HABEN SIe 
GESAGt. „SpAR DIR DIe MAKlER-
PrOVISIoN“, HABEN SIe GESAGt.PrOVISIoN“, HABEN SIe GESAGt.

Gegen Vorlage dieses Wertschecks erstellen wir Ihnen eine anerkannte
und fundierte Wertermittlung Ihrer Immobilie zu einem Vorzugspreis
von nur 300 Euro inkl. MwSt. statt 650 Euro inkl. MwSt. Dieses
Angebot gilt für Wohnungen und 1-3 Familienhäuser. Bei Erteilung eines
Verkaufsauftrags entfällt das Wertermittlungshonorar sogar. Für bo-
nitätsgeprüfte Kunden suchen wir Wohnungen, Einfamilien- und
Mehrfamilienhäuser! Sprechen Sie uns gerne an.

WERTGUTSCHEIN ÜBER EINE
IMMOBILIENBEWERTUNG

HUST Immobilien GmbH & Co. KG
EXKLUSIVER IMMOBILIENPARTNER VON 4 BANKEN IN DER REGION

BÜRO BRUCHSAL

Kaiserstr. 14
76646 Bruchsal
T 07251 / 93 24 77-0

BÜRO BRETTEN

Silcherweg 1
75015 Bretten
T 07252 / 97 55 59-0


